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Eine freudig erwartungsvolle Stim-
mung kennzeichnete die Atmosphäre 
in Terlan in den letzten Augustwochen. 
Der Grund: Am 1. September sollte der 
neue Dekan, Josef Leiter, seinen Dienst 
antreten. Der Einstand wurde zu einem 
sympathischen Fest.

Die Pfarrei hatte schwierige Monate 
hinter sich. Die Auszeit des vorma-
ligen Dekans, Josef Weiss, die seit 
Februar andauerte, brachte für viele 
doch die schmerzliche Erkenntnis, 
dass die persönliche Anwesenheit 
eines Pfarrers und Menschen im 
Pfarrwidum keine Selbstverständ-
lichkeit ist. 
Pater Peter Unterhofer hatte uns 
im Frühjahr und Sommer zwar als 
Pfarradministrator tatkräftig im 
täglichen Pfarrleben unterstützt. 
Doch vermissten viele einen Pfar-

Vor dem Kirchenportal wurde der neue De-
kan feierlich begrüßt.

rer, der mit uns Terlanern lebt, 
doch sehr. Seit dem späteren Früh-
jahr war dann auch bekannt, dass 
Josef Leiter, Pfarrer von St. Mag-
dalena, von St. Martin und von  
Pichl Gsies, die Pfarrei und das De-
kanat übernehmen wird. Und so 
hörte man auch den einen oder an-
deren bereits erste Eindrücke oder 
Anekdoten über unseren künftigen 
Dekan erzählen, da bekanntlich ei-
nige ehemalige Gsieser in Terlan le-
ben. 
Am Abend des 1. Septembers hat-
te sich eine beachtliche Menschen-
menge vor dem Kindergarten ver-
sammelt, um gemeinsam mit 
Bischof Wilhelm Egger, der Geist-
lichkeit des Dekanates und den Ter-
laner Vereinen unseren neuen De-
kan Josef Leiter zum Portal der 
Pfarrkirche zu begleiten. 

AM PFArrLEBEn MiTBAUEn

Vor der Kirchentür begrüßte Bür-
germeister Klaus runer den neu-
en Seelsorger offiziell im namen 
der Terlaner Bevölkerung. Bischof  
Wilhlem überreichte Dekan Lei-
ter feierlich den Schlüssel zum Tor 
seiner neuen Wirkungsstätte. Der 
Festgottesdienst stand unter dem 
Thema „Eine Brücke von mir zu 
dir“ bauen, denn unser Leben be-
steht in erster Linie aus zwischen-
menschlichen Beziehungen und 
diese Beziehungen können nur ge-
lingen, wenn wir Brücken bauen, 
auf Menschen über Brücken hin 
zu gehen und diese Brücken nicht 
leichtfertig zerschlagen wollen. 

(Fortsetzung auf Seite 4)

„Eine Brücke von mir zu dir“
FEiErLichEr EinSTAnD von DEkAn JoSEF LEiTEr

TEXT: UlriKE PichlEr      foToS: oSwAlD höllEr, mArion hAnDEl
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Bischof wilhelm Egger überreichte Dekan 
leiter feierlich den Schlüssel zum Tor sei-
ner neuen wirkungsstätte.

Pfarrgemeinderatspräsidentin Ulrike Pichler begleitete zusammen mit zahlreichen Vereins-
vertretern und vielen Bürgern Dekan leiter zum Kirchenportal.
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con il 1° settembre ha in-
iziato il suo servizio pa-
storale a Terlano il Decano 
Josef Leiter. 

i fedeli l’hanno accom-
pagnato in corteo a Ter-
lano lungo la via Chie-
sa partendo dalla scuola 
materna fino ad arri-
vare davanti al portone 
della Parrocchiale, do-
ve il Vescovo Egger gli 
ha consegnato ufficial-
mente le chiavi. Alla fi-
ne della cerimonia la 
festa è proseguita in pi-
azza con i discorsi uffi-
ciali delle autorità civili 
e con un caloroso benve-
nuto da parte delle Asso-
ciazioni e dei fedeli che 
hanno potuto comin-

Benvenuto al nuovo Decano 
pArocchiA in FESTA 

TESTo: lAUrA cAgol     foTo: mArion hAnDEl

ciare a conoscere il nuovo Parroco. 
Conosciuto come “Seppl“, il Decano 
Leiter nasce nel 1951 a riobianco in 
val Aurina e viene consacrato sacer-
dote nel 1989 a Bressanone.  Ha 
prestato servizio come cooperatore  
per tre anni a Dobbiaco e nel  1993 
è stato nominato Parroco di  Tesido 
S.Martino e S.Maddalena in val Ca-
sies. Dal 2001 ha curato la pastora-
le dei gruppi giovanili del decanato 
e dal 2005 è stato Parroco di Colle 
in val Casies. 
Al nuovo Decano l’augurio  di ar-
ricchire la nostra comunità con la 
specificità del carisma, dei valori e 
dell’esperienza di cui è portatore. La 
sua presenza sia sempre assidua, at-
tenta e capace di creare dialogo e co-
operazione.  

Mit Dekan Leiter möchten wir in Zu-
kunft zahlreiche neue Brücken bauen 
und die bestehenden instandhalten 
und pflegen. Bischof Wilhelm legte 
der Pfarrei ans Herz, diese nicht al-
lein dem Pfarrer zu überlassen, son-
dern Pfarre und Pfarrleben zum An-
liegen für alle zu machen und sich 
der Verantwortung zu stellen, an die-
sem Pfarrleben auch mitzubauen. 
nach der Übergabe des Lektionars, 
des Altares und nach dem Ablegen 
des Treueeides wandte sich Dekan 
Leiter erstmals direkt an die Pfarrge-
meinde und gab dabei seiner  Hoff-
nung Ausdruck, den Erwartungen 
der Terlaner gerecht werden zu kön-
nen. Der nach  der Ansprache spon-
tane Applaus war bereits ein sicheres 
Zeichen, dass der neue Dekan einen 
ersten Zugang zu uns Terlanern be-
reits gefunden hat. 

„FEin UMGEHEn“

im Anschluss an die Messe, die von 
den beiden Pfarrchören und von Kin-
dern musikalisch umrahmt wur-
de, warteten die Menschen auf dem 
Dorfplatz gespannt  auf ein erstes Zu-
sammentreffen mit Josef Leiter. Alle 
hießen ihn und die Pfarrhaushälte-
rin, Frau Theresia, willkommen: die 
Gemeindeverwaltung in offiziellen 
Ansprachen durch den Bürgermei-
ster und durch Gemeindereferentin 
Laura Cagol, die Musikkapelle mit ei-
nigen Märschen, die Volkstanzgrup-
pe mit zwei Darbietungen und die 
Schützenkompanie durch das Abfeu-
ern einer Ehrensalve.
Ein gemeinsamer Umtrunk auf dem 
Dorfplatz, an dem auch einige Gsies-
er teilnahmen, die sich nur schweren 
Herzens von „ihrem Pfarrer“ ge-
trennt haben und denen wir verspre-
chen mussten, mit unserem neuen 
Dekan „fein umzugehen“, rundete 
den gelungenen Abend sehr gemüt-
lich ab.   

costruire ponti di pace, questa la missione del nuovo De-
cano.

Un brindisi anche alla nuova perpetua, signora Theresia. 
(seconda da destra)

Dekan Leiter 
ist „online”
Unser Dekan teilt mit, dass 
er auch über E-Mail erreich-
bar ist:
leiter.seppl@cmail.it
An alle interessierte sendet 
der Dekan das Pfarrblatt auch  
mit der elektronischen Post.

Decano Leiter 
è „online”
il nostro Decano comunica 
che puó essere contattato an-
che tramitte posta eletronica: 
leiter.seppl@cmail.it
Per chi lo desidera, puó rice-
vere il bollettino parrocchiale 
anche in per mail.
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Festa dell‘Assunta
riTi E TrADizioni

TESTo E foTo: lAUrA cAgol

il 15 agosto la chiesa celebra l‘Assunzione in 
cielo della Madonna e più comunemente que-
sto giorno di festa è conosciuto con il nome di 
Ferragosto. 

il termine Ferragosto (dal latino Fe-
riae Augusti = riposo di Agosto) indi-
ca una festa popolare, dalle radici an-
tichissime, che si svolgeva il 15 agosto 
per festeggiare la fine dei principa-
li lavori agricoli. nell‘occasione, i la-
voratori porgevano auguri ai padro-
ni, ottenendo in cambio una mancia. 
Con l‘avvento del cattolicesimo, an-
che questa festa è diventata religiosa. 
Già a partire dal X secolo è presente 
la tradizione di benedire le erbe aro-
matiche raccolte in piccoli mazzolini, 
che vengono portati dai fedeli in chie-
sa. A Terlano il 15 agosto coincide con 
la sagra del paese (Terlaner Kirch-
tag) perchè la Parrocchiale è dedica-
ta a S.Maria Assunta. Per questa festa 
è tradizione preparare dei mazzolini 
di erbe aromatiche che vengono be-
nedetti durante la Messa e poi distri-
buiti ai fedeli. Quest’anno in occasio-
ne della festa di Ferragosto sono stati 
ringraziati e salutati Padre Peter Un-
terhofer, Padre Hubert Geneth e Pa-
dre Gino Selvaggi, che hanno seguito 
la  parrocchia di Terlano a partire dal 
febbraio di scorso e fino all’arrivo del 
nuovo Decano Josef Le iter.  

Das diesjährige kirchtagsfest der pfarre 
Terlan am vergangenen 15. August hatte 
neben dem Fest für die namenspatronin 
unserer pfarre und neben der liebge-
wonnenen     Tradition der kräuterweihe 
(siehe eigenen Artikel) einen zusätz-
lichen höhepunkt.

Der Pfarrgemeinderat von Terlan 
dankte an diesem Tag auch im na-
men der gesamten Bevölkerung 
den drei Priestern, die in den ver-
gangenen Monaten, während der 
Abwesenheit von Dekan Weiss, die 
liturgischen Feiern mit uns gestal-
tet und die Sonntagsmessen gefei-
ert haben. Dies waren in erster Li-
nie Pfarradministrator Pater Peter 
Unterhofer, Pater Hubert Geneth 
und Padre Gino Selvaggi. Gera-
de aufgrund der besonderen Situ-
ation, in der sich unsere Pfarre be-
funden hat, war die Menschlichkeit 
und Feinfühligkeit, mit der diese 
drei Seelsorger diese Monate mit 
uns gelebt haben, für die Terlaner 
Bevölkerung eine große Hilfe. 
Der Patroziniumstag, an dem die 
Pfarre auch sich selbst feiert, schien 
dem Pfarrgemeinderat ein idealer 
Festtag, um den Dank dafür auszu-
sprechen. Am Ende der Messfeier, 
die vom Pfarrchor und der Gruppe 
„Kirche Lebt“ gestaltet wurde, durf-

Dank den drei Seelsorgern
pATroziniuMSFEST 

TEXT: UlriKE PichlEr     foTo: lAUrA cAgol 

te ich als Präsidentin des Pfarrge-
meinderates Pater Peter und Pater 
Hubert den aufrichtigen Dank aller 
Anwesenden aussprechen. im An-
schluss an die kirchliche Feier wür-
digte Bürgermeister Klaus runer 
die drei Priester in einer Anspra-
che auf dem Festplatz, bevor ihnen 
als Zeichen der Erinnerung Bücher 
überreicht wurden, deren Lektüre 
ihnen hoffentlich Freude und Er-
bauung bedeutet.
Der Frühschoppen im Anschluss an 
die Feier in der Kirche konnte heu-
er erstmals auf dem neu gestalten 
Festplatz abgehalten, wo die Festbe-
sucher bei schönem Wetter im Dorf 
gemeinsam feiern konnten.
Den reinerlös des diesjährigen 
Kirchtagsfestes, der sich auf 1800 
Euro beläuft, wird zur Tilgung der 
restschulden verwendet, die noch 
für die durchgeführte restaurie-
rung der Michaelskapelle bestehen. 
in diesem Zusammenhang möch-
te der Pfarrgemeinderat auch noch-
mals der raiffeisenkassen Terlan 
danken, die in den vergangenen 
Wochen der Pfarre einen außeror-
dentlichen Beitrag von 15.000 Euro 
für die Tilgung dieser Schulden zur 
Verfügung gestellt hat.  

Für den Pfarrgemeinderat Terlan 
Ulrike Pichler

Der Patroziniumtag ist ein besonderer Tag für die Pfarrgemeinde.
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Die Bäuerinnenorganistion der Gemein-
de will jedes Jahr ein zeichen der ver-
bundenheit mit dem hohen Frauenfeier-
tag Maria himmelfahrt setzen. Eine alte 
Tradition soll erhalten bleiben. 

Die Kräutersträußlein werden am 
Hochunserfrauentag in der Kirche 
geweiht und anschließend vor der 
Kirche an die Gläubigen verteilt. Sie 

kräuterstrauß-Brauch
hochunSErFrAuEnTAG

TEXT UnD foTo: AnnEmAriE mArchETTi

sollen vor Wetter und allem Bösen 
schützen. Unsere Bitte um Mithil-
fe beim Sammeln und Binden der 
Kräutersträußlein war nicht um-
sonst. Am Vortag des Festes wur-
den dann beim Musikpavillon  rund 
400 Kräutersträußlein gebunden. 
Viele Hände machten der Arbeit 
schnell ein Ende. Herzlichen Dank 
an alle, die mitgeholfen haben.  

Aktuelles Attualità

fleißige helfer beim Binden der Kräutersträuße. 

Für 2007 hat sich die kellerei Terlan et-
was Besonderes ausgedacht: pünktlich 
zur Frankfurter Buchmesse erscheint ein 
großformatiger, rund 200 Seiten starker 
Bildband über die kellerei Terlan.

„Wein hat ein Gedächtnis. Der küh-
le Morgen, als raureif auf dem 
Gras lag. Zikadenkonzerte unter 
flirrender Sommersonne und gol-
dene Herbsttage. Auch die Sonnen-
strahlen, die nach einem Gewitter 
die Wolken durchbrechen, sind ge-
speichert. Jeder Tag ist einzigartig 
und wird in einem guten Glas Wein 
aufbewahrt und konserviert.“ So be-
ginnt eines der zehn Kapitel.
Das elegante und repräsentative 
Werk visualisiert das besondere 
Terroir von Terlan und vermittelt 
eindrucksvoll die Philosophie von 
Tradition, individualität und Lang-
lebigkeit der Terlaner Weine. Auf 
den Punkt gebracht hat der Foto-
künstler Udo Bernhart mit auf-
merksamem Blick für Details den 
besonderen Charakter der Terla-
ner Weine. ins Bild gerückt werden 
die Weinbauern bei ihrer Arbeit im 
Weinberg, ebenso wie der Wein bei 
seinem reifeprozess im Keller.
Die philosophischen Texte der Au-
torin Karin Bernhart beschäftigen 
sich mit den auf das Wesentliche 
reduzierten Dingen, die für das 
Entstehen eines hervorragenden 
Weines nötig sind: Erde, Sonne, 
Zeit und die Menschen, ohne die 
es keinen Wein gäbe. informatives 
und Wissenswertes wird durch die 
Fachautorin Eva Ploner beigetra-
gen. Das Werk erscheint in drei 
Sprachen: Deutsch, italienisch und 
Englisch.  

Terlan. Das Buch
kELLErEi TErLAn

TEXT: DAViSo
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il 14 settembre dopo un anno di inattività 
ha riaperto l’oberhauser. Modificati sia 
gli interni che l’arredo esterno per dare 
una nuova ed esclusiva immagine ad  un 
pubblico esercizio che si colloca tra il  
Municipio e la piazza principale del paese 
di Terlano.

All’interno, oltre alla realizzazio-
ne di un nuovo forno a legna per 
le pizze, anche i colori e lo stile 
dell’arredamento è stato rinnovato. 
Anche la taverna sotto,  ribattezzata 
“Flößer Pub” è stata trasformata in 
un locale con aspirazione ad essere  
punto d’incontro alternativo per tutte 
le generazioni. Gli interventi sul ver-
de sono stati condotti nel luglio scor-
so e sono opera di Stefan Ebenkofler, 
che ha sostituito il manto verde (or-
mai pieno di erbe infestanti) e le sie-

Nuova gestione
riAprE iL riSTorAnTE oBErhAuSEr 

TESTo: UlriKE PichlEr

pi che segnavano il confine tra la zo-
na adibita ai tavolini ed il verde delle 
aiuole pubbliche. Le siepi sono state 
sostituite da  lievi collinette, ricoper-
te da un manto erboso alternato con 
piantine tappezzanti, ottenendo così 
non solo una delimitazione tra verde 
privato e spazi pubblici, ma anche un 
piacevole gioco di colori e distribuzi-
one degli spazi . il nuovo gestore è il 
signor Valentin Lantschner che in-
sieme alla moglie Martha ed ai figli 
Daniela, Diego e  Gloria in preceden-
za ha gestito il ristorante Egarter sul 
renon. Grande l’entusiasmo della 
gente per l’inizio dell’attività presso 
l’Oberhauser che con la sua  presen-
za contribuisce ad “animare” il cen-
tro del paese. Un cordiale benvenuto 
a Terlano alla famiglia Lantschner e 
l’augurio di  buon lavoro !  

im September wurde auf dem Dorfplatz 
von Terlan „Einstand“ gefeiert. Familie 
Lantschner vom ritten hat den Traditi-
onsgasthof „oberhauser“ übernommen.

Bereits seit Mitte Juli war es für al-
le greif- und sichtbar: nachdem das 
restaurant „Oberhauser“ seit En-
de September 2006 geschlossen ge-
wesen war, zog nun wieder Leben in 
den Terlaner Traditionsbetrieb ein. 
Emsiges Handwerkertreiben und die 
sich verbreitende nachricht, dass die 
„Wirtsleit vom Egarter afn ritten in 
Oberhauser ibernemmen“ nährte die 
Hoffnung der Terlaner, dass der Dorf-
platz nun bald wieder belebt wird. 
Am Freitag, den 14. September war 
es dann soweit. Am Abend wurde die 
neueröffnung des Gasthauses, das 
nun von der Familie Valentin Lant-
schner geführt wrid, von vielen Ter-
lanern und zahlreichen auswärtigen 
Gästen zünftig gefeiert. Die neugie-
rigen Augen der Gäste richteten sich 
nicht nur auf die Wirtsleute, sondern 
auch auf die Arbeiten, die gemacht 
wurden, um das Lokal den neuen Ge-
gebenheiten anzupassen. neben der 
Einrichtung im Wintergarten, die 
verändert wurde, fiel der neue Holz-
pizzaofen ins Auge. Damit möchten 
sich die Wirtsleute ein zusätzliches 
Standbein aufbauen. im Kellerlo-
kal hingegen entstand ein interes-
santer Stilmix aus im Lokal vorhan-
denen Sitzmöbeln und Tischen - ein 
heimeliges Pub für Jung und Alt. Zu-
dem wurden im Garten die kranken 
Lorbeerbüsche durch eine Grasgar-
tenlandschaft ersetzt, die den Garten 
gegen die restlichen Grünflächen ab-
grenzen soll. Eine Gartenlandschaft, 
die sicherlich einmalig in Südtirols 
restaurantgärten ist, die ihre Feuer-
taufe aber bereits bestanden hat und 
unser restaurant auch optisch von 
anderen Gasthöfen abhebt. 
Die erste Woche nach der neueröff-
nung und die Eindrücke vom Kön-
nen der Familie Lantschner, die die  

„herzlich willkommen“
nEuEröFFnunG DES rESTAurAnTS „oBErhAuSEr“

TEXT: UlriKE PichlEr     foTo: mAnfrED KUnolD

Terlaner beim Probieren der Fisch-
gerichte, der Pizzas oder des von den 
Frauen so stark vermissten Vormit-
tagskaffees überzeugte, stimmen zu-
versichtlich für die Zukunft des Tra-

ditionsgasthauses. Hörte man doch 
großteils ein sehr positives Echo. 
Bleibt nur noch zu sagen: „Den neu-
en Wirtsleuten des Oberhauser Ein 
herzliches Willkommen in Terlan.  

Valentin lantschner mit seinen Töchtern Daniela und gloria.
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von Donnerstag 26., bis Samstag, 28. 
Juli, zogen hunderte Menschen mit 
umweltfreundlichen verkehrsmitteln 
(hauptsächlich Fahrrädern, inline-
Skates, zu Fuß und per Eisenbahn) von 
einer klimagemeinde zur nächsten. 
Auch in Terlan wurde rast gemacht.

Das Klimabündnis ist eine globale 
Partnerschaft zum Schutz des Welt-
klimas zwischen insgesamt über 
1600 Städten in 16 Ländern und 
den indigenen Völkern der Amazo-
nas- regenwaldgebiete. in Südtirol 
haben sich bisher 80 Gemeinden 
bzw. Städte dem Klimabündnis an-
geschlossen. ihre Ziele: die Treib-
hausgas-Emissionen, die für die Er-
derwärmung verantwortlich sind, 
zu reduzieren, und das Amazonas-
gebiet bei der Erhaltung des regen-
waldes zu unterstützen.
Von Schluderns bis Bozen führte 
die erste Etappe der heurigen Kli-

Für körper, Geist und umwelt
kLiMASTAFFEL MAchT rAST in TErLAn

TEXT: gEmEinDErEfErEnT KArl frAmBA     foTo: norBErT SPiTAlEr

mastaffel und machte um 17.20 
Uhr in Terlan am Festplatz Halt. 
Die ca. 30-köpfige Gruppe wur-
de vom Leiter der Klimahausagen-
tur, norbert Lantschner, angeführt 
und vom Burgstaller Bürgermeister 
Martin Ganthaler begleitet. in Ter-
lan haben Vizebürgermeister Hu-
go Höller und ich als zuständiger 
Gemeindereferent, die Teilnehmer 
begrüßt. Auch die Gemeinderefe-
renten inge Clementi und norbert 
Spitaler, der  Präsident des Touris-
musvereins Terlan, Helmut Hu-
ber, und reinhold  Haller von der 
Umweltgruppe Terlan empfingen  
die Staffel. Kinder mit ihren Einrä-
dern drehten auf dem Festplatz ih-
re runden.
Eine kleine Stärkung mit einheimi-
schen Produkten wurde von Mit-
gliedern der Umweltgruppe Ter-
lan gereicht. Der Umweltgruppe, 
der OG Terlan, der Kellerei Terlan 

und dem Weissenhof  Vilpian sei 
der Dank der Gemeindeverwaltung 
ausgesprochen.
nach einer Eintragung ins Bot-
schaftsbuch, welches ich von Bür-
germeister Ganthaler übernommen 
habe, begleiteten Gemeinderefe-
rentin inge Clementi und ich sowie 
neu dazu gestoßene die Staffel bis 
Bozen. 
Diese Veranstaltung sollte zu mehr 
Sensibilität gegenüber unserer 
Umwelt beitragen. nebenbei ist 
sie eine körperliche Ertüchtigung 
und öffnet uns die Augen für unser 
schönes Land. Auch der Gaumen 
kommt durch die vielen Köstlich-
keiten, die bei jeder rast gereicht 
werden, nicht zu kurz. 
Vielleicht raffen sich - und das wä-
re mein Wunsch - bei der nächsten 
Klimastaffel mehrere unserer Bür-
ger auf und machen  bei dieser tol-
len Veranstaltung mit.  

Eintragung ins Botschaftsbuch: Die Vertreter der gemeinden als Klimastaffel-Botschafter.

Suppensonntag 
pfarrcaritas
Wann: Am 18.11.2007 
Caritas-Sonntag
Wo: am Dorfplatz Terlan

Domenica della 
caritas parrocchiale
Quando: domenica 18.11.2007 
Dove: piazza del paese a 
Terlano
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Wie jedes zweite Jahr fand heuer wieder 
eine Ausstellung aller ortsgruppen der 
Südtiroler Freizeitmaler statt. Dieses 
Jahr allerdings galt es, ein Jubiläum zu 
feiern: 30 Jahre Südtiroler Freizeitma-
ler.

im Waltherhaus in Bozen stell-
ten 76 der großen Gruppe von 350 
Kunstschaffenden mit ihrem Ob-
mann Vinzenz Außerhofer sich 
und ihre Werke vor. Malerinnen 
und Maler, Tonskulptoren und Ei-
sen-Kunstschmiede zeigten ei-
ne bunte Vielfalt an Werken, und 
für die Besucher der Ausstellung 
war es interessant, die Fortschritte 
mehrerer Teilnehmer über die Jah-
re herauf festzustellen. Bei der Er-
öffnung wurde eine Jubiläumsbro-
schüre zum 30-Jährigen vorgestellt
Auch von der Terlaner Gruppe wa-
ren neun Aussteller dabei: 
Bernadette Andreis, Vinzenz Au-
ßerhofer, Tilly Danay, Helga Gu-
aldi, Karl Hilpold, Birgit Marini, 
Martha nock,  Annemarie Pellegrin 
und Brigitte rauch. Es gab Ehren-
urkunden für drei Mitglieder, die 
seit dem Anfang, im Jahr 1977, 

Große Jubiläumsausstellung
FrEizEiTMALEr

TEXT: AlEX PUSKA     foTo: TErlAnEr frEizEiTmAlEr 

mit dabei sind. Terlans Bürgermei-
ster Klaus runer hielt die Festrede 
und sprach von der erfüllenden und 
wichtigen Arbeit des  Kreativ-Schaf-
fens und fand lobende Worte für 
die rührige Terlaner Gruppe. Allge-
mein sei festzustellen, dass sich gar 
manche Malerei von Freizeitmalern 
an die Seite der „Profi“-Malerei stel-
len könne. 

Landesrätin Sabina Kasslatter 
Mur meinte in ihren Grußworten: 
„Schon Picasso, ein ganz Großer 
sagte, die Kunst wäscht den Staub 
des Alltags von der Seele.“ 
Ein schöner Abend, musikalisch 
umrahmt vom Vox Ensemble un-
ter der Leitung von Maria Theresia 
Burger klang bei Umtrunk und Buf-
fet aus.  

Die Terlaner Ausstellerinnen mit obmann Vinzenz Außerhofer.
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„Südtirols größte katastrophe seit 
Menschengedenken“ titelte die Tages-
zeitung „Dolomiten am 10. August 1957 
(siehe nebenstehender Bericht). Aus 
diesem Anlass organisierte der verein 
für kultur und heimatpflege Etschtal 
Mitte August eine Dorfbegehung, deren 
höhepunkt eine Diaschau mit original-
bildern der katastrophe von 1957 war.   

Der Steinerbach und der Marga-
rethenbach waren nach anhalten-
den regengüssen zu reißenden 
Wildbächen geworden und verwü-
steten Siebeneich. Ähnlich schlimm 
war es in der Klaus, wo der Monti-
glerbach über die Ufer getreten 
war. So gingen damals Bilder der 
Verwüstung durch das ganze Land:  
Schlamm, Geröll und Baumstäm-
me hatten die Straßen meterhoch 
gefüllt, Türen und Wände der Häu-

Der Steinerbach überflutete die haupt-
straße von Siebeneich. Aufgenommen vor 
der Bäckerei Patauner in richtung Bozen. 
rechts der ehemalige Klein-Patauner, heu-
te neuhaus.

ser eingedrückt und Weinleiten 
sowie Obstwiesen zerstört.

LEBEnDiGE ErinnErUnGEn 

Albert Erschbamer, Obmann des 
Heimatpflegevereins, zeigte ein-
drucksvolle Aufnahmen des Unwet-
ters, die das Ausmaß der Kata-
strophe sehr gut veranschaulichten, 
während Annemarie Erschbamer 
aus dem Zeitungsbericht von 1957 
vorlas. nicht erst die Bilder mit den 
verheerenden Folgen ließen bei vie-
len Anwesenden die Erinnerungen 
aufleben. 
Einige Zeitzeugen erzählten ihre Er-
lebnisse, darunter auch Hans Wal-
cher, der bereits damals neben dem 
Steinerbach wohnte: „nachdem ich 
mein Motorrad in Sicherheit ge- 
bracht hatte, ging ich ins Dorf hi-

zeitzeugen erinnern sich 
unWETTEr in SiEBEnEich vor 50 JAhrEn

TEXT: mAnUElA KASTl     foToS: VErEin für KUlTUr UnD hEimATPflEgE

nunter zu schauen. ich traute mei-
nen Augen nicht, als ich im Fin-
stern der nacht gesehen habe, wie 
die Steine im Wasser funken – vor 
lauter Wucht, mit der sie ins Tal 
donnerten.“ in Lebensgefahr brach-
ten sich auch die Feuerwehrmän-
ner, die zu helfen versuchten. „ich 
habe gesehen, wie sie sich gegensei-
tig aus den Fluten gezogen haben, 
sonst hätte es einen glatt mitgeris-
sen“, erzählte Walcher.
Bei Athesia angestellt war damals 
Siegfried Stampfer, der am Mond-
scheingraben wohnt. Er hatte den 
Auftrag, noch in der Katastrophen-
nacht in die Druckerei zu fahren, 
um den Druck der Fotos vorzube-
reiten. „Sogar bei uns standen Was-
ser, Lehm und Sand 30 Zentimeter 
hoch“, erinnerte er sich. „Damals 
war gerade die Zeit der Gravenstei-
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ner-Ernte. Die Äpfel mussten ein-
zeln abgewaschen werden vor lau-
ter Dreck, den die Klauber mit 
ihren Stiefeln auf die Sprossen der 
großen Leitern trugen“, schilderte 
Stampfer. 

riESiGE SCHÄDEn

Am schlimmsten getroffen hatte es 
den Praschglhof, der unterhalb des 
heutigen Kindergartens steht. Hier 
wurden Haus und Hof fast vollstän-
dig zerstört. „Erst vor fünf Jahren 
haben wir die letzten Schäden beho-
ben und das letzte Stück Weingut 
wieder mit Merlot bepflanzt“, er-
zählte die heute 89-jährige Besit-
zerin Traudl Schmid Egger. Franz 
Suppan, der damals bei der Feuer-
wehr war, hatte den Steinerbach 
beobachtet, ob das Wasser zurück-
geht. „Das Wasser hatte sich jedoch 
nur gestaut, um danach mit noch 
größerer Wucht ins Tal zu don-
nern“, erzählte Suppan. Der Pächter 
des Praschglhofs Sepp Ober- 
hofer konnte sich nur retten, indem 
er schnell auf einen Masten kletter-
te. 
Bei der Familie der damals 14-jähri-
gen Erika Larcher mussten im Un-
glück plötzlich zwei Pferde und drei 
Kühe in der Wohnung unterkom-
men. „Zum Schutz vor dem Was-
ser mussten wir sie noch in der  
nacht in den oberen Stock des Hau-
ses bringen. Die Schweine konn-
ten wir gar nicht mehr retten“, be-
schrieb Larcher die unvorstellbaren 
Zustände. Edeltraud Vettoretto 
war bei dem Unwetter ein junges 
Mädchen und berichtete von der 
Hilfe durch die Arbeiter des Gra-
fen Enzenberg. „Vom Bienenmuch 
Pater romedius Girtler hatte es im-
mer geheißen, dass er schwerhörig 
sei. Obwohl er mit Pater Karl Goss 
im Widum neben der Antoniuskir-
che lebte und damit mitten im Ge-
schehen war, hatte von dem gan-
zen Unwetter nichts mitbekommen 
und schlief seelenruhig weiter“, er-
zählte sie. neben den Bildern über 
das Unwetter zeigte Albert Erschba-
mer auch andere historische Ansi-
chten von Siebeneich.   

Die hauptstraße von Siebeneich richtung Terlan, fotografiert vom Dorfplatz: links das gast-
haus Patauner, rechts die „Kasl-hütte“.

Der alte ziegelstadel der Benediktinerabtei muri gries, aufgenommen von der hauptstraße, 
wurde von Schlamm und geröll arg in mitleidenschaft gezogen.

feuerwehrmänner und unzählige freiwillige helfer waren Tag und nacht im Einsatz.
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in dieser nacht in Moritzing, in Sie-
beneich und in Klaus. Die Leute 
stürzten aus den Häusern. Manche 
wurden durch die eindringenden 
Fluten zur Flucht aus Kammer und 
Stube getrieben. in einzelnen Ge-
höften konnte das Vieh in letzter 
Minute gerettet werden. Das war al-
les! Denn die aufgeschreckten Leu-
te mußten ohnmächtig zusehen, wie 
die schmutzigen Fluten, Steine und 
Geröll die Türen und Fenster, Mau-
ern und Wände von Ställen und Kel-
lern, von Wohnungen und Läden er-
drückte und alles, was drinnen war, 
verschütteten und zerstörten... 

Besonders wüst hatte das Unwet-
ter in Siebeneich gehaust. Diese 
Gegend war heuer schon zweimal 
heimgesucht worden: durch den 
Frühjahrsfrost und später durch ei-
nen Hagelschlag. Und jetzt noch di-
ese Katastrophe, deren Ausmaß al-
les bisherige übersteigt. Am ärgsten 
wurde der Praschglhof (Besitzer 
Doktor Franz Schmid) zugerichtet: 
Haus und Hof nahezu vollkommen 
zerstört; zwei Drittel der Weingärten 
vollkommen vernichtet (unter zwei 

Südtirols größte unwetterkatastrophe 
seit Menschengedenken

SiEBEnEich üBErFLuTET

qUEllE: DolomiTEn Vom 10. AUgUST 1957

Das „Tagblatt der Südtiroler“ berichtete 
in den Tagen nach dem unwetter im Au-
gust 1957 ausführlich über die katastro-
phale überschwemmung.

in der nacht vom 7. auf den 8. Au-
gust 1957 hat das Wetter in Südti-
rol verrückt gespielt. Massive regen-
fälle innhalb kürzester Zeit ließen 
den Bozner Talkessel und die Um-
gebung in meterhohem Wasser und 
Schlamm versinkenn; zwei Men-
schen kamen in Bozen ums Leben. 
Auch Siebeneich und die Klaus wa-
ren vom Unwetter schwer getroffen. 
Der nachstehende Text gibt auszugs-
weise die Berichterstattung aus den 
„Dolomiten“ vom 10. August 1957 
wider (Einzelpreis der Tageszeitung: 
30 Lire).

KATASTrOPHEnHErD MOriT-
ZinG UnD SiEBEnEiCH

Ein Bild furchtbarer Verwüstung 
zeigten gestern früh beim Erwachen 
des Tages auch die Ortschaften Mo-
ritzing und Siebeneich sowie der 
Weiler Klaus zwischen Siebeneich 
und Terlan. Die wolkenbruchartigen 
regengüsse, welche am Donnerstag 
abend einsetzten und sich in kurzen 
Abständen in unheimlicher Folge 
wiederholten, ließen die vom Glanin-
ger Berg kommenden, sonst harm-
losen Bächlein von Bozen westwärts 
zu reißenden Wildbächen anschwel-
len: der Moritzinger Bach, der Stein-
erbach bei Siebeneich und der Mar-
garethenbach ober Klaus wälzten im 
nu schmutzige Fluten von Wasser, 
Schlamm, Geröll und großen Stei-
nen die Steilhänge herunter...

Die nacht war grauenhaft: das rau-
schen, Grollen und Tosen wurde 
stärker und stärker; zwischendurch 
heulte der Wind, der den nieder-
stürzenden regen durch die schwar-
ze nacht peitschte. niemand schlief  

bis drei Meter hohen Stein- und Ge-
röllmassen begraben). nahezu eben-
so große Schäden wurden am Pet-
zerleithof des Deutschordens, am 
Lacknerhof und am Gallhof ange-
richtet. Das sind nur einige namen, 
die für sich allein nicht viel sagen. 
Einen Begriff von der Verwüstung 
der Trostlosigkeit kann sich nur der 
machen, der es selbst gesehen hat. 
Ganz Siebeneich ist – ohne Über-
treibung – ein Schlamm- und Stein-
meer... 

Kein Wunder, wenn die Leute nahe-
zu entmutigt sind und nach öffent-
licher Hilfe rufen. Denn aus eigener 
Kraft allein können die zerstörten 
Höfe und Felder nicht wieder hoch-
gebracht werden. Vorsichtigen Schät-
zungen bewerten die in Siebenei-
ch allein angerichteten Schäden auf 
rund eine halbe Milliarde Lire!
Einige hundert Meter hinter Sie-
beneich (in richtung Meran) hat 
der Margarethenbach und der Mon-
tiglerbach über den kleinen Weiler 
Klaus Unheil gebracht. Vom Haller-
hof wurde eine Weinleite von unge-
fähr zwei Hektar vermurt. Schäden 
erlitten auch die zwei nachbarhöfe. 
Alle Leute wissen zu erzählen, daß 
auch in den Jahren 1898 und 1926 
größere Flurschäden angerichtet 
wurden. Die zwei genannten Bäche 
sind in normalen Zeiten kaum als 
solche zu bezeichnen...  

Die hauptstraße durch das Dorf war derart vermurt, dass sogar große Tankwagen, die wein 
transportierten, mit wein im Schlamm stecken blieben. 
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phe von 1957, die von Albert Ersch-
bamer gezeigt wurde, bildete den 
Höhepunkt und eigentlichen An-
lass der Dorfbegehung (siehe eige-
nen Bericht). 
Anschließend wanderte die Grup-
pe durch das geschichtlich und ar-
chäologisch überaus interessante 
Gebiet über den Steinerbach zum 
Steinerhof des Grafen Christian 
Huyn und von dort weiter zum 
Weingut Kornell. Gutsherr Florian 
Brigl, überrascht vom großen Be-
sucherandrang, umriss in Kürze 
die wichtigsten historischen Daten 

Siebeneich neu entdeckt
vErEin Für kuLTur unD hEiMATpFLEGE ETSchTAL

TEXT UnD foTo: mAnUElA KASTl

Mitte August lud der verein für kultur 
und heimatpflege Etschtal zu einer 
Dorfbegehung in Siebeneich ein. neben 
dem Gedenken an die unwetterkata-
strophe, die Siebeneich fast auf den Tag 
genau vor 50 Jahren schwer getroffen 
hatte, wurden zwei historische Sie-
beneichner kleinode besichtigt. 

neben vielen Siebeneichnern wa-
ren auch zahlreiche Bürger aus den 
umliegenden Dörfern gekommen. 
So konnte Albert Erschbamer, Ob-
mann des Vereins für Kultur und 
Heimatpflege Etschtal, vor der An-
toniuskirche über 100 interessierte 
begrüßen. 
Die Dorfbegehung begann mit ei-
ner Führung in der Antoniuskir-
che, die im Besitz des Deutschen 
Ordens ist und bis zum Anfang des 
20. Jahrhunderts Siebeneichs ein-
zige Kirche war. Wie Pater Arnold 
Wieland berichtete, wurde die Kir-
che zwischen 1689 und 1693 von 
Landkomtur Johann Jakob Thun er-
baut. Das Kirchlein ist dem heiligen 
Antonius von Padua geweiht; das 
Altarbild mit dem Kapellenpatron 
wurde nach einer Darstellung im 
„Santo“ von Padua angefertigt, die 
dem berühmten italienischen Ma-
ler Giotto zugeschrieben wird.
1913 erhielt Siebeneich eine neue 
Pfarrkirche, die dem Heiligsten 
Herzen Jesu geweiht wurde. Bis da-
hin mussten die Siebeneichner im-
mer nach Terlan, um dort die hei-
lige Messe zu besuchen. Erst 1950 
wurde Siebeneich eine eigene Pfar-
rei, wodurch das Pfarrleben ent-
scheidend belebt wurde. Vorher 
musste für die Gottesdienste eigens 
ein Kapuzinerpater aus Bozen oder 
der Dekan von Terlan geholt wer-
den. 

WEinGUT KOrnELL

Eine Diaschau im Kindergartensaal 
mit Originalbildern der Katastro-

des Gutes, das im Jahre 1550 erst-
mals erwähnt wurde. Bis zum 17. 
Jahrhundert im Besitz der Grafen 
von Wolkenstein, bestand das Gut 
ursprünglich aus zwei Höfen und 
wurde Anfang des 19. Jahrhunderts 
in den Großkarnellhof und Klein-
karnellhof getrennt. Seit 1927 be-
findet sich der Großkarnellhof im 
Besitz der Familie Brigl, Mitte der 
50er Jahre begann man dort mit 
dem Keltern von Wein. 1996 hat 
Florian Brigl das Weingut über-
nommen; seit nunmehr sechs Jah-
ren ist Kornell wieder Privatkellerei 
und genießt unter Weinkennern ei-
nen ausgezeichneten ruf. 
nach einer kurzen Führung durch 
die Kellerräume klang der Abend 
bei einem Glas Wein in gemüt-
licher runde aus.  

über 100 Personen aus Siebeneich und der Umgebung nahmen an der Dorfbegehung teil und 
wurden von Pater Arnold wieland in die geschichte der Antoniuskirche eingeführt. ganz links 
im Bild Albert Erschbamer, obmann des heimatpflegevereins. 
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L’agosto scorso ricorrevano i cinquant’ 
anni dall’innondazione che a Terlano colpì 
Settequerce e chiusa. Albert Erschbamer, 
presidente dell’Associazione “verein fur 
kultur und heimatpflege Etschtal” nel 
corso di un incontro presso la scuola ma-
terna di Settequerce ha ricordato, con ar-
ticoli di quotidiani e foto d’epoca, quanto 
accadde nell’agosto del 1957.

L’incontro ha richiamato l’interesse 
di numerose persone. Oltre alla rie-
vocazione dell’inondazione, il grup-
po ha potuto ammirare la chiesetta 
dedicata a S.Antonio con spiegazio-
ni di Padre Arnold Wieland e visitare 
la tenuta Kornell, maso risalente al 
XiV secolo, con guida del sig. Florian 
Brigl. Presenti anche alcuni testimo-
ni di quei terribili momenti, quando 
l’acqua scendendo impetuosa lun-
go la via che dal bosco porta al cen-
tro del paese, travolse persone, ani-
mali e cose. il maso più colpito fu il 
Praschglhof. Danni ingenti alle case 
e ai terreni coltivati e tanti ricordi di 
solidarietà umana. L’assessore Pe-
ter Kastl, allora bambino e ha ricor-
dato che “durante il raccolto mentre 
noi bambini giocavamo divertiti in 
una distesa di melma, gli adulti do-
vettero lavare le mele ad una ad una”.  
Tra le testimonianze anche quella di 
Traudl Schmid del  Praschglhof, Jo-
hann Walcher, Franz Suppan e Sieg-
frid Stampfer.  

Ricordando l’alluvione
cinquAnTEnALE

TESTo: lAUrA cAgol

E’ stata inaugurata sabato 13 ottobre 
scorso a Terlano la 19esima sede peri-
ferica dell’upAD,   con una simpatica 
cerimonia, allietata da un piacevole 
intrattenimento musicale, organizza-
ta presso la sala superiore della locale 
Banca raiffeisen. L’ upAD (università 
popolare delle Alpi Dolomitiche), nata 
nel 1966, è oggi una delle più importanti 
Agenzie di Educazione permanente che 
opera sul territorio provinciale con sede 
a Bolzano, in via Firenze, 51.

il successo di tale attività (UPAD van-
ta oggi oltre 10.000 iscritti) deriva da 
un attento ascolto e da una costante 
indagine per comprendere le esigen-
ze e i cambiamenti della nostra real-
tà e si realizza attraverso la proposta 
di un ricco e diversificato program-
ma di iniziative culturali e sociali.
All’inaugurazione, presenti le auto-
rità locali, è stato presentato il pro-
gramma 2007/2008 specifico per la 
sezione di Terlano. Ogni 2° giovedì 
del mese, alle ore 20.00, a partire da 
giovedì 8 novembre, verranno pro-
poste conferenze/dibattito su temi 
di interesse generale ovvero psico-
logia, salute, storia, tradizioni loca-
li, attualità economico-sociali, nella 
convinzione che un continuo aggior-
namento costituisca non solo un 
prezioso contributo per accrescere il 
proprio capitale in termini di conos-
cenza ma, cosa molto importante, fa-
vorisca anche l’intreccio di relazioni 
tra le persone.
L’apertura della nuova sede di Ter-
lano è stata possibile in particolare 
grazie al sostegno ed alla disponi-
bilità dell’Ufficio Provinciale per 
l’Educazione Permanente, del Sin-
daco Klaus runer, dell’assessore al-
la cultura Laura Cagol e della Banca 
raiffeisen di Terlano.
Per informazioni gli interessati pos-
sono rivolgersi al dott. Fernando Ar-
mellini, referente UPAD di Terlano,  
tel. 340 9949414, e mail: fernando.
armellini@gmx.net  

Sede UPAD a Terlano
inAuGurAzionE

TESTo: PAolo BArchETTi

Südtirol / Alto Adige , ein raum vol-
ler Chancen, eine Welt voller Schön-
heit und Lebensqualität, ein reiches 
Land, reich an autonomer Macht, an 
Mitteln, an solidarischem Wirken in 
Vereinen, Gruppen und Verbänden. 
Seine Vielgestalt erfahre ich als Süd-
tirols wesentlichstes identitätsmerk-
mal. Die Zeiten faschistischer und 
nationalsozialistischer Unterdrü-
ckung liegen seit Jahrzehnten hinter 
uns; es ist an der Zeit, uns von die-
sen Scherben zu befreien und ge-
meinsam im gegenseitigen respekt 
unseren Weg in eine fruchtbare Zu-
kunft zu beginnen. Die deutsche 
und die italienische Kultur haben 
über Jahrhunderte gemeinsam we-
sentlich die Entwicklung der euro-
päischen Zivilisation befruchtet; das 
Fehlen der einen wäre zum Schaden 
der anderen gewesen, man denke an 
die bildende Kunst und Malerei, die 
Musik, die Philosophie, die Literatur, 
die Architektur, die Technik und die 
Wissenschaft ganz allgemein. Gelun-
gener Fortschritt ergibt sich immer 
aus der Begegnung von Unterschied-
lichem. Es ist an der Zeit, diese Schät-
ze wieder zusammenzuführen und 
sie nicht nationalistischen oder patri-
otisch-engen Wertprioritäten auszu-
liefern; Werteverirrungen, die in der 
ersten Hälfte des letzten Jahrhun-
derts weltweit, insbesondere in Eur-
opa, Kriege, Ungerechtigkeiten und 
viel Leid verursacht haben.   

SüDTiroL / Alto Adige
LESErBriEF

KArl TrojEr
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ler Altersstufen nicht entgehen las-
sen. „Vier Minuten“ lockte rund 70 
interessierte auf den Festplatz, und 
ebensoviele Kinobegeisterte wurden 
bei der Vorführung des Filmes „Der 
Teufel trägt Prada“ gezählt.

Filme locken über 600 Besucher an
kino unTEr DEn STErnEn

TEXT UnD foTo: mArTinA rAinEr

„Film ab“ hieß es in diesem Sommer 
wieder auf dem Festplatz von Terlan.  im 
rahmen der  initiative „kino unter den 
Sternen“ wurde an acht Abenden ein 
abwechslungsreiches kinoprogramm 
gezeigt. insgesamt lockten die kinoa-
bende über 600 Besucher an. 

Der Kinosommer war in seiner drit-
ten Auflage auch in diesem Jahr 
vom Bildungsausschuss Terlan und 
dem italienischen Kulturverein no-
va Domus mit Unterstützung der 
Gemeinde Terlan auf die Beine ge-
stellt worden. Gezeigt wurden nicht 
nur Kassenknüller wie „Blood dia-
mond“ oder „Der Teufel trägt Pra-
da“. Mit „Vier Minuten“ wurde auch 
sehr anspruchsvolles Kino auf die 
Leinwand gebracht. 
Der absolute renner war auch in 
diesem Jahr der Kinderfilm.  Den 
Zeichentrickfilm „Happy Feet“ 
wollten sich rund 180 Besucher al- nicht nur Erwachsene, auch Kinder ließen sich vom Kinosommer begeistern.

Successo di pubblico
cinEMA SoTTo LE STELLE

TESTo: lUiSEllA morATTi

E’ la terza stagione e potremmo an-
che essere soddisfatti dei risultati, 
considerato che il programma gene-
rale si è svolto secondo le aspettative: 
gli incontri preparatori fra le due as-
sociazioni promotrici (nova Domus 
e Bildungsausschuss); la macchi-
na organizzativa di Forcato, magari 
non sempre a punto, ma comunque 
all’altezza; la presenza, anzi sottoli-
neerei la compresenza, di un pubbli-
co vario e mediamente numeroso ed  
il tempo, sempre clemente. Tutto se-
condo le aspettative, quindi, tutto se-
condo ciò che ci si aspettava sulla ba-
se delle esperienze degli anni passati. 
Un buon risultato, non ottimo. Otti-
mo sarebbe stato, se avessimo visto 
più ragazzi interessati alla manifesta-

zione. Forse, per l’estate che verrà, al-
largando il “tavolo di lavoro” ad una 
associazione giovanile, se coinvolges-
simo i giovani nelle scelte dei tito-
li e nell’ organizzazione pratica, si 
potrebbe avere per il prossimo anno 
un calendario che, oltre ad avere una 
funzione culturale e formativa, possa 
anche essere un tentativo per ridur-
re le “distanze generazionali”.  O for-
se non funzionerà, e semplicemente 
speriamo di ripetere i soddisfacen-
ti risultati delle precedenti edizioni:  
ma perché non tentare? Perché non 
provare a puntare al risultato ottimo 
? Una serie di belle serate, nel proprio 
paese, dove ognuno si sente coinvolto 
e  tutti si sentono invitati.  Alla pros-
sima estate!.

Mit dem abwechslungsreichen Pro-
gramm und den Filmen, die zum 
Teil in italienischer, zum Teil in 
deutscher Version gezeigt wurden, 
verfolgten die Veranstalter das Ziel, 
für alle Bevölkerungsschichten bei-
der Sprachgruppen ein etwas an-
deres kulturelles Freizeitangebot zu 
bieten. Dieses wurde – wie letztend-
lich auch die Besucherzahlen bestä-
tigten – mit Begeisterung angenom-
men.  

CALEnDAriO ATTiViTà
nOVA DOMUS
Ottobre 2007 
Giovedì 18: concerto per il 60° anni-
versario dell’Orchestra Mandolinisti-
ca EUTErPE. Sala raiffeisen, h 20. 
ingresso libero.
Domenica 21: gita al lago d’iseo con 
visita guidata all’Abbazia Olivetana 
di rodendo Saiano e all’isola d’iseo 
con visita a Montisola.
Sabato 27 ottobre: Visita guidata alla  
Cantina di Terlano con degustazione 
vini: il Presidente Georg 
Höller  illustrerà storia e prodotti del-
la Cantina. h 16.
novembre 2007
Venerdì 16: conferenza della Dott.ssa 
Barbara ricci: “La spina nel cuore – 
la figura di Margarete Maultasch fra 
Otto e novecento. Biblioteca Terlano 
h 20. ingresso libero
Giovedì 15: letture con l’attrice Flo-
ra Sarrubbo. Biblioteca Terlano h 20. 
ingresso libero  



1� 5/2007Kultur und Soziales Cultura e società

kruzifix für Festplatz
DAnk An pFArrGEMEinDErAT

TEXT: SigmAr STocKEr     foTo: mArion hAnDEl

Anlässlich des neubaues des Festplatzes 
übergab der pfarrgemeinderat von Ter-
lan mit  präsidentin ulrike pichler dem 
Festplatz-komitee ein kruzifix.

Das Kreuz ist nicht nur Symbol un-
seres Glaubens, sondern soll alle 
Besucher und jene, die hier arbei-
ten, beschützen. Der Vorsitzende 
des Komitees, Feuerwehrkomman-
dant Erwin runer - „Altmeitinger“, 
dankte dem Pfarrgemeinderat für 
dieses schöne und vor allem wich-
tige Geschenk, und man wird nun 
einen würdigen Platz im Ausschank 
des Festplatzes finden.  

Ulrike Pichler (m.) übergibt Erwin runer im Beisein der anderen Komiteemitglieder das Kru-
zifix für den neuen festplatz. 

Weihnachtskarten
SüDTiroLEr kinDErDorF

TEXT: SüDTirolEr KinDErDorf

Auch dieses Jahr bietet das Südtiro-
ler Kinderdorf wieder Weihnachts-
billets Es ist eine gute Gelegenheit 
für die Entsendung von Weih-
nachts- und neujahrswünschen, 
Motive Südtiroler Künstler zu ver-
wenden, zumal damit gleichzeitig 
dem Südtiroler Kinderdorf gehol-
fen wird.
Auskünfte/Prospektanforderung ab 
Mitte Oktober beim Südtiroler Kin-
derdorf, Außenstelle Meran/renn-
weg 23/39012 Meran, Tel./Fax.: 
0473 230287 Mo. - Fr. von 9 – 12 
Uhr, internet: www.kinderdorf.it, 
E-Mail: verein@kinderdorf.it  

karten- statt  
E-Mail-Grüße 

BäuErLichEr noTSTAnDSFonDS 

TEXT: BäUErlichEr noTSTAnDSfonDS 

Sie sind eine bequeme Erfindung der 
modernen Gesellschaft, und doch 
oft nervtötend und unpersönlich: 
Weihnachtsgrüße per E-Mail. nur 
ein Mausklick – und schon haben 
100 Empfänger die Wünsche erhal-
ten. Persönlicher und liebevoller sind 
Weihnachtskarten, die noch mit der 
Post versandt werden. Beim Schrei-
ben einer Karte denkt man an jeden 
Einzelnen, der diese erhält – und fügt 
vielleicht auch noch ein paar persön-
liche Worte hinzu.
Weihnachtskarten vom Bäuerlichen 
notstandsfonds sind mit Motiven be-
druckt, die Südtiroler Künstler gemalt 
haben: Künstler, die beim Schaffen 
auch an Menschen denken, die un-
verschuldet in not geraten sind.
Die neuen Weihnachts- und Glück-
wunschkarten sind ab Oktober er-
hältlich. Bestellungen unter Tel. 0471 
99 93 30 – nur vormittags, oder im 
internet unter www.menschen-hel-
fen.it. Auf Wunsch werden die Kar-
ten nach Hause geliefert.  
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Bezirksblasmusikfest in Serfaus
MuSikkApELLE TErLAn

TEXT: hEiDi linTnEr     foTo: mUSiKKAPEllE TErlAn

Anfang August folgte die Musikkapelle 
Terlan der Einladung der Musikkapelle 
Serfaus, als Gastkapelle beim Landecker 
Bezirksblasmusikfest aufzutreten. 

Während der Sommermonate wur-
den in zahlreichen Proben  verschie-
dene Märsche und Konzertstücke 
einzustudiert, damit beim Bezirks-
blasmusikfest in Serfaus alles glatt 
über die Bühne laufen konnte. 
Am Samstag Vormittag trafen sich 
schließlich fast alle Mitglieder der 
Kapelle vor dem Probelokal, beluden 
den reisebus, und ab ging’s nach 
Serfaus. Dort fand bereits am späten 
nachmittag der erste Auftritt vor 
zahlreichem Publikum statt. Trotz 
regnerischen Wetters marschierten 
die Terlaner Musikanten zusammen 
mit verschiedenen Kapellen des Be-
zirks Landeck und einigen Gastka-
pellen aus Deutschland und Öster-
reich in Form eines Sternmarsches 
durch die Straßen von Serfaus bis 
ins Festzelt.
Am nächsten Morgen versammel-
ten sich die Terlaner zusammen 
mit über 20 anderen Musikkapel-
len auf einer Wiese oberhalb von 
Serfaus. Bei herrlichem Sommer-
wetter und idyllischer Aussicht wur-
de unter der Leitung des Landecker 
Bezirkskapellmeisters die Feldmes-

se feierlich umrahmt. Anschließend 
marschierten alle am Fest teilneh-
menden Kapellen und Schützen-
kompanien in einem langen Zug 
durch die Straßen von Serfaus ins 
Festzelt. im Zelt angelangt, mussten 
sich die Terlaner Musikanten schnell 
auf das gleich darauf folgende Kon-
zert vorbereiten. Das Festzelt war bis 
auf den letzten Platz besetzt. Dem 
Publikum wurden Märsche, Polkas, 
Konzert-, aber auch Solostücke prä-
sentiert, und tosender Applaus und 

herrliches wetter begrüßte die musikanten am Aufführungstag in Serfaus.

begeisternde Zurufe der Festgäste 
zeugten von einer - dank der guten 
Vorbereitungen -  gelungenen Dar-
bietung der Musikkapelle Terlan.
Der Höhepunkt dieses nachmittags 
war das Konzert der sehr bekannten 
„Original Tiroler Kaiserjägermusik“. 
nach diesem musikalischen High-
light verabschiedete sich die Mu-
sikkapelle Terlan beim Serfauser 
Publikum und trat mit vielen gu-
ten Erinnerungen im Gepäck ihre 
Heimreise an.  
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hofkonzert
MuSikkApELLE TErLAn 

TEXT: hEiDi linTnEr     foTo: mUSiKKAPEllE TErlAn

nach der im vorjahr gelungenen premiere 
des hofkonzertes der Musikkapelle Terlan 
beschlossen die Mitglieder schon damals, 
dieses besondere und einzigartige kon-
zert bei Möglichkeit auch heuer wieder zu 
organisieren. 

Auf Einladung von Familie Baron 
Carl Eyrl wurden Ende August im 
Ansitz Köstenholz die letzten Vor-
bereitungen getroffen, um dem Pu-
blikum vor einer einzigartigen und 
traumhaften Kulisse ein Konzert der 
besonderen Art zu bieten. Bei idealen 
Wetterbedingungen konnten die Mu-
sikanten den zahlreich erschienenen 
Zuhörern dank bester Vorbereitung 
ein musikalisches Event bieten. 
Der lang anhaltende Applaus zeigte, 
dass auch dieses Hofkonzert ein vol-
ler Erfolg war. Beim anschließenden 
Umtrunk wurden in geselliger run-
de bereits Pläne für das nächste Hof-
konzert geschmiedet. 

Einzigartige Atmosphäre: Das hofkonzert lockte viele musikliebhaber in den Ansitz Kösten-
holz. 

Die Musikkapelle Terlan möchte sich 
auf diesem Wege nochmals der Fa-
milie Eyrl für die Gastfreundschaft 
danken. Ein Dank gilt auch den vie-
len Helfern und Konzertbesuchern 

fürs Kommen und für die freiwilli-
gen Spenden. 
Weitere informationen und Fotos 
über die Musikkapelle Terlan: www.
mkterlan.it finden.  

Feier der freiwilligen Mitarbeiter
SoziALSprEnGEL üBErETSch

TEXT UnD foTo: SoziAlSPrEngEl üBErETSch

Einen tollen Tag verbrachten die frei-
willigen Mitarbeiter des Sozialsprengels 
überetsch heuer in Matschatsch/Eppan. 
Das jährlich stattfindende Fest wird 
vom Sozialsprengel überetsch als Dank 
für die vielen Stunden, welche von den 
volontären unentgeltlich zur verfügung 
gestellt werden, organisiert.

Über 100 Teilnehmer konnte der Lei-
ter des Sozialsprengels, Bernhard von 
Wohlgemuth, begrüßen. Sie wurden 
mit Grillspeisen, Salaten und nach-
speisen von Gottfried Maschler, dem 
Koch des Altenheimes Terlan, und 
einem Team der Hauspflege Über-
etsch, verwöhnt. Von Seiten der Ge-
meinde Eppan überbrachte Vizebür-
germeister rudi Gutgsell Grußworte. 

Liliana Di Fede, Direktorin der Sozi-
aldienste, bedankte sich im namen 
der Bezirksgemeinschaft Überetsch-
Unterland bei den Freiwilligen.
Als Anerkennung für ihre Leistungen 
überreichte der Leiter des Sozial-
sprengels allen Freiwilligen ein prak-
tisches Geschenk. Gedankt wurde 
auch der Gemeinde Eppan, die den 
Ort der Feier unentgeltlich zur Ver-
fügung gestellt hat, sowie dem Al-
tenheim Terlan und der  Küche des 
Altenheims St. Pauls, die die Salate 
vorbereitet hat. 

Sprengelleiter Bernhard von wohlgemuth 
überreicht Theresia Pircher gatscher im na-
men der freiwilligen ein kleines geschenk 
als Dankeschön für ihren Einsatz.
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öffentliche Besichtigung möglich
BErGSToLLEn „AM nuSSEnBAchL“

TEXT: hArAlD gUAlDi     foTo: wAlTEr hABErEr

Der seit Mai 2007 offiziell eingetragene 
verein der Bergknappen Silberberg-
werk Terlan möchte in zukunft in eini-
gen Stollen öffentliche Besichtigungen 
durchführen. Dazu gab es kürzlich das 
positive Gutachten des Amtes für Geo-
logie und Baustoffprüfung.

Auf ein Ansuchen des Vereins der 
Bergknappen wurde im Juni 2007 
ein Lokalaugenschein am Berg-
stollen „Am nussenbachl“ an der 
Möltner Straße vorgenommen. 
Volkmar Mair vom Amt für Geo-
logie und Baustoffprüfung, Alois 
Brunner, Präsident der Landesüber-
wachungskommission, und Stei-
ger (in der Bergmannsprache wird 
so der Obmann genannt) Albert 
Haberer sowie die Knappen Wal-
ter Haberer, Sigmar Stocker, Franz 

Scharfes Auge: Experten begutachteten die Begehbarkeit der Stollen. 

Pixner, Franz Schwarz und Knäp-
pin Ulrike Gratl nahmen gemein-
sam die Besichtigung der Stollen 
vor. Es handelt sich um mittelalter-
lich/frühneuzeitliche Stollen, die in 
Schrämmtechnik aufgefahren wur-
den. nachdem Breite und Höhe ge-
ring sind und das Gestein (ignim-
brite von Gargazon) standfest ist, 
gab es von Seiten des Geologen kei-
ne Einwände gegen die Durchfüh-
rung von Besichtigungen. Lediglich 
kleine Arbeiten am Stollen müssen 
durchgeführt werden, was die Berg-
knappen „Silberbergwerk Terlan“ 
sobald wie möglich erledigen wer-
den. Danach können die Besich-
tigungen stattfinden. Der erfolg-
reiche Tag wurde mit einer Marende 
und einem Glas Wein beim „Unter-
legar“ abgeschlossen.  

Alte Fotos gesucht
BiLDunGSAuSSchuSS

TEXT: mArTinA rAinEr

Der Bildungsausschuss plant die He-
rausgabe einer Broschüre über hi-
storische Straßennamen in der Ge-
meinde Terlan. Um die Publikation 
auch ausreichend bebildern zu kön-
nen, werden historische Fotos ge-
sucht. Wer solche besitzt und leih-
weise zur Verfügung stellen möchte, 
kann  sich an renate Verdross (Tel. 
333 3242401), Alfred Mitterer (Tel. 
335 6652776) oder Martina rainer 
(Tel. 340 6748128), wenden.  

cAriTAS-  
kleidersammlung
Wann: in der Woche vom 
Montag 05.11.07 bis zum 
Freitag 09.11.07 
Wo: unter der Balkonrampe 
des raiffeisensaales/Festplatz-
seite.

cAriTAS- raccolta 
indumenti usati
Quando: nella settimana da 
lunedì 05.11.07 fino a venerdì 
09.11.07 
Dove: sotto la terrazza  
della sala raiffeisen/Piazzale  
delle Feste.
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Wie holzzäune entstehen
TrADiTion LEBT AuF

TEXT UnD foTo: SigmAr STocKEr

Spaziert man durch Dörfer und Land-
schaften, so stechen einem immer wieder 
die verschiedenen zäune und Abgren-
zungen von Gärten, höfen oder Wiesen 
ins Auge: lebende zäune, Eisen-zäune, 
verrostete Maschendrahtzäune ebenso 
wie schöne Trocken- und Steinmauern. 
Auf einem hof in Terlan hat ein handwer-
ker aus ulten gezeigt, wie ein so genann-
ter Speltenzaun entsteht.

Der Speltenzaun wird gerne für die 
Abgrenzung von Gärten verwendet. 
Der in St. Walburg in Ulten wohn-
hafte  Luis Staffler („Brunner-Lu-
is“) übt das Handwerk des Zaunauf-
stellens in seiner Freizeit aus. Dazu 
muss das Lattenholz (Lärche) zu-
erst gesucht und die „Lattlen“ müs-
sen gespalten werden. Dann werden 
auch die Querlatten vorbereitet. Die 
Fichtenweiden werden im Winter ge-
sucht, damit sie nicht „im Saft“ sind. 
Auch die Holznägel müssen eigens 
angefertigt werden.
Beim Aufstellen des Zaunes werden 
die Latten in den Boden gestampft 
und mit  Fichtenweiden an die Quer-
latten gewunden. Die Weiden müs-
sen allerdings zuerst im Feuer „ge-
bäht“ (angewärmt) werden, damit 

Aufstellen eines Speltenzaunes beim Aichner- oder Aichhorn-hof im winkel. luis Staffler 
windet die „lattlen“ mit weiden an die querlatten des zaunes, während seine frau walltraud 
die weiden vorweg anwärmt.

sie sich biegen lassen. Eigentlich wa-
ren Speltenzäune und überhaupt die 
Zaunarbeit eine Winterarbeit der 
Bauern. Wenn Luis Staffler aber über 
seinen Kundenstock berichtet, so ist 
dieser nicht so sehr die Bauernschaft, 
sondern es sind vielmehr Hoteliers 
oder Unternehmer, die in Villen oder 
auf alten Bauernhöfen wohnen. 
Die Lebensdauer eines Spelten-
zaunes erreicht an die 40 Jahre. Und 
bezüglich Umweltschutz kann man 
Holzzäunen das Siegel „ausgezeich-
net“. Denn wenn sie kaputt sind, 
kann man sie zu Brennholz verarbei-
ten.
Seit einigen Jahren erleben Spelten- 
und Holzzäune laut Staffler eine Wie-
dergeburt. Grund dafür ist wohl die 
Sehnsucht nach ruhe, der Wunsch 
nach dem Zurück zu den Wurzeln. 
Einen wesentlichen Beitrag hat ohne 
Zweifel auch der große Einsatz und 
die Aufklärung des Heimatpflege-
verbandes Südtirol geleistet.  
Luis Staffler hat so viele Anfragen, 
dass er mit der Arbeit kaum nach-
kommt. „Wenn es junge Menschen 
gibt, die dieses alte Handwerk erler-
nen wollen, zeige ich es ihnen ger-
ne“, sagt er.  

Benefizkonzert in Terlan
BoLiviAniSchE MuSikGruppE

TEXT: ThomAS hABErEr

Die bolivianische Musikgruppe „Sacam-
baya“ musiziert und singt „für eine Welt“ 
- nach dem Motto: „respektiere die Erde 
und die Menschen.“ Am 27. oktober kom-
men „Sacambaya“ nach Terlan und feiern in 
zusammenarbeit mit Südtirols katholischer 
Jugend (SkJ), dem vox Ensemble Terlan und 
dem pfarrgemeinderat Terlan um 19 uhr in 
der pfarrkirche eine heilige Messe.
„Sacambaya“ ist eine siebenköp-
fige Musikgruppe aus Bolivien. Der 
name stammt von einem wasser-
reichen Fluss in Bolivien. Die sieben 
Musiker sind im Herbst auf Euro-
pa-Tournee und kommen nach fünf 
Jahren auch wieder nach Südtirol. 
Am 27. Oktober musizieren sie in 
der Pfarrkirche von Terlan. Mit ih-
rer Tournee und dem Erlös daraus 
unterstützt die bolivianische Musik-
gruppe verschiedene Entwicklungs-
projekte in der bolivianischen Pro-
vinz Ayopaya, vor allem Projekte 
zur Bildung und Weiterbildung der 
Kinder und Jugendlichen. So haben 
die Musiker in dem kleinen Ort in-
dependencia das Kulturzentrum 
„Ayapayamanta“ finanziert. Eine 
Bibliothek und eine radiostation 
informieren über Landwirtschaft, 
Kultur und Allgemeinwissen. Eine 
weitere wichtige Einrichtung ist das 
Handwerkerhaus, wo Jugendlichen 
die Möglichkeit geboten wird, einen 
Beruf zu erlernen. Auf diese Weise 
wollen die Musiker dazu beitragen, 
dass die problematische Landflucht 
in Bolivien gestoppt wird. Da die 
Bauern sehr wenig verdienen, zie-
hen viele Jugendliche und Kinder 
in die Stadt, wo sie sich Arbeit und 
Wohlstand erhoffen. nur für we-
nige erfüllt sich dieser Traum, die 
meisten enden als Straßenkinder 
oder arbeiten für Hungerlöhne. Bil-
dung gibt diesen Menschen wenig-
stens eine Chance auf Verbesse-
rung ihrer Lebenssituation.  
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Begegnung der Generationen
ArBEiTSkrEiS STurzhELM

TEXT: KArl TrojEr

Der Arbeitskreis „Sturzhelm“ organisiert 
im Arbeitsjahr 2007/2008 eine Begeg-
nung der Generationen für kinder, Ju-
gendliche und Senioren.

im Jahr 2006 hat der Arbeitskreis 
ein Kinder- u. Jugendfestival organi-
siert, das im Sinne von Suchtpräven-
tion Kindern und Jugendlichen Mut 
zu Lebenslust und Gemeinschaft un-
tereinander machen wollte. Über 140 
Teilnehmer zwischen acht und 25 
Jahren aus den Gemeinden Terlan, 
Andrian, nals, und Gargazon waren 
dabei. Weil das Thema Suchtpräven-
tion alle Generationen umfasst und 
heute die Begegnung zwischen den 
Generationen zu kurz kommt, diese 
gleichzeitig aber für unsere Gemein-
schaft ein großes Potential an Wer-
ten und Gesundsein beinhaltet, hat 
der Arbeitskreis Sturzhelm sich für 

2007/2008 und darüber hinaus  vor-
genommen, der Begegnung der Ge-
nerationen besondere Aufmerksam-
keit zu schenken.
Wir laden dazu Senioren aus Ter-
lan, Andrian, nals, Gargazon ein, 
den Kindern und Jugendlichen von 
ihrer Kindheit, ihrer Schulzeit, ihrer 
Jugend zu erzählen, mit ihnen über 
das  Erlebte, die damaligen Werte, 
Schwierigkeiten, Ängste und Freu-
den zu reden. Über 20  Senioren sind 
bereits für eine Mitarbeit gewonnen 
worden, weitere sind herzlich einge-
laden mitzuwirken und sich bei den 
Sozialassessoren ihrer Gemeinden 
anzumelden. Der Bildungsausschuss 
von Terlan wird auf Wunsch unter-
stützende Weiterbildung anbieten.
Das Projekt startet im Oktober 2007 
mit vorerst zwei Aktionen: in der 
Grundschule werden unter der Lei-

tung von religionslehrerin Martina 
Leitner im Wahlpflichtfach Schüler 
der 4. und 5. Klassen zusammen mit 
Senioren das Thema „Die ,guten‘ al-
ten Zeiten“ vertiefen. Weitere Grup-
pen werden im Dezember und Jän-
ner stattfinden. in der Mittelschule 
wird im Wahlfach „Soziales Lernen“ 
unter der Leitung von religionsleh-
rerin Monika Mayrhofer und in Zu-
sammenarbeit mit dem Altenheim 
von Terlan  das Thema „ich besuche 
dich“  behandelt. Die Schüler wer-
den Begleiter bei Spaziergängen und 
Spielen sein, sie werden für Senioren 
kleine Aufträge erfüllen und bei der 
Essensauausgabe helfen. Eine neue 
Gruppe wird sich im 2. Semester ein-
bringen und ihre Erfahrungen ma-
chen können. im Laufe der nächsten 
Monate werden weitere initiativen 
gestartet. im Frühjahr ist dann ein 
gemeinsames Fest geplant.  
Möge diese initiativen dazu beitra-
gen, dass ein neuer Geist der Begeg-
nung zwischen den Generationen 
unsere Gemeinschaften bereichert 
und stärkt.  

Incontro tra generazioni
Gruppo Di LAvoro STurzhELM

VErSionE iTAliAnA: lAUrA cAgol

il gruppo di lavoro “Sturzhelm” ha orga-
nizzato nella primavera del 2006 un Festi-
val per bambini e ragazzi per combattere 
le dipendenze ed esprimere la possibilità 
di un sano divertimento e la piacevolezza 
dello  stare bene insieme senza necessità 
di ricorrere ad alcol, droghe e altre forme 
di dipendenza, tipiche del disagio giova-
nile. questo progetto ha coinvolto oltre 
140 partecipanti tra gli  8 e i  25 anni pro-
venienti dai comuni di Terlano, Andriano, 
nalles e Gargazzone.

il tema della prevenzione compren-
de tutte le generazioni e per questo il 
gruppo di lavoro  Sturzhelm ha pen-
sato di proporre per il 2007 / 2008 
un incontro tra le generazioni.
in tal senso vogliamo invitare tutti i 
Seniors di  Terlano, Andriano, nalles 
e Gargazzone a partecipare ad un 

progetto per raccontare episodi e ri-
cordi della loro infanzia nel corso di 
incontri con i ragazzi nelle scuole e/
o in altre occasioni extra-scolastiche. 
i valori di allora, le paure, le gioie, le 
speranze, l’amicizia. Molte persone 
anziane hanno già dato la loro dispo-
nibilità, ma ne attendiamo altre per-
chè tutti sono i benvenuti ! Chi fosse 
interessato a collaborare può rivolger-
si in Comune agli assessori compe-
tenti per le politiche sociali e giova-
nili (Peter Kastl, Laura Cagol  e inge 
Clementi). il Bildungsausschuss di 
Terlano è disponibile ad offrire su ri-
chiesta formazione in incontri mira-
ti.
Due azioni previste per ottobre 2007: 
nella scuola elementare in collabo-
razione con l’insegnante di religione 
Martina Leitner le/gli alunne/i delle 

classi quarte e quinte scelgono quale 
materia facoltativa “Die ,guten’ alten 
Zeiten – i ,bei’ vecchi tempi”  e così 
scopriranno attraverso i racconti di 
persone di un’altra generazione cuci-
na, musica, storie e aneddoti di tempi 
passati. nel mese di dicembre e gen-
naio seguiranno le stesse iniziative 
con altri gruppi.
nella scuola media di Terlano ini-
zierà ad ottobre in materia facoltati-
va un progetto con la Prof. Monika 
Mayrhofer, insegnante di religione, 
che in collaborazione con la Casa di 
riposo di Terlano “Pilsenhof” tratterà 
il tema „ich besuche dich - Vengo a 
trovarti - “. i ragazzi accompagneran-
no in passeggiate e giochi le persone 
anziane e aiuteranno loro in piccole 
commissioni. Altre iniziative sono 
previste nel corso dei prossimi mesi. 
in primavera è prevista una festa . 
Con l’augurio che queste iniziative 
possano portare uno spirito nuovo 
per l’incontro tra le generazioni, spe-
riamo che esse possano arricchire la 
nostra comunità.  
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Alte Menschen begleiten
SEMinArrEihE iM ALTEnhEiM

TEXT: AlTEnhEim TErlAn

Die caritas und das Altenheim der Stif-
tung „pilsenhof“ organisieren ab 7. no-
vember im Altenheim Terlan eine Wei-
terbildung für Männer und Frauen, die 
Besuchsdienste bei älteren Menschen 
machen. Geplant ist eine kostenlose 
Seminarreihe für Menschen, die in ihrer 
Freizeit ältere oder pflegebedürftige 
Menschen besuchen und begleiten. 

Alte Menschen, vor allem wenn sie 
nicht mehr im familiären Kreis le-
ben, laufen Gefahr, sich zurückzu-
ziehen und zu vereinsamen. Auf di-
ese Menschen zuzugehen, sie zu 
besuchen und dadurch den Kon-
takt zur Außenwelt aufrecht zu er-
halten, ist ein wertvoller Dienst am 
Mitmenschen, eine schöne aber 
nicht immer einfache Aufgabe, die 
viel Einfühlungsvermögen und 
Verständnis erfordert.

Die Caritas und das Altenheim Ter-
lan möchten mit Seminaren das 
freiwillige Engagement all derjeni-
gen fördern, die sich für alte Men-
schen einsetzen. An drei Abenden 
geht es um die Kontaktaufnah-
me und Kommunikation mit al-
ten Menschen im Allgemeinen und 
mit verwirrten alten Menschen im 
Besonderen sowie um den Umgang 
mit Tod und Trauer. „Wir möchten 
mit diesem Weiterbildungsangebot 
die ehrenamtlichen Besucher bei 
ihren Aufgaben unterstützen, da-
mit sie dabei Freude erleben und 
weitergeben können“, erklärt Gui-
do Osthoff, Leiter der Dienststelle 
Freiwilligenarbeit und Pfarrcaritas 
der Caritas. „Für unsere Bewoh-
ner sind die freiwilligen Helfer ei-
ne wichtige Brücke zur Außenwelt 
und eine willkommene Bereiche-

rung“, ergänzt Burgi Höller, Direk-
torin des Altenheimes Terlan.
Die Seminarreihe beginnt am Mitt-
woch, den 7. november 2007 um 
19.30 Uhr und findet in den räum-
lichkeiten des Altenheimes Terlan 
statt. Die Weiterbildung ist kosten-
los, eine Anmeldung ist jedoch er-
forderlich. Genauere informati-
onen erhalten Sie bei Burgi Höller 
oder  Erich Oberkalmsteiner im Al-
tenheim der Stiftung „Pilsenhof“ 
in Terlan, Kirchgasse 24 (Tel. 0471 
257 200), oder bei Guido Osthoff 
von der Caritas-Dienststelle Frei-
willigenarbeit und Pfarrcaritas in 
Bozen, Talfergasse 4 (Tel. 0471 304 
330). Sie nehmen auch die Anmel-
dungen entgegen, solange Plätze 
frei sind.

TErMinE UnD THEMEn:
Mittwoch, 7. november,
19.30 bis 21.30 Uhr
„Mit alten Menschen in Kontakt  
treten und kommunizieren“
(Francesca Boccotti und  
Guido Osthoff)

Mittwoch, 28. november,
19.30 bis 21.30 Uhr
„Mit verwirrten Menschen in Kon-
takt treten und kommunizieren“
(Paula Tasser)

Mittwoch, 16. Januar,
19.30 bis 21.30 Uhr
„Umgang mit Tod und Trauer“
(renato Decarli)  
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Gemeinde Terlan Comune di Terlano 
Tel.: 0471 257 131

öffnungszeiten der ämter 
Orari d’apertura degli uffici
Mo/Lun – Mi/Mer:  8:00 – 12:30
Do/Gio: 8:00 – 12:30
  14:30 – 16:00
Fr/Ven: 8:00 –  13:30

recyclinghof 
Centro di raccolta differenziata
Tel.: 0471 257 946
Öffnungzeiten Orari d’apertura
Di/Mar: 7:00 – 12:00
  15:00 – 18:00
Do/Gio: 7:00 – 12:00
Sa/Sab: 7:00 – 12:00

ärztlicher Bereitschaftsdienst
in dringenden Fällen in der nacht, 
an Wochenenden und Feiertagen:
Tel.: 0471 908 288/909 148 (BZ)
Von Montag bis Freitag: 
 20:00 – 8:00 Uhr
Samstag: 8:00 Uhr bis Montag   
 8:00 Uhr
Vorfeiertage: 10:00 – 8:00 Uhr   
 des nachfeiertages

Guardia medica
Per emergenze notturne, nei fine 
settimana e festivi:
Tel.: 0471 908 288/909 148 (BZ)
Da lunedì a venerdì: 
 ore 20:00 – 8:00
Sabato:  ore 8:00 fino alle 
 ore 8:00 di lunedì
Prefestivo: ore 10:00 fino alle 
 ore 8:00 postfestivo

kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
An der Erste-Hilfe-Abteilung 
des Krankenhaus Bozen
Samstag, Sonntag u. Feiertage:  
  16:00 – 20:00 Uhr

Guardia medica pediatrica
Presso il Pronto Soccorso 
dell’Ospedale di Bolzano
Sabato e domenica e festivi: 
 ore 16:00 – 20:00 

notruf Südtirol Emergenza 118 
Feuerwehr Vigili del Fuoco 115

Gemeindepolizei Terlan
Polizia Municipale di Terlano
  Tel.: 0471 258 443

nützliche informationen
Informazioni utili

Per chi volesse inviare dei testi per 
il bollettino „Maultasch“ dovrá at-
tenersi alle seguenti regole:
– i contributi devono essere conseg-

nati su dischetto/CD o trasmessi 
via e-mail all’indirizzo:

 maultasch@comune.terlano.
bz.it.

– La chiusura redazionale è un ter-
mine definitivo oltre il quale non 
si accettano testi.

– Per evitare errori o perdita di tem-
po inutile, l’articolo ed un eventu-
ale foto devono esserere consegna-
ti dalla stessa persona. immagini 
digitali devono avere una risoluzi-
one minima di 300 dpi („jpeg“ o 
„tif“) ed essere consegnate separa-
tamente rispetto al testo (non in-
serite nel testo in word).

– La redazione si riserva di accor-
ciare i testi.

– Si invita ad indicare l‘autore dei 
testi e delle immagini e di descri-
vere le immagini (nome delle per-
sone).

– Testi d‘augurio (compleanni, ma-
trimoni etc.) vengono pubblica-
ti solamente a pagamento. (salvo 
particolari ricorrenze).

– informazioni presso Alex Puska, 
responsabile incaricato del Comu-
ne di Terlano. Tel.: 0471 258 452.

Articoli e foto
inDicAzioni pEr i LETTori

Wer Beiträge an die „Maultasch” 
schickt, sollte bitte folgendes beach-
ten:

- Beiträge auf Datenträger (CD oder 
Diskette) abgeben oder an die E-
Mail-Adresse maultasch@gemein-
de.terlan.bz.it schicken

- nach redaktionsschluss können 
keine Beiträge mehr angenommen 
werden.

- Um Fehler zu vermeiden, müssen 
Artikel und Fotos von  einer Per-
son abgegeben bzw. geschickt wer-
den. Digitale Fotos bitte mit Min-
destauflösung von 300 dpi abgeben 
und nicht in Word-Dokumente ein-
betten, sondern getrennt speichern 
(jpeg oder tif). 

- Die redaktion behält sich vor, Texte 
zu kürzen.

- Bitte Texte unterzeichnen, Bilder 
beschreiben (v. a. namen von Per-
sonen), Fotografen angeben.

- Glückwünsche (Geburtstage, Hoch-
zeiten usw.) können – mit Ausnah-
me von besonderen Ereignissen – 
nur gegen Bezahlung veröffentlicht 
werden.

- infos bei Alex Puska, Sachbear-
beiter der Gemeinde, Tel. 0471 
258452. 

Trinkwassergenossenschaft Terlan
Coop. per l‘acqua potabile di Terlano 
Dr. Weiser-Platz 4
piazza dr. Weiser 4
Tel.: 0471 256 218
Tel.: 333 5455820 (24 h)

parteienverkehr 
Orario per il pubblico
Fr/Ve:  14:00 – 16:00

Beiträge und Fotos
hinWEiS Für DiE LESEr
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Seit dem Jahr 2005 trägt eine zweite 
Straße in Terlan den namen eines hei-
ligen: die Jakobistraße. An ihr liegt das 
haus des Apfels, und dieser Bau war es 
auch, der den Anstoß zu diesem namen 
gab.

Für vieles gibt es im heiligen Land 
Tirol einen Schutzpatron: Der hl. 
Christophorus schützt vor einem 
jähen Tod und geleitet die reisen-
den zum Ziel; der hl Blasius hilft 
bei Halskrankheiten; der hl. Urban 
ist der Patron der Winzer usw.. nur 
für den Obstbau gab es keinen Hei-
ligen. Daher wurde für die 90-Jahr-
Feier des Vereins der Absolventen 
landwirtschaftlicher Schulen Pater 
Urban Stillhard vom Kloster Muri-
Gries mit der Aufgabe betraut nach-
zuforschen, wer sich als Schutz-
patron des Apfels eigne. Seine 
nachforschungen führten ihn zum 
heiligen Jakobus. Folgende Grün-
de waren ausschlaggebend für sei-
ne Wahl:
„Jakobus weist die Muschel als das 
Pilgerabzeichen vor. Er ist nicht 
nur Pilgerpatron, sondern Pilger 
schlechthin. Er wird zur Wesens-
aussage des Christseins: Wir sind 
pilgernde Kirche, Pilger schlecht-
hin.
1.  Und diese Tatsache, dass wir als 

pilgerndes Gottesvolk unterwegs 
sind und hier keine bleibende 
Stätte haben, als Hinweis auf 
ein anderes Leben und damit die 
Sinnfrage unseres Lebens strei-
fend, ist ein erster Grund, warum 
wir ihn zum Apfelpatron haben 
möchten.

2.  Die Tatsache, dass ein Frühapfel 
nach ihm benannt wird, nämlich 
der Jakobusapfel, ist ein weiterer 
Grund für sein Patronat.

3.  Dieser Tag ist seit alter Zeit ein 
Zahltag. Und noch heute wird an 
diesem 25. Juli die Jakobirate an 
die Mitglieder der Obstgenossen-
schaften ausgezahlt. 

4.  Der heilige Jakobus ist als be-
liebter Volksheiliger in vielen un-
serer Landkirchen dargestellt. 
Die Leute kennen sein Leben und 
deshalb fällt unsere Wahl auf die-
sen bekannten Heiligen.

5.  nachdem Jakobus auch Weinpa-
tron ist, hat er schon ein nahver-
hältnis zur Landwirtschaft. Das 
hat uns bewogen, sein Patronat 
auch für die Obstwirtschaft aus-
zudehnen.“ (Manuskript von P. 
Urban Stillhard, 1998)

Jakobus war einer der zwölf Apo-
stel, Sohn des Fischers Zebedäus 
und der Salome und Bruder des Jo-
hannes. Er erlitt als erster der zwölf 
Apostel den Märtyrertod. Auf Ge-
heiß des Königs Herodes Agrippa i. 
wurde er im Jahre 44 enthauptet.
nach der Legenda aurea des Jaco-
bus a Voragine (13. Jh.) wurde sein 
Leichnam von den Jüngern aus 
Furcht vor den Juden heimlich ent-
führt. Sie brachten ihn auf ein Schiff 
und fuhren, ohne ein bestimmtes 
Ziel anzusteuern, los. Durch Gottes 
Führung kamen sie bis nach Ga-
licien, trugen dort den Leichnam 
an Land und legten ihn auf einen 
Stein, der sich unter der Last des 
Körpers auf wundersame Weise zu 
einem Sarg verformte. Auf mehre-
re andere Wunder hin bekehrten 
sich der König von Hispanien, Kö-
nigin Lupa und ihr Gefolge zum 
Christentum. Der Leichnam des Ja-
kobus wurde im Schloss der Köni-
gin ehrenvoll bestattet. Über dem 
angeblichen Grab wurden später ei-
ne Kirche und ein Kloster gebaut, 
und es entstand die Stadt Santia-
go de Compostela. Dieses Heilig-
tum erfreute sich zunehmender Be-
liebtheit beim Volk und wurde im 
Mittelalter Ziel vieler Pilger, ja stieg 
sogar in den rang von rom und Je-
rusalem auf.
Jakobus wurde zu einem der be-
liebtesten und volkstümlichsten 
Apostel. Er galt als Schutzpatron 

der Schifffahrer in Sturm-, Wasser- 
und Todesnot, sein name wurde 
vielen Kindern gegeben und fand 
auch Eingang in Kinderreime („Da 
schickt der Bauer s’Jackele aus...“) 
und redewendungen („billiger Ja-
kob“).
Mit dem 25. Juli, seinem Festtag, ver-
bindet die bäuerliche Bevölkerung 
den Erntebeginn. Jakobus soll das 
Korn schützen und eine reiche Ern-
te schenken. An seinem namens-
tag werden oft die ersten Kartoffeln 
ausgegraben. in diese Zeit fällt die 
reife früher Apfelsorten. Die Heil-
kraft mancher Pflanzen ist noch ge-
steigert, wenn man sie am Jakobi-
tag sammelt. Milchkühe erreichen 
im Juli ihre Höchstleistung, daher 
steht der Jakobitag bei Hirten und 
Sennern hoch in Kurs. Der Tag ist 
ein beachtenswerter Lostag: „ist es 
hell auf Jakobstag, viel Früchte man 
sich versprechen mag.“ „Jakobi klar 
und rein, wird ‚s Christfest kalt und 
frostig sein.“ in besonderem Anse-
hen steht Jakobus auch bei Apothe-
kern, Hutmachern, Wachsziehern, 
Lastenträgern, Kettenschmieden.
Die bekannteste Darstellung des 
Heiligen ist die in der Kleidung der 
Compostela-Pilger: Mann mit breit-
krempigem Hut und rock mit lan-
gem Kragen, versehen mit Wasser-
flasche, reisetasche, Pilgerstab und 
Pilgermuschel.
in Südtirol wird der hl. Jakobus mit 
Wein- und Obstbau in Verbindung 
gebracht. in den vergangenen Jahr-
hunderten gab es den Brauch des 
Weinhandels auf den Jakobipreis. 
Dabei verpflichteten sich die Gast-
wirte, dem Händler eine bestimmte 
Menge Wein abzunehmen, der end-
gültige Preis jedoch wurde erst um 
Jakobi zwischen den Vertragspart-
nern ausgehandelt und war abhän-
gig von Qualität, Menge, nachfrage 
und Haltbarkeit. Der Winzer erhielt 
meist um Martini einen Vorschuss 
und den rest des Preises um Jako-

Jakobistraße
STrASSEn unD pLäTzE MiT BErühMTEn nAMEn

TEXT: KlArA miTTErEr    
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bi. Vom Preis, der zwischen Wein-
händlern und Abnehmern ausge-
handelt wurde, gingen zwei Drittel 
an den Weinbauern, der Vermittler 
behielt sich das dritte Drittel für sei-
ne Bemühungen.
im Obstbau wurde der Jakobitag als 
wichtiger Zahltag in Form der Jako-
birate übernommen.
Der Jakobiapfel ist heute kaum mehr 
bekannt.

Literatur:

Chronik des Vereins Absolventen 
Landw. Schulen, 1999

Andreas Drouve, Wie Jakobus nach 
Santiago kam. Geschichte – Legen-
de – Kult., innsbruck 2006

Winfried Hofmann, Unsere Heili-
gen als Schutzpatrone. Legenden 
und Biographien, Wiesbaden 2004

Hans Graf Huyn, Von rätien bis zur 
Europäischen Gemeinschaft – Ei-
ne Chronik des Tiroler Weins, in: 
Weinland Südtirol, Stuttgart 1985

institut für Wirtschaftsförderung 
der Handels-,industrie-, Hand-
werks- und Landwirtschaftskammer 
Bozen (Hrsg.), Weinbau und Quali-
tätsweine in Südtirol, Bozen 1989

P. Urban Stillhard, Vorstellung des 
hl. Jakobus als Apfelpatron, Manu-
skript 1998

Einladung zum
Eltern – kind – Treffen

GESunDhEiTSSprEnGEL üBErETSch

TEXT: AnnEliESE PUTzEr

THEMEn:

Terlan: 26.10.07 rund ums Stillen

Kaltern: 09.11.07 Schnuller – ja oder 
nein 

Terlan: 23.11.07
Liebevolle Betreuung des Kindes – 
Grenzen setzen

Kaltern: 14.12.07 Gesunde nahrung 
für Mutter und Kind
    
Leitung: Sanitäts-Assistentinnen 
und Stillberaterinnen iBCLC des 
Gesundheitssprengels Überetsch.

Wo: im Turnsaal des Sprengelstütz-
punktes Kaltern, rottenburgerplatz 
1 Tel. 0471 / 96 23 11

im Mehrzweckraum des Sprengel-
stützpunktes Terlan, niederthorstr. 
7 Tel. 0471 / 25 75 75 

Wann: von 9.30 bis 11.30 Uhr

in der Gruppe können die Mütter ih-
re Erfahrungen austauschen. Sie er-
halten informationen und  Unter-
stützung von den Stillberaterinnen. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Bitte 
bringen Sie Socken mit.  

TEMi:

Terlano: 26.10.07 Tutto ció che rigu-
arda l’allattamento

Caldaro: 09.11.07 Succhiotto si o no? 

Terlano: 23.11.07 Accudimento del 
bambino soddisfando i suoi bisogni - 
porre dei limiti

Caldaro: 14.12.07 Alimentazione per 
mamma e bambino  
     
Organizzazione: Assistenti Sanitarie, 
Consulenti per l’allattamento iBCLC 
del Distretto Sanitario Oltradige

Dove: presso la palestra del Punto di 
riferimento di Caldaro, p.zza dei rot-
tenburg 1.  Tel.  0471/96 23 11

presso la sala polifunzionale del Pun-
to di riferimento di Terlano, via nie-
derthor 7, Tel. 0471/257575

Quando: dalle ore 9.30 alle ore 11.30

All’incontro le mamme hanno la pos-
sibilità di confrontare le proprie espe-
rienze. ricevono informazioni e so-
stegno da parte delle consulenti. La 
partecipazione è libera e gratuita. É 
consigliabile l’uso di calzini.  

Invito all’Incontro -  
genitori – Bambini

DiSTrETTo SAniTArio oLTrE ADiGE

TESTo: AnnEliESE PUTzEr
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Ein Büchertisch zum einem besonderen 
Thema.

Sommerleseaktion der Bibliotheken
BiBLioThEkSSEiTE

TEXT UnD foTo: rEnATE mAir

„Lesen ist Familiensache“ war das Mot-
to unserer heurigen Leseaktion. nicht 
nur die kinder mussten während der 
Sommermonate Bücher ausleihen um 
genügend Stempel zu sammeln, sondern 
auch ihre Eltern. 

Bereits seit vielen Jahren werden 
gemeinsame Veranstaltungen für 
Grund- und Mittelschüler auf Be-
zirksebene organisiert. insgesamt 
nehmen zehn Bibliotheken an die-
sen Aktionen teil. Auch heuer war 
der Ferien-Leser-Preis ein großer  
Erfolg. in Terlan haben sich 117, in 
Vilpian 30 und in Siebeneich 40 
Grund- und Mittelschüler an dieser 
heurigen Leseaktion beteiligt. Für 
die Grundschüler war ein großes 
Lesefest mit dem VKE in der Bach-
au in Vilpian geplant. Leider hat uns 
das schlechte Wetter einen Strich 
durch unser Vorhaben gemacht.  

Auch dieses Jahr möchte die Bibliothek 
Terlan eine Aktion für die Grundschüler 
organisieren. Während im letzten Jahr 
die Geschichte des Terlaner Bergbaues 
im Mittelpunkt stand, möchten wir heu-
er vor allem das Mittelalter durchfor-
schen. Aufregende Geschichten, Aus-
flüge, Spiele und Basteleien erwarten 
die kinder von der 3. bis zur 5. klasse.

Kinder sind von natur aus neugie-
rig und interessieren sich sehr für 
längst vergangene Zeiten. Besonders 
das Mittelalter mit den rittern und 
Burgen imponiert ihnen. Gemein-
sam mit reinhold Haller möchten 
wir uns auf die Spuren dieser Zeit 
begeben. Margarethe Maultasch 
und Schloss neuhaus stehen ganz 
besonders im Blickpunkt unserer 
Forschungsreise. insgesamt wer-

Viele tolle Spiele wie Basteln mit 
Holz, rollrutsche, Schminken, Klet-
terturm und vieles mehr für die Kin-
der und ihre Eltern standen auf dem 
Programm. Doch leider mussten 
wir aufgrund des regens diese Ver-
anstaltung absagen. natürlich wer-
den die fleißigen Schüler/innen der 
2. bis 4. Grundschulklassen zu ei-
ner anderen tollen Überraschungs-
veranstaltung geladen. in den näch-
sten Tagen werden die Einladungen 
an die Teilnehmer verschickt. Also 
aufgeschoben ist nicht aufgehoben. 
Die Schüler der 5. Klasse Grund-
schule und alle Mittelschüler wer-
den am 24. november nach Kaltern 
zu einen Kinobesuch eingeladen.

inTErESSAnTE  BÜCHErTiSCHE
 
Trotz räumlicher Beengtheit ver-
sucht die Bibliothek Terlan immer 

den vier Treffen angeboten. Zwei-
mal werden wir in der Bibliothek 
interessantes über diese Zeit erfah-
ren und dazu Spiele 
und Basteleien veran-
stalten. im november 
besuchen wir die Son-
derausstellung auf 
Schloss Tirol „Mar-
garete von Tirol“, die 
sich mit Margarete 
genannt „Maultasch“, 
die wohl bekannteste 
Persönlichkeit der Ti-
roler Geschichte, be-
fasst. Eine Besichti-
gung der Burgruine 
neuhaus ist im Früh-
jahr geplant. Anmel-
dungen: Bibliothek 
Terlan.  

wieder, interessante Themen und 
Bücher in den Mittelpunkt zu stel-
len. Bereits beim Eintreten in die 
Bibliothek wird das Auge des Besu-
chers auf einen Büchertisch gelenkt. 
neuankäufe oder zur Zeit aktuelle 
Bücher stehen hier zur Ansicht und 
Ausleihe bereit. Je nach Jahreszeit 
werden unterschiedliche interessen 
bei den Lesern festgestellt und auch 
bei der Präsentation der Medien be-
rücksichtigt.  

neue Aktion: „kleine Burgfräuleins
und ritter gesucht“
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Concorso “Leggere in famiglia”  
pAGinA DELLA BiBLioTEcA

TESTo: lAUrA cAgol     foTo: rEnATE mAir

 
Anche quest’anno i numerosi bambini 
partecipanti al concorso estivo „Leg-
gere in famiglia“ hanno dimostrato il 
successo della proposta di promozione 
della lettura. „Leggere in famiglia“ 
con questo motto bambini e ragazzi 
della scuola elementare e media del 
nostro comune sono stati invitati al 
piacere della lettura condivisa con ge-
nitori, fratelli più grandi e familiari in 
genere. in tutto sono dieci le bibliote-
che che aderiscono a questo progetto.

Ognuno si è impegnato a leggere, 
insieme ad un famigliare (a parti-
re da 16 anni), almeno tre libri tra i 
numerosi proposti in biblioteca. La 
festa con giochi a conclusione del 
concorso di lettura, programmata a 
Vilpiano in località Bachau è stata 
disdetta a causa della pioggia.
Complessivamente sono 187 i ra-
gazzi che hanno partecipato tra 
scuola elementare e media: 117  a 
Terlano, 30 a Vilpiano e 40 a Set-
tequerce.
naturalmente per le/gli alunne/i 
(dalla ii alla iV classe della scuola 

elementare) che hanno partecipato 
al concorso estivo di lettura ci sarà 
un invito per una manifestazione a 
sorpresa e nei prossimi giorni arri-
veranno gli inviti.  
Per le/i ragazze/i della V classe ele-
mentare e della scuola media ci 
sarà un invito (24 novembre) per 
un pomeriggio insieme al cinema 
a Caldaro.

inViTO ALLA LETTUrA
 
Anche se gli spazi sono ridotti la Bi-
blioteca di Terlano cerca di creare, 
a seconda del momento e della sta-
gione, dei percorsi di lettura e del-
le proposte allestendo tavolini a te-
ma. 
Oltre ad esporre i nuovi acquisti 
sul tavolino all’ingresso si segna-
la che è stata predisposta una lista 
di testi in lingua italiana acquisi-
ti nell’ultimo anno. L’elenco è dis-
ponibile presso il banco del presti-
to oppure basta rivolgersi a renate 
Mair Gasser che Vi saprà consigli-
are. i libri  più letti (maggior nu-

i bambini sono curiosi, amano speri-
mentare e fare ricerche. Le storie e 
tutti gli avvenimenti, soprattutto se 
riferiti all’ambiente che li circonda, li 
riempie di entusiasmo. E’ per questo 
che si è pensato di proseguire con il 
progetto iniziato l’anno scorso e de-
dicato alle miniere e proporre un altro 
“assaggio” di storia del nostro paese 
proponendo il Medioevo: il lavoro, la 
vita, i mestieri, le arti e tante piccole 
curiosità su dame e cavalieri.

insieme a reinhold Haller an-
dremo a scoprire un pezzetto del-
la nostra storia locale con partico-
lare interesse sulla figura storica 
di Margarete di Tirolo e Castel Ca-

sa nova detto Maultasch, dove lei 
visse per alcuni anni.
il programma prevede 4 incontri: 
due in biblioteca per scoprire gio-
cando come si viveva a quel tempo 
e in altre due date verranno orga-
nizzate gite. A novembre andremo 
a visitare la mostra a Castel Tirolo 
dedicata a „Margarete von Tirol“, 
soprannominata  „Maultasch“. in 
primavera ci sarà una visita alle ro-
vine del Castello Casa nova detto 
“Maultasch”.  
Bambini dalla iii alla V classe ele-
mentare se interessati possono is-
criversi in Biblioteca a Terlano. 
naturalmente vi aspettiamo nume-
rosi!   

„Piccole dame e cavalieri cercasi“

Alcune proposte a tema storico.

mero di prestiti a Terlano) li potete 
trovare con una breve trama nella 
home page della biblioteca (www.
biblioteca-terlano.com). Si ricor-
da inoltre che attraverso la nostra 
home-page è anche possibile pro-
rogare i libri ed esprime i Vs. desi-
deri/pareri non solo per l’acquisto 
di nuovi libri e media, ma anche 
sulle proposte e progetti della bibli-
oteca.  
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Märchenecke in der Bibliothek Terlan
BiBLioThEkSSEiTE

TEXTE/TESTi: rEnATE mAir, lAUrA cAgol

Mit Schulbeginn wird die Märchenecke 
in der Bibliothek Terlan wieder fortge-
setzt. Tolle Geschichten werden vor-
gelesen. Anschließend wird gebastelt, 
gezeichnet oder gespielt.

Seit 15 Jahren veranstaltet die Bibli-
othek jeden ersten Freitag im Mo-
nat eine Märchenecke. Ein neues 
Bilderbuch wird den Kindern 
durch Dias bzw. Schattentheater 
präsentiert. Anschließend wird ge-
bastelt, gezeichnet oder gespielt. 
nach der Sommerpause möchten 
wir diese Tradition fortführen und 
freuen uns wieder auf viele kleine 
neugierige Besucher.  

Torna il Märchenecke – 
Angolo delle Favole
Ormai è 15 anni che con l’inizio 
della scuola viene proposto, ogni 1° 
venerdì del mese il Märchenecke 
in Biblioteca a Terlano. Ai bam-
bini viene narrata una favola o un 
breve racconto con immagini e al 
termine si potrà dare libero spazio 
alla fantasia con del bricolage a te-
ma. Questo appuntamento è rivol-
to ai bambini a partire dalla scuola 
materna fino alla i elementare. La 
Bibliotecaria renate Mair Gasser 
invita  tutti i piccoli lettori a par-
tecipare.  

Auch nach 15 jahren sind uns die Bastelideen noch nicht ausgegangen. geschicklichkeit und 
Kreativität werden von den Kindern und Eltern unter Beweis gestellt.

öffnungszeiten – orario d‘aperatura
BiBliothek terlan - BiBlioteca di terlano
Montag- lunedì 9.30 – 12   15 – 18  
dienstag-Martedì  15 – 18  
Mittwoch- Mecoledì 9.30 – 12  15 – 18  
donnerstag-Giovedi  15 – 19  
Freitag-Venerdì 9.30 – 12   
Samstag-Sabato 9 – 11   

BiBliothek Vilpian - BiBlioteca di Vilpiano
dienstag-Martedì 14.45 - 16.45  
donnerstag-Giovedì 14.45 – 16.45 
Samstag-Sabato 18 – 19  

BiBliothek SieBeneich - BiBlioteca di Settequerce
dienstag-Martedì 15.45 – 17.00   18.30 – 19.30  
Mittwoch-Mecoledi 8.30 – 10   
donnerstag- Giovedì 14.30 – 16.30 
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Bereits zum vierten Mal findet die Ter-
laner Dorfmeisterschaft statt. unter der 
Leitung von Sportvereinspräsident hei-
ni huber werden seit April 2007 bis zum 
Februar 2008 sportliche Wettkämpfe 
in sieben Disziplinen ausgetragen. Die 
Sportarten sind Laufen, Fußballspie-
len, Schwimmen, Tennis, Sportschießen, 
Stockschießen und Skifahren.

15 Mannschaften zu jeweils acht Per-
sonen haben sich dieses Mal gemel-
det. Die Vorbereitung auf die einzel-
nen Wettkämpfe, der Zusammenhalt, 
die Disziplin und das Gesellige zeich-
nen diese initiative aus. Prämiert 
werden jeweils die ersten drei Mann-
schaften. Der Hauptpreis, eine Flug-
reise in eine europäische Stadt für die 
ganze Mannschaft, zur Verfügung 
gestellt von der raiffeisenkasse Ter-
lan, wird verlost. Verlost werden auch 

So sehen Sieger aus.

vier Entscheidungen gefallen
viErTE TErLAnEr DorFMEiSTErSchAFT 

TEXT: ingE clEmEnTi     foToS: norBErT SPiTAlEr

Sport und Freizeit
Sport e tempo libero

Abendessen für die Mannschaften, 
wobei folgende Betriebe einladen: 
Wein- und Sektkellerei Braunbach, 
Jausenstation „Zilli“, Buschenschank 
„Oberschol“, Buschenschank „Ober-
legar“, „Sportbar“, Wirtshaus „Zum 
Hirschen“, Hotel restaurant „Wein-
garten“, Pizzeria „Gartl“, restaurant 
Pizzeria „Schützenwirt“, restaurant 
„Oberspeiser“, restaurant „Patau-
ner“, Pizzeria „Central“, Jausenstati-
on „Berg Josel“, Pizzeria Café „Gan-
thaler“, restaurant Pizzeria Bistrò 
„Gaudi“, Gasthaus „Kuen“. Zudem 
wird die Dorfmeisterschaft von der 
Metzgerei nigg, Econom Service und 
Blumen rieder unterstützt. Allen Be-
trieben gilt ein großes Dankeschön 
für die tollen Preise, ein Dankeschön 
auch dem Präsidenten Heini Huber 
und seinem Team für die tolle Orga-
nisation.

zwei Kilometer waren beim geländelauf zu  
bewältigen.
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GELÄnDELAUF

Der Geländelauf fand im April am 
Datumhof in Siebeneich bei wun-
derbaren Frühlingswetter statt. Für 
die Teilnehmer galt es, zwei Kilome-
ter durch Obstwiesen mit einer or-
dentlichen Steigung zu bewältigen. 
Die Strecke forderte den Sportlern 
alles ab. Die Mannschaft AH Stoas-
ser holte sich den Mannschaftssieg 
vor dem Hockeyclub 7eich und den 
Lager Wallys. Beim anschließenden 
„Festl“ konnten Mannschafts- und 
auch persönliche Erfolge gefeiert 
werden. Auch ein Watturnier wurde 
organisiert. Herzlichen Dank dem 
Hockeyclub für diese tolle Veran-
staltung.

FUSSBALL

im Juni ging es weiter mit dem Fuß-
ball-Kleinfeldturnier. Für die Mann-
schaften zu je fünf Spielern – und 
Spielerinnen – war das bestens orga-
nisierte Turnier zum Teil eine große 
Herausforderung. Schlussendlich  
holte sich der raiffeisen-Club vor den 
Favoriten und dem Hockeyclub 7eich 
den Sieg. Auch bei dieser Veranstal-
tung konnten die Mannschaften mit 
Freunden und Familie den Abend 
ausklingen lassen. Für Speis und 
Trank war bestens gesorgt. Danke 
dem Fußballclub Terlan für die Aus-
tragung dieses Bewerbes.

SCHWiMMEn

Beim Schwimmen im Juli ging es 
ziemlich nass her. Diese Veranstal-
tung war einer der Höhepunkte der 
Dorfmeisterschaft. Sehr viele Zu-
schauer verfolgten den  Wettkampf, 
der den Sportlern alles abverlangte. 
Je vier Personen gingen an den Start 
und schwammen jeweils 50 Meter. 
Um die 200-m-Staffel zu schaffen, 
mussten die Schwimmer doch ein 
wenig vorbereitet sein. Es siegten 
schließlich die Lager Wallys vor dem 
Energie Team und den AH Stoasser

TEnniS

Ende August wurde auf der Anla-
ge in Terlan das Tennisturnier aus-
getragen. Bei idealen Bedingungen, 
bester Organisation und einer tollen 
Stimmung wurde um jeden Punkt 

vorankündigung
Der fünfte Bewerb der Dorf-
meisterschaft, das Sportschie-
ßen, findet vom 21. bis 24 no-
vember 2007 statt.

Seit September kann auf der 
neuen Schießanlage geübt 
werden.Der raiffeisen-club holte sich beim fuss-

ball-Kleinfeldturnier den Sieg.

... ein Klasse-Aufschlag.
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1 Hockeyclub 7eich 1974 0 14 13 10 30 67

2 AH Stoasser 1965 0 30 9 13 10 62

3 die Unverwüstlichen 1980 15 12 11 12 7 57

3 Pircher - Clan 1960 15 7 8 1 26 57

5 Raiffeisen - Club 1971 0 20 15 9 9 53

6 die Unglaublichen 1967 40 1 4 2 4 51

7 Lager Wallys 1969 0 13 7 15 11 46

8 Energie Team 1984 0 9 10 14 12 45

9 die knacking Gurken 1989 0 5 24 11 1 41

9 Tennisverein 1953 5 2 3 3 28 41

11 die Favoriten 1974 0 6 28 4 2 40

12 Winkl 1967 25 4 1 6 3 39

12 die Holbschlappen 1973 15 3 5 8 8 39

14 Royal Flash 1988 10 8 6 7 5 36

15 Skiclub 1967 10 11 2 5 6 34

Jolly

4.  Terlaner Dorfmeisterschaft  2007 - 2008

gekämpft, und so manches  Tennista-
lent lebte wieder auf. Gewonnen hat 
der Hockeyclub vor dem Tennisver-
ein und dem Pircher-Clan.   
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qualitätssprung
BASkETBALL

TEXT: Elli höllEr

Die letzten hürden sind aus dem Weg 
geräumt, die Spielsaison hat begon-
nen. nach einem intensiven konditi-
onstraining Ende August bereiten sich 
die Mädchen nun wieder fleißig in den 
Turnhallen von Terlan und Siebeneich 
auf die Meisterschaft vor.

Der Verein Basket-Terlan betreut 
im heurigen Jahr drei Altersgrup-
pen: U17, U14 und U12. Zudem 
werden die Volksschüler bis zur 
dritten Klasse vom Schulsprengel 
Terlan fleißig durch das  Mini-Bas-
ket betreut. Diese Zusammenarbeit 
wird vom Verein sehr geschätzt.
nach einem größeren Trainerwech-
sel konnte sich der Verein qualita-
tiv enorm steigern. Die beiden re-
nommierten Trainer, Maurizio 
Travaglini und Franco Socin, küm-
mern sich um die U17 und geben 
der Gruppe U14 von Trainerin Ka-
rin rieder wertvolle Unterstützung. 
Jessica Lorandi ist für die U12 zu-
ständig und hat beste Erfahrung 
mit Jugendlichen in diesem Alter. 
Der Ansturm zu den Kursen ist 
groß. Das Training für die U17 fin-
det dreimal in der Woche statt, das 
der U14 und U12 hingegen zweimal 
wöchentlich. 
Wer interesse am Beitritt zu den je-
weiligen Gruppen hat, meldet sich 
am besten unter der Telefonnum-
mer 339-5004360. Als Grundwerte 
im Verein gelten: 1. Pünktlichkeit, 
2. respekt, 3. Hilfsbereitschaft, 4. 
Zusammenhalt, 5. Alkohol- und ni-
kotinverbot, 6. Voller Einsatz.
Der Verein legt großen Wert auf 
mannschaftliche Geschlossenheit  
und geht mit bester  Zuversicht in 
die Saison 2007/2008.  

16 Medaillen erobert
TErLAnEr oriEnTiErunGSLäuFEr

TEXT: AlEX PUSKA     foTo: Tol

orientierungslauf  gewinnt immer mehr 
an Beliebtheit bei Jung und Alt. von Jahr 
zu Jahr können auch die Terlaner orien-
tierungsläufer immer mehr Erfolgser-
lebnisse verzeichnen.

Anfang September räumten die Ter-
laner Orientierungsläufer bei den 
italienmeisterschaften am Monte 
Livata bei rom mit 16 Medaillen or-
dentlich ab. Zu diesen 16 Medaillen 
gehören auch die fünf „Goldenen“ 
von Jutta Torggler bei den Junioren, 
Christine Kirchlechner in der all-
gemeinen Klasse und dem Staffel-
trio Stefan Kofler, Moritz Degasperi 

und Fabio Marsoner. Silber holten 
sich Michkail Anuchkin bei den Ju-
gendlichen, Jonas rass in der all-
gemeinen Klasse, Ernesto rampa-
do und rudi Mair in der Klasse der 
über 40-Jährigen und Vera inne-
rebner in der allgemeinen Frauen-
klasse. Auch für das Staffeltrio der 
Frauen, bestehend aus den Schwe-
stern Jutta und Heike Torggler und 
Christine Kirchlechner, gab es Sil-
ber. Die Terlaner Frauenstaffel über 
35 Jahren mit ruth Kastl, Elisabeth 
Gruber und Helene Pircher nahm 
die Bronzemedaillen mit nach Hau-
se.  

Die italienmeister in der Staffel: moritz Degasperi, Stefan Kofler und fabio marsoner 
(v.l.n.r.)
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Leichtathletik-Talente
TrAininG in LAnA BEWährT Sich

TEXT UnD foTo: gABy PUff ThUrnEr 

Auf dem Sportplatz in Lana trainieren 
ca. 50 Schüler und Jugendliche zwei- 
bis dreimal pro Woche Leichtathletik. 
Die erfolgreichste Siebenkämpferin 
italiens, Gertrud Bacher, und ihr Mann 
und früherer Trainer, karl Schöpf, küm-
mern sich mit viel Einsatz um die jun-
gen Sportler und entdecken dabei so 
manches Talent – auch aus Terlan. 

Mehrere Terlaner sind in Lana da-
bei, und über diese Vorzeige-Ath-
leten können wir immer wieder in 
der Presse lesen. Zu nennen sind 
vor allem Claudia Pomaro (12), Li-
sa Prast (13), ruth Erschbamer (14) 
und Marion Kastl (14), die bei di-
versen Landesmeisterschaften be-
reits auf den Podestplätzen stan-
den. 
Claudia ist eine ausgezeichnete 
Ausdauersportlerin und konnte bei 
den italienmeisterschaften in Caor-
le mit 3.23 die 1000 m den 16. Platz 
erringen. in den Disziplinen Sprint 
60m (8.55), Hochsprung (1,40) 
Weitsprung (4,72) und Hürden 60 
m (9.70) ist Lisa Prast ein Klasse für 
sich, wie sie bei den jüngsten Wett-
kämpfen in Sterzing und Kaltern 
erneut unter Beweis stellte. Beide 
Mädchen starten bei der U14-Aus-
wahl.
Obwohl ruth Erschbamer im letz-
ten Winter, die 14 Jahre noch kaum 
erreicht, zu den U16 wechselte, hat-
ten ihre Konkurrentinnen von An-
fang an das nachsehen. Sie hat sich 
mit ihren Ergebnissen in den Dis-
ziplinen Sprint 80 m (10.37) und 
Weitsprung (5,16) bereits für die 
diesjährige italienmeisterschaft (im 
Oktober) in ravenna stattfindet. Al-
le drei Sportlerinnen starteten beim 
Grand-Prix-Finale am 6. Oktober  
in Lana (Ergebnisse bei redaktions-
schluss noch nicht bekannt).
nicht zuletzt sind die Leistungen 
von Marion Kastl in den Sprint-
disziplinen Hürden 80 m (12,34), 
Sprint 80 m (10,34) und 4x100 Staf-

fel zu erwähnen. Bereits vor eini-
gen Jahren bei den U14 konnte sie 
den siebten Platz bei der italienmei-
sterschaft im Sprint erringen. Dass 
Marion jedoch auch Ausdauer hat, 
bewies sie letzthin bei der italien-
meisterschaft im Orientierungs-
lauf. Sie wurde Fünfte der Einzel-
wertung.

ErFOLGrEiCH iM TEAM

Obwohl jeder Athlet bei einem 
Wettkampf für sich alleine startet, 
ist der Teamgeist auf dem Sport-
platz in Lana richtig spürbar. Alle 
eifern geschlossen mit großem Ein-
satz ihrem Vorbild „Gerti“ nach, die 
bis heute den italienrekord im Sie-
benkampf hält und mit unzähligen 
Erfolgen auch auf internationaler 
Ebene aufwarten kann.
Wer nun Lust auf Leichtathletik be-

kommen hat, für den startet Ende 
Oktober, montags und freitags, das 
Training in der Halle in Lana. Aus-
künfte und Anmeldung direkt bei 
Gertrud Bacher (335/7045243).
Abschließend noch eine Gratula-
tion den jungen Sportlern zu den 
bisherigen Erfolgen und ein Dau-
mendrücken für die weiteren Wett-
kämpfe.

rEGiOnALMEiSTErSCHAFT in 
BOZEn/HASLACH

Lisa Prast hat sich bei den kürzlich 
stattgefundenen regionalmeister-
schaften in Bozen/Haslach  beim 
Hürdenlauf 60 m mit 9,48 Minu-
ten den Sieg geholt. Sie befindet 
sich nun auf Platz zwei der natio-
nalen rangliste. Ebenfalls im Weit-
sprung hat sich Lisa mit 4,75 Me-
tern die Goldmedaille geholt.  

Einige der jungen leichtathletik-Talente (v. l.): lisa Prast, claudia Pomaro, ruth Erschbamer 
und marion Kastl mit Trainerin gertrud Bacher (hinten).
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neues Jahresprogramm
AMATEurSkicLuB TErLAn rAiFFEiSEn

TEXT: mArgArEThE hUBEr

Für alle Fans, Freunde, Gönner, Aktiven 
des Skiclubs Terlan und solche, die es 
noch werden wollen, nachfolgend eine 
übersicht der diesjährigen Saison:

Skiturnen: 16.10.2007 bis 
18.03.2008 
Für alle, die fit für den Winter sein 
wollen, findet dienstags von 20 bis 
22 Uhr in der Turnhalle von Terlan 
ein Skiturnen mit Sportlehrer Hel-
mar Mayer statt. interessierte kön-
nen sich ab sofort bei Petra Höller 
melden, Tel.: 333 23 77 190.
Weihnachtsskikurs: 27.12.2007 bis 
03.01.2008
neben dem Skikurs für Schulkinder 
werden heuer wieder ein Zwei-Stun-
den-Kurs für Kleinkinder und ein 
Skikurs für Erwachsene angebo-
ten. Die Anmeldungen werden am 
30.11.07 von 18 bis 20 Uhr im Ober-
hauser-Gebäude im 1. Stock entge-
gengenommen.
Flohmarkt: 
Während der Anmeldungszeit für 
den Weihnachtsskikurs können al-
le, die Skiausrüstung suchen oder 
zu verkaufen haben, diese auf ei-
ner Anschlagtafel anbieten. Es brau-
chen keine Sportgeräte mitgebracht 
zu werden, es genügt eine Beschrei-
bung des gesuchten oder zu verkau-
fenden Gegenstandes mit Anga-
be von name, Telefonnummer und 
Preis. Die Tafel wird vor dem Büro 
des Sportvereins im Oberhauser auf-
gestellt.
Trainingsgruppe für Fortgeschritte-
ne:
Skitraining und freies Skifahren 
mit erfahrenen Betreuern an ein bis 
zwei nachmittagen pro Woche. Be-
ginn Mitte Dezember. nähere Aus-
kunft gibt inge Clementi. Tel. 338 44 
98 726 ab 13 Uhr.
Freies Skifahren für Kinder: 
Am 12., 19., 26. Jänner und am 2. 
Februar nachmittags werden skibe-
geisterte Kinder mit Betreuern nach 
reinswald begleitet. Weitere infor-

mationen werden noch bekannt ge-
geben. 
novembertraining für Erwachsene:
Für alle interessierten finden sams-
tags am 10., 17., 24. november und 1. 
Dezember vormittags am Schnalser 
Gletscher ein Training statt. Die Lei-
tung übernimmt der Terlaner  Ski-
lehrer Bernhard Glatt. Kosten: 80 
Euro. infos und Anmeldung bei 
Martin Huber, Tel: 348 76 25 187.
Skitraining für Erwachsene Januar-
Februar: 
Für alle interessierten findet sams-
tags vom 05.01.2008 bis 23.02.2008 
jeweils von 9 bis 11 Uhr in reins-
wald ein Skitraining mit Bernhard 
Glatt statt.
Das Jugendvergleichsrennen findet 
voraussichtlich Anfang Jänner statt. 
Mit dabei sind die Skiclubs nals und 
Laugen-Tisens. 
Vereinsmeisterschaft:
Am Sonntag, 10.02.2008
Alle Vereine von Terlan, Siebeneich 
und Vilpian sind eingeladen mitzu-
fahren. Unter den Teilnehmern wer-
den wieder viele Sachpreise verlost. 
Die Dorfmeisterschaft findet am 
Sonntag, 24.02.2008 statt.

in der Vorweihnachtszeit findet ihr 
uns beim Weihnachtsstandl am 
Dorfplatz in Terlan. Wir freuen uns 
auf euren Besuch.  

TESTo: BrUno ABrAm     foTo: P. gAgliArDi

Si è svolta domenica 16 settembre a Ter-
lano la quinta manifestazione cicloturi-
stica valida per il campionato regionale 
Fci, la quarta intitolata alla memoria 
dell´imprenditore Josef Ladurner (Ladur-
ner Ambiente, Bautechnik, velta), orga-
nizzata dalla locale associazione ciclisti-
ca “Bike Team idecom”.

il percorso è ormai un classico e an-
dava da Terlano a Merano fino a San 
Leonardo in Passiria e ritorno, per 
un totale di 82 chilometri. La mani-
festazione è stata caratterizzata da 
una buona affluenza di partecipanti: 
sono stati infatti ben 110 i cicloama-
tori che hanno preso il via dal piaz-
zale della Casa della Mela a Terlano 
alla volta della Val Passiria e che han-
no trovato un punto di ristoro al gi-
ro di boa di San Leonardo e soprattut-
to un vero e proprio pranzo all´arrivo 
a Terlano a base di specialità gastro-
nomiche locali, vini compresi. È se-
guita la premiazione ad opera del pre-
sidente Emanuele Agrizzi e di Bruno 
Abram dell´idecom nel piazzale del-
le feste di Terlano, che ha visto sul 
podio, al primo posto, la squadra del 
GS ruote d´Oro di Bolzano, premia-
ta dall´amministratore delegato della 
Ladurner Ambiente Andrea Silvestri, 
seguita dal GS rodes Val Badia e dal 
Sunshine racers di nalles. il Team 
idecom, pur avendo conseguito il ter-
zo posto, ha deciso, in qualità di team 
ospitante, di retrocedere la squadra 
all´ultimo posto, con lo spirito di una 
manifestazione non competitiva. So-
no stati inoltre premiati alcuni parteci-
panti alla gara, in particolare Michael 
Oberrauch di Terlano, campione tri-
veneto e vice-campione italiano 2007 
di mountain-bike, che ha ricevuto dal 
Team idecom un bell´orologio con i 
complimenti di tutti i presenti: il più 
contento e orgoglioso, però, era il pa-
pà Jürgen. in realtà la competizio-
ne, sulle rampe ed i saliscendi della 
Passiria, non è mancata, come non 
è mancata, peraltro, l´aria di festa e 

cicLoTuriSTicA 

4. MEMORIAL LADURNER
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Pronti alla partenza: la squadra del „Bike-Team idecom”.

di allegria che ha caratterizzato il do-
po corsa, con pranzo e premiazione. 
Come ha affermato il presidente del 
team terlanese Emanuele Agrizzi, è 
stato un grande successo sportivo ed 
una bella festa. il Team idecom rin-
grazia tutti gli sponsor che hanno col-
laborato e reso possibile la riuscita 
della manifestazione, in particolare il 
Gruppo Ladurner Ambiente (Ladur-
ner Ecologia, Bonifiche, Acque e ide-
com), Bautechnik, Velta italia, le ditte 

Unterholzner, Oberrauch Distributo-
re Esso, Heini neuhauser di Terlano, 
2MBike di Merano, Diemme Pubbli-
cità di Bolzano, Autoindustriale-Mer-
cedes di Bolzano, Cassa di risparmio 
di Terlano, Conchiglia Energia Solare 
Spa ed Ecoprogetto Venezia. Un gra-
zie anche a chi ha collaborato: Piero e 
Graziella Gagliardi, Antonio Maglio-
ne, Heini e Dorothea neuhauser, En-
rico Degasperi, Luisella Moratti, Ma-
nuela Savoi.  

Mädchen aufgepasst!
Habt ihr Lust, Volleyball zu 
spielen?
Wenn ihr 9, 10, 11 oder 12 Jah-
re als seid, dann meldet euch 
für nähere informationen bei 
renate Palese.
Tel. 0471 256 192 (mittags)
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Fit am pc und Action pur
coMpuTErcAMp 2007  

TEXT UnD foTo: jmE 

30 kinder waren heuer beim „compu-
tercamp“ dabei, das vom Jugenddienst 
Mittleres Etschtal und der raiffeisen-
kasse Terlan organisiert wurde.

Die Schüler der Grund- und Mit-
telschule erhielten – aufgeteilt in 
zwei Gruppen je eine Woche lang  
- allerlei Tipps rund um den Com-
puter. Mit Fachreferent Dietmar 
Mitterer Zublasing surften die Teil-
nehmer durch das World Wide Web 
und konnten dabei spielerisch eine 
Menge über den Umgang mit dem 
PC und mit den verschiedenen Pro-
grammen lernen. 
nach dem täglichen gemeinsamen 
Essen im Altenheim Terlan gab es 
mittags immer den „fliegenden“ 
Wechsel. in den anderen Tages-
hälften war als Ausgleich zur Ar-
beit am Bildschirm „Action“ ange-
sagt. Evi Abarth Prantl und Thomas 
Fieber vom Jugenddienst sowie Tho-
mas Gufler von der raiffeisenkas-
se organisierten ein tolles Freizeit-
programm. in der Bachau Vilpian 

gab es einen sportlichen Wettstreit 
mit einem Fußballmatch als Höhe-
punkt. Beim Kegeln in Gargazon 
wurden nicht ganz „alle neune“ ge-
troffen, was der guten Stimmung 
aber keinen Abbruch tat. nassen 
Wasserspaß hatten alle im Erlebnis-
bad naturns und beim rafting auf 
der Etsch. Zum Abschluss kletterten 

die Mittelschüler durch den Hoch-
seilgarten in  Terlan und die Grund-
schüler besuchten die Eisenbahn-
freunde im Erlebnisbahnhof Staben.
Besonders bedanken möchten wir 
uns beim Koch des Altenheim  
Terlan, Gottfried Maschler, für das 
leckere Essen und die tolle Betreu-
ung.  

fit für den Pc: die Teilnehmer am computercamp 2007.

„unterwegs durch den Sommer“ 
JuGEnDDiEnST 

TEXT UnD foTo: jmE 

unter dem Motto „unterwegs durch den 
Sommer“ erlebten 35 kinder und Ju-
gendliche beim kinderSommer und bei 
SommerAktiv, den Sommerprojekten 
des Jugenddienstes Mittleres Etschtal, 
ein buntes und spannendes Freizeitpro-
gramm. Mit Freude und Begeisterung in 
der Gruppe Erlebnisse teilen, soziales 
Lernen, eigene Fähigkeiten und Grenzen 
entdecken und neue Freunde gewinnen 
sind die ziele der projekte.

Zunächst absolvierten 21 Grundschü-
ler aus Terlan, nals und Gargazon 
mit den Betreuern Doris Schwarz, 
Evi Abarth Prant und Thomas Fieber 

ein vielfältiges  Programm. Beim raf-
ting auf der Etsch wurde nach nemo 
Ausschau gehalten, beim Fahrrad-
Parcours mussten Ausdauer und Ge-
schicklichkeit unter Beweis gestellt 
werden, und bei einer Schatz- und 
Spurensuche war kriminalistisches 
Gespür gefragt. in der zweiten Wo-
che besuchten die Kinder die Eisen-
bahnfreunde in Staben, waren hand-
werklich und künstlerisch tätig und 
drehten nach aufregender Seilbahn-
fahrt und langer Wanderung lustige 
Filme auf dem Tschögglberg. Ein 
Höhepunkt des KinderSommers war 
der „Wilde Kerle“-Tag, an dem sich 

alles um den Ball drehte und zum 
Abschluss beim Fußballspiel die 
„Teufelstöpfe“ gegen die 
„9 Schießer“ in selbst bemalten Leib-
chen antraten. 

ZU FUSS UnD PEr rAD

Eine actionreiche Woche erlebten 
danach 14 Mittelschüler aus dem 
gesamten Dekanat Terlan. Am er-
sten Tag ging es mit der Bahn in 
den Vinschgau, wo auf der Sesven-
na-Hütte und in Zelten übernach-
tet wurde. Vergessen wird keiner der 
Jugendlichen die Wanderung in die 
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immer unterwegs: die  Teilnehmer am KinderSommer.

Schweiz durch die spektakuläre Ui-
na-Schlucht und die radfahrt zurück 
nach Hause von Mals bis Schlanders, 
als der Himmel seine Schleusen bis 
zum Anschlag öffnete. nass wurde 
es dann auch beim rafting und nach 
dem Klettern im Hochseilgarten na-
turgemäß beim gemütlichen Ab-
schluss und Ausklang beim Schwim-
men.
Bedanken möchten wir uns herzlich 
bei unserer „Busfahrerin“ Maria Lui-

DEn SPOnSOrEn UnSErEr 
SOMMErPrOJEKTE DAnKEn 
Wir HErZLiCH:

Apotheke Dr. Karl Weinreich Terlan, 
Bar Tennis Gargazon, Blaas Super-
market Vilpian, Conny´s Pub Terlan, 
Econom Service Terlan, Erlebnis-
bad naturns, Fahrschule Haslach 
Terlan, Frigoplan O.H.G. Andrian, 
Goldschmied HJ Kerschbaumer Ter-
lan, Griba Baumschule Terlan, Holz-
mann Farben Eisen Elektro Terlan, 
Karosserie F1 Terlan, Karosserie Gei-
er Terlan, Korkland GmbH Terlan, 
Langebner Gastrosystem Siebenei-
ch, Lebensmittel Gasser Siebeneich, 
Lochmann Landmaschinen Vilpian, 
Mabit Packaging & Service Garga-
zon, Metzgerei Mair Terlan, Metz-
gerei nigg Terlan, Paccagnel Öfen 
Terlan, Palese Malermeister Terlan, 
Pallweber Supermarket nals, Pizze-
ria Figl nals, Progart GmbH Andri-
an, Qualitätsbäckerei Patauner Sie-
beneich, resch Möbel Gargazon, 
rEWi Bau nals, Salon Judith Terlan, 
Schwarz Market Gargazon, Sportver-
ein Terlan, Sportverein raiffeisen 
Vilpian, Stricker Shoes Terlan, Tren-
dy Mode Terlan, Trojer Stein Terlan, 
Vereinshauscafe Kegelbahn Garga-
zon, Walcher Bau Siebeneich, Xsund 
Wellness Club Terlan, Zahnarzt Da-
niel Müller Gargazon

Besonderer Dank gilt unserem Haupt-
sponsor, der raiffeisenkasse Terlan, 
der Firma Bautechnik GmbH Bozen, 
der Firma Velta italia Terlan und der 
Firma Würth neumarkt sowie den 
Pfarreien Andrian, Gargazon, nals, 
Vilpian, Siebeneich, Terlan und den 
Gemeinden Andrian, Gargazon, nals 
und Terlan, dem Amt für Jugendar-
beit, dem Sozialsprengel Überetsch 
sowie allen Ehrenamtlichen, die un-
sere Arbeit ganzjährig begleiten.

se Schwarz, die uns sicher zu all un-
seren Zielen und wieder zurück ge-
bracht hat, und bei allen Sponsoren, 
ohne die „Unterwegs durch den Som-
mer“ nicht möglich gewesen wäre. 
im Oktober findet das nachtreffen 
für allen Teilnehmer, Eltern, Spon-
soren und Betreuer statt. Alle warten 
schon gespannt auf die Bilder und 
Filme der tollen Sommertage. Viel-
leicht gibt es dann auch schon die er-
sten ideen für 2008.   

Voll aktiv: die Teilnehmer am SommerAktiv-Programm.



Sport und freizeit Sport e tempo libero3� 5/2007

Lasst uns tanzen
SoMMErproJEkT  

TEXT UnD foTo: jmE 

viel getanzt wurde in den beiden letzten 
Ferienwochen in vilpian. 

32 Teilnehmer besuchten den Work-
shop „Lasst uns tanzen!“ des Jugend-
dienstes Mittleres Etschtal. in drei 
Gruppen wurden Modern, Jazz, Mu-
sical Jazz und Hip Hop getanzt. Die 
15 Kinder zwischen acht und elf Jah-
ren ließen vormittags die Arme und 
Beine schwingen, während sich die 
Teenies nachmittags und die „Gro-
ßen“ an den Abenden trafen. Bei 
dem Projekt ging es nicht um Per-
fektion, sondern um´s Ausprobieren, 
um Freude an der Bewegung und am 
Tanzen. Mit einer Menge Power, viel 
Spaß und auch Fingerspitzengefühl 
vermittelte Tanzpädagogin Marion 
Sparber den Teilnehmern das ein-
zigartige Tanzgefühl in der Gruppe.  
Den Abschluss des Workshops bil-

dete eine kleine Show für die Fami-
lien und Freunde der  kleinen und 
großen Tänzerinnen und Tänzer 
im raiffeisensaal Terlan. Zumal sie 

das Gelernte auf der Bühne vor „be-
kanntem“ Publikum zeigen konnten, 
hielt sich das Lampenfieber einiger-
maßen in Grenzen.   

„lasst uns tanzen!” -  auch die grundschüler waren eifrig dabei.
©
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Sie werden sehen! 
Mit Brillen & 

Kontaktlinsen von 

39011 Lana, Am Gries 13
Tel./Fax 0473/56 50 99

E-Mail: optik-vision@rolmail.net

Dipl. Optiker
Optometrist
D-Augen-
optikermeister
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Erfolgreicher Sommerzirkus
vkE SiEBEnEich 

TEXT UnD foTo: mAnUElA KASTl

Der Sommerzirkus erfreut sich in Sie-
beneich bereits seit drei Jahren großer 
Beliebtheit. Auch heuer haben über 30 
kinder und Jugendliche das Angebot 
genutzt.

Zwei Wochen lang verwandel-
te sich die Turnhalle Sieben- 
eich unter der Leitung von Barba-
ra und Andi in eine Zirkusmane-
ge. in der ersten Woche ließen sich 
zehn junge Akrobaten der 1. und 2. 
Grundschulklasse auf das Zirkusa-
benteuer ein und machten teilwei-
se ihre ersten artistischen Erfah-
rungen. in der zweiten Woche war 
der Andrang riesig: 22 Kinder ab 
der 3. Klasse erlernten in einer in-
tensiven Woche zahlreiche Kunst-
stücke. Jeden Tag gab es für die 
Mädchen und Buben neue Heraus-
forderungen zu bewältigen, damit 
am Ende einer jeden Woche die ge-
lungene Abschlussvorstellung prä-
sentiert werden konnte.
Die Kinder übten sich in Akroba-
tik und Jonglieren, fuhren mit dem 
Einrad und einige sogar mit dem 
Hocheinrad, und sie erlernten das 
Gehen mit Hochstelzen. Sogar wag-
halsige Übungen am Trapez stan-
den auf dem Programm, die bei der 
Abschlussvorstellung das Herz der 
Eltern höher schlagen ließen. im 
Programm durften natürlich kur-
ze Sketch-Einlagen und Zaubereien 
nicht fehlen.
„Wir freuen uns, dass die Kinder 
unser Angebot so begeistert nut-
zen“, berichtet Ulrike Erschbamer, 
die Vorsitzende des VKE Siebenei-
ch. „Bei den unterschiedlichen Zir-
kuskunststücken haben die Kinder 
nicht nur Spaß, sondern es wird zu-
gleich auch die Koordination geför-
dert“, so Erschbamer.

WinTErKUrS

Von Mitte Oktober bis Weihnach-
ten organisiert die VKE-Sektion Sie-

beneich einen Zirkuskurs für Kin-
der und Jugendliche ab 10 Jahren 
(Jahrgang 1997 und älter). Einige 
Plätze sind noch frei; interessier-
te sollten bereits Zirkuserfahrung 
haben und sich sobald wie mög-
lich anmelden. Die Treffen finden 
montags von 17 bis 19 Uhr in der 
Turnhalle von Siebeneich statt, die 
Kinder werden von referenten des 
Vereins Animativa betreut. Anmel-
dung: Karin Pasqualini, Mobil 338 
5078702, oder Sabine Oberhofer, 
Mobil 348 6081194.

WEiTErE AnGEBOTE

Am Freitag, 26. Oktober, organi-
siert der VKE einen Spielenach-
mittag für die ganze Familie. Ab 15 
Uhr gibt es in der Bibliothek Sie-
beneich ein großes Spielangebot 
für jeden Geschmack. Wie bereits 
im vergangenen Jahr, stehen dank 
der Unterstützung des Spielever-
eins dinx zahlreiche Brett-, Gesell-
schafts-, Strategie- und Kartenspiele 
zur Auswahl. Alle Spielbegeisterten 
zwischen 0 und 99 Jahren sind 
herzlich eingeladen.   

Viel zu lernen und zu erleben gab es beim Sommerzirkus Siebenix.

Am Trapez vollführten die mädchen und 
Buben wahre Kunststücke.
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La sig.ra italia Da Lozzo polloni il 25 sett-
embre scorso ha raggiunto il prestigioso  
traguardo dei 100 anni, festeggiando 
questo compleanno davvero speciale 
insieme agli ospiti e al personale della 
casa di riposo “pilsenhof”. Alla festa 
erano presenti anche la figlia Maria Ba-
ruffali, la nipote Antonietta, le vicine 
di casa ed amiche, i rappresentanti del 
comune ed il Decano Seppl Leiter.

La signora italia Polloni, in paese co-
nosciuta con il soprannome di “Mo-
ra”,  nasce a nervesa della Battaglia 
(TV) il 26 settembre 1907, vive a Ter-
lano dal 1938 e dal 2003 è ospite del-
la Casa di riposo “Pilsenhof”. La sig.
ra Polloni è la cittadina più anziana 
del Comune di Terlano e le statisti-
che evidenziano che le donne, sia 
a livello comunale che tra gli ospiti 
della Casa di riposo, sono le più lon-
geve.

Una festa per una nonnina speciale, che ha 
festeggiato i suoi 100 anni.

il Sindaco Klaus runer ed il Decano 
Seppl Leiter nei loro discorsi di ri-
to hanno ricordato l’ importanza del 
ruolo e della presenza di una mam-
ma per i figli e per la famiglia in ge-
nerale.
Accompagnati dalla musica del-
la Böhmische di Terlano gli invitati 
hanno cantato  gli auguri  a questa 
nonnina davvero speciale.  

100 di questi compleanni
AuGuri E … 

TESTo: lAUrA cAgol     foTo: AlTEnhEim TErlAn

Leben in … 
Vivere a …

ALLES GUTE
ZUM 100-JÄHriGEn

Die älteste Bürgerin von Terlan fei-
erte am 25. September ihren 100. 
Geburtstag. im Altenheim von Ter-
lan, wo italia Da Lozzo Polloni, seit 
einigen Jahren wohnt, wurde ihr ein 
kleines Fest bereitet. Angehörige, 
die Heimleitung und von Vertreter 
der Gemeindeverwaltung - an der 
Spitze Bürgermeister Klaus runer - 
beglückwünschten die Jubilarin. Die 
Böhmische der Musikkapelle Terlan 
brachte ihr ein Ständchen.  
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Ausflug nach Berchtesgaden
MännErchor TErLAn

TEXT UnD foTo: johAnn UnTErKoflEr

Der Terlaner Männerchor ging wieder auf 
reisen. Ende Juli fand, wie bereits zur 
Tradition geworden, der vereinsausflug 
statt, der erneut nach Deutschland, und 
zwar  nach Bischofswiesen/Berchtesga-
den führte.

Am Anreisetag, dem 28. Juli, wur-
de nach der Einquartierung in 
einem Hotel in Bischofswiesen das 
Berchtesgadener Salzbergwerk be-
sichtigt. Einen großen Eindruck hin-
terließen die vielen unterirdischen 
Gänge und Höhlen, der Salzsee so-
wie die alten und neuen Techniken 
bei der Gewinnung des sehr wert-
vollen Salzes. Die rutschen waren 
für manchen ein ungewohntes Fort-
bewegungsmittel und hat bei eini-
gen vorerst etwas Unbehagen aus-
gelöst.
Am Abend fand in einem Gasthof 
ein bunter Abend statt, an dem die 
örtliche Schuhplattlergruppe, der 
Trachtenverein, die Volkstanzgrup-
pe, ein Dreigesang, usw. teilnah-
men. Den Abend umrahmt hat die 
„Böhmische“ von Bischofswiesen 
mit Märschen und Walzer, kompo-
niert von Gottlieb Weißbacher. Auch 
der Terlaner Männerchor beteiligte 
sich an der Gestaltung des Abends 
mit dem Vortrag einiger alpenlän-
discher Lieder. Der gesamte Abend 
wurde vom Bayerischen rundfunk 
aufgezeichnet und wird im Oktober 
2007 über den Äther gehen. 
Am Sonntag, den 29. Juli gestalteten 
der Organist Jens Schreiber und der 
Terlaner Männerchor in der Kirche 
von Berchtesgaden den Hauptgot-
tesdienst mit. Danach  führte die 
reise zum Königssee, wo die For-
mation mit dem Schiff nach St. Bart-
holomä gebracht wurde. Auf halber 
Strecke hielt das Schiff an, der Kapi-
tän griff zum Flügelhorn und gab ei-
nige Echoproben zum Besten. Zwei 
junge Burschen spielten auf dem 
Schiff mit ihrer Steirischen Orgel 
einige Musikstücke, und der Män-

Singen groß geschrieben: Das galt auch beim Ausflug des männerchores nach Deutschland. 

nerchor geizte nicht mit einigen lu-
stigen Liedern.
Gegen 16 Uhr trat der Männerchor 
die Heimreise an und machte Halt 
beim „Stanglwirt“ in Going, wo 
zweimal im Jahr ein Musikanten-
treffen des Alpenlandes stattfindet. 
Der Gastwirt und seine Gattin sind 
selbst begnadete Musiker und Sän-
ger.
Am Ausflug teilgenommen haben 
erstmals ein Ehrenmitglied sowie 

einige Gönner des Terlaner Män-
nerchores. Die Beteiligten werden 
sich nachhaltig an die schönen ge-
meinsamen Stunden erinnern.
Ein besonderer Dank gebührt un-
serem  Chorleiter Peter Burger, der, 
so wie bei all den Aufführungen im 
Laufes des Jahres, im Besonderen 
anlässlich des Frühjahrskonzertes, 
ein schönes und gefälliges Pro-
gramm zusammengestellt und zur 
Aufführung gebracht hat.  
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Freude empfangen und weitergeben
FrAuEnAuSFLuG 2007

TEXT: AgnES mUlSEr     foTo: KfB

unter dem Motto „Freude empfangen 
– Freude weitergeben” sind wir, die 
Mitglieder der katholischen Frauenbe-
wegung (kfB),  am 21. Juli zu unserem 
Ausflug gestartet. 

Um 7.15 Uhr fuhren wir los. nach 
einem Frühstück im „Sylvanerhof“ 
in Klausen war Sterzing unser erstes 
Ziel. Dort hatten wir das Glück, mit 
einem pensionierten Lehrer eine 
Stadtführung zu erleben, die nicht 
nur lehrreich, sondern auch sehr 
unterhaltsam war. Besonders schön 
fanden wir es, dass er immer wieder 
versuchte, Parallelen zwischen Ster-
zing und Terlan zu finden, und so 
verging diese Stunde wie im Flug. 
Beim Mittagessen im Hotel „Wies-
nerhof“ in Wiesen konnte man von 
manchem Schnäppchenkauf hören, 
den man in Sterzing in der freien 
Zeit gemacht hatte.

Prast, der als Seelsorger drei Dörfer 
der Gemeinde Pfitsch betreut, eine 
hl. Messe feiern. Pfarrer Prast war 
über unseren Besuch erfreut, unter-
hielt sich angeregt mit den Frauen 
und gab noch ein paar Anekdo-
ten und Dialektaussprüche aus der 
„Pfitscher Mundart“ zum Besten. 
Der Mesner von St. Jakob zeigte sei-
ne Mineraliensammlung mit sel-
tenen Quarzen und Bergkristallen, 
die nur in den Pfitscher Bergen vor-
kommen. 
Auf der Terrasse des Dorfgasthofes 
stärkten wir uns anschließend bei 
einem kleinen imbiss, Kuchen und 
Kaffee  und genossen die frische 
Gebirgsluft. Als man uns aber er-
zählt hatte, dass im Winter drei Mo-
nate lang kein Sonnenstrahl St. Ja-
kob erreicht, fuhren wir doch gerne 
wieder heim ins damals heiße, hei-
matliche Terlan.  

Der Ausflug ins Pfitschertal war für alle frauen ein einmaliges Erlebenis.

Die Zeit bis zur Weiterfahrt ins Pfit-
scher Tal verbrachten wir unter-
schiedlich: mit einem Kirchen- und 
Friedhofsbesuch, Eis essen auf der 
Terrasse, relaxen und Karten spie-
len, Spazierengehen oder Wasser-
treten in der Kneippanlage, wobei 
es recht vergnügt und lustig zu-
ging. 
Dann ging’s weiter ins Pfitscher Tal. 
Es ist ein sehr interessantes Hochtal, 
das nach einem felsigen, engen Zu-
gang und in eine breite, mit flachen 
Wiesen und schmucken Bauernhö-
fen bestückte Landschaft übergeht 
und im Talgrund den Blick auf die 
Berge und Gletscher der Zillertaler 
Alpen freigibt. 
Ziel war St. Jakob in Pfitsch, auf ca. 
1600 Meereshöhe gelegen. in der 
„alten Kirche“ -  einer schönen, re-
staurierten Wallfahrtskirche – durf-
ten wir mit Hochw. Pfarrer Walter 
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Eine Fahrt für Augen, natur und Gaumen
BäuErinnEnorGAniSATion

TEXT UnD foTo: AnnEmAriE mArchETTi

Es war der 11.Juli 2007. Schönes Wetter, 
alles perfekt. Die Bäuerinnen der Ge-
meinde Terlan mit Mitgliedern, unter-
stützenden Mitgliedern und allen, die 
mitfahren wollten, waren bereit für die 
Sommerfahrt.

 Heuer zog es uns in den Süden, in 
die nähe des Gardasees, nach Va-
leggio sul Mincio. Dort wollten wir 
den Parco della Sigurtá besichtigen. 
Der Gartenpark hat eine Fläche von 
560.000 Quadratmetern und wird 
als eine der fünf schönsten Garten-
anlagen der Welt bezeichnet.
Wir bestaunten die wunderschönen 
Seerosen in ihrer Vielfalt. Mit einem 
Bummelzug fuhren wir zwischen 
Eichen, Zypressen, Liguster, ro-
sen, iris und Callas bis zum Kräu-
tergarten. inmitten von englischem 
rasen gab es 18 Teiche mit tro-
pischen Fischen. Aber das sind nur 
einige Attraktionen, die man bestau-
nen kann. nach einem kurzen Spa-
ziergang oder einer Fahrt mit dem 
Golf-Cart waren wir alle hungrig. 
Es zog uns nach Peschiera, wo wir 
in einem Gourmet-restaurant feine 
Fisch- und nudelspäzialitäten nach 
italienischer Art genießen konnten. 

Am späten nachmittag besichtigten 
wir noch das Städchen Sirmione. 
Bei einem kleinem Einkaufsbum-
mel, einem Becher Eis und einer ge-
mütlichen Plauderei ging der Tag 
zu Ende, und wir fuhren  alle ger-
ne wieder zu unseren Lieben nach 
Hause.
Wir hoffen, dass es allen gefallen 
hat. Fürs nächste Jahr planen wir ei-
ne etwas längere Fahrt – zwei, drei 
oder vier Tage. Für Vorschläge sind 
wir dankbar.  

mit dem Bummelzug durch die naturwunder: Die Terlaner Bäuerinnen genossen den Tag.

330 Terlaner
für referendum

unTErSchriFTEnAkTion
zuM FLuGpLATz

TEXT: ThomAS hABErEr

Die umweltschutzgruppe Terlan hat im 
Frühjahr 2007 bei drei veranstaltungen 
in Terlan unterschriften für das refe-
rendum zum Flugplatz Bozen gesammelt: 
beim Spargelfest, beim Jörgimarkt und 
beim pfingstfest. Gleichzeitig wurden 
unterschriften für die Direkte Demokra-
tie und gegen die Bahnhofverlegung in 
Bozen abgegeben werden. 

Über 330 Terlaner haben sich bei 
der Unterschriftenaktion für ein 
referendum zum Flugplatz Bo-
zen ausgesprochen. Sie wollen zu-
sammen mit über 28.000 Südtiro-
lern selbst über die Entwicklung des 
Flugplatzes entscheiden. Die Um-
weltschutzgruppe Terlan bedankt 
sich bei der Gemeinde Terlan, bei 
den Gemeinderäten, bei allen die 
an der Unterschriftensammlung für 
das referendum teilgenommen ha-
ben, aber auch bei denjenigen, die 
eifrig mitdiskutiert und ihre Mei-
nung zum Ausdruck gebracht ha-
ben.
noch ein Hinweis: Die Umwelt-
schutzgruppe Terlan trifft sich an je-
dem ersten Mittwoch im Monat um 
20 Uhr in der Bar „Meitinger“. Al-
le Terlaner sind zu diesen Treffen 
herzlich eingeladen.  
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„zuwachs“ im imkerverein
BiEnEnzüchTEr SchLiESSEn Sich zuSAMMEn

TEXT: hUBErT AUSSErEr     foTo: imKErBUnD

Der Südtiroler imkerbund ist in Bezirke 
und diese wiederum in ortgruppen ein-
geteilt. Jede Einheit arbeitet autonom. 
Leider sinkt die zahl der imker nach und 
nach, sodass eine zusammenlegung orts-
gruppen notwendig ist. heuer schloss 
sich die ortsgruppe nals dem ortsverein 
Terlan-Andrian-Mölten an. Dazu gab es 
eine kleine Feier, an der auch die  Bür-
germeister von Terlan, nals und Andrian 
teilnahmen.

Auch der Ortsverein Terlan-An-
drian-Mölten ist aus einer Zusam-
menlegung entstanden. Andri-
an ist in dieser Gruppe der älteste 
Verein  mit der Gründung im Jahr 
1905. Aber auch die imker  von 
nals  arbeiten schon seit  100 Jah-
ren in einem Verein zusammen. 
Bestimmt war auch in Mölten, ver-

mutlich auch in dieser Zeit, ein im-
kerverein gegründet worden. Leider 

Auf gute zusammenarbeit (v. l.): ortsobmann josef Prackwieser, Berta nardin (bisherige 
ortsobfrau nals) und imkerbund-obmann hubert Ausserer.

gibt es darüber bis jetzt keine Un-
terlagen. Die imker von Terlan ge-
hörten lange Zeit der Ortgruppe 
von Bozen an - bis  in den fünfzi-
ger Jahren eine eigene Ortsgrup-
pe unter Franz Warasin aufgebaut 
wurde. Unter Ortsobmann Hein-
rich Erschbamer schlossen sich im-
mer mehr Möltner imker dem Ter-
laner Verein  an. in jedem Dorf gab 
es nun einen Vertrauensmann, der 
die Gruppe im Ausschuss vertrat. 
nun sind die imker von nals da-
zu gekommen, die sich schon eini-
ge Zeit an den Veranstaltungen des 
nachbarvereines beteiligten. Ob-
mann des nunmehr über vier Ge-
meinden reichendes Vereines ist 
Josef Prackwieser. Die Vertrauens-
männer in den einzelnen Dörfern 
sind  Friedl Pallweber  (nals), Albert 
Clementi (Siebeneich), Sepp Höller 
„Tschufidell“ (Mölten) und Hubert 
Ausserer (Vilpian).  Mit 58 Mitglie-
dern ist die Ortgruppe Teil des im-
kerbezirkes Bozen- Unterland. 
Ob dem Verein in Zukunft ein neu-
er name gegeben wird oder eine 
Abkürzung der vier Gemeinden, ist 
noch nicht bestimmt.  
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Dank an die Sparkasse
kinDErGArTEn TErLAn 

TEXT: KinDErgArTEn TErlAn

„Derf i schaugen?“ fragen die kinder, 
wenn wir ein Foto knipssen. Dass wir auf 
diese neugierde der kinder mit einem 
knopfdruck reagieren können, verdanken 
wir der Sparkasse Terlan. 

im Juni dieses Jahres fi nanzierte die 
Sparkasse Terlan den Ankauf von 
zwei Digitalkameras, sodass nun jede 
Sektion des Kindergartens eine eige-
ne Kamera besitzt. Die Digitalkame-
ra ermöglicht uns eine anschauliche 
Gestaltung von Projektdokumentati-
onen, Beobachtungen und Berichten. 
Verwendung fi ndet sie außerdem im 
Kindergartenalltag für zahlreiche 
Schnappschüsse. Wir möchten uns 
hiermit für die Unterstützung der 
Sparkasse bedanken.  Auch die Kinder freuten sich über die neuen Digitalkameras.

Einheimischer Tischler deutscher 
Muttersprache gesucht.
Tel. 0471 257001

zwei kinderbetreuerinnen suchen eine 
günstige zweizimmerwohnung (oder 
eine kleinwohnung) in vilpian (oder 
umgebung).
Tel. 347 5712319, 340 9283699

Tagesmutter mit langjähriger 
Erfahrung - Wohnort unterrain 
- nimmt gerne noch kinder in 
Betreuung. Tel. 0471 631246

Suche zugehfrau in Gries (Bozen).
Tel. 0471 288087

Junge zwerghamster zu verschenken.
Tel. 0471 256126 (abends)

E-Mail:
maultasch@gemeinde.terlan.bz.it
Fax: 0471 257 442

kleinanzeiger
Piccoli annunci

Suche Wohnung in Terlan oder 
umgebung (mindestens 70qm) zu 
mieten. Tel. 347 5809861

oberschülerin des neusprachlichen 
Lyzeums gibt nachhilfe in Englisch
Tel. 3473489727

Suche Stelle für 4 Stunden vormittags, 
Erfahrung im Büro und Ausbildung als 
Tagesmutter. Tel. 348/4107598

Es wird eine person gesucht, welche 
an 2-3 nachmittagen in Terlan/
Siebeneich kinder zur Betreuung 
übernehmen würde. interessierte 
können sich bei Frau reiterer 
Magdalena melden. Sozialsprengel 
überetsch. Tel. 0471/671620.

pens. krankenschwester sucht 
zweizimmerwohnung mit Balkon, 
Terrasse oder kleinem Garten 
langfristig in Terlan zum Mieten. 
Tel. 0471 324 814 (abends)

Möblierte zwei- oder Dreizimmer-
wohnung mit keller oder Garage in 
Terlan und umgebung zum Mieten 
gesucht. Tel. 349 4325011

kindermädchen (Mindestalter 18 Jahre) 
in Siebeneich abends (2 bis 3 Stunden) 
gesucht. Tel. 339 1375144

Büroraum in sehr guter Lage, im 
zentrum von Terlan zu vermieten.
Tel. 335 6145207

cerco lavoro di qualsiasi tipo di 
mattina.
Tel. 329 2839860

vendesi appartamento in Terlano centro 
90 mq. ottime rifiniture, soggiorno 
con angolo cottura, due stanze da letto 
matrimoniali, doppi servizi, sgabuzzino, 
grande terrazza, garage doppio e 
cantina. informazioni al nr. 347-
8739733

Terlan, unterkreuth, verkaufe 3-zimmer 
Wohnung, 100 m², plus Terrasse, keller, 
Autoabstellplatz, Garage und Garten.
 Tel. 0471-257281

Einheimische Lehrerin mit 19jähriger 
Tochter sucht dringend längerfristig 
günstige Dreizimmerwohnung im raum 
Terlan zu mieten.
Tel. 338 2211753
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Dank und Anerkennung für die firmenleitung und die mitarbeiter gab es zur 60-jahr-feier 
der fructus meran.

Am 1. September feierte die Fructus 
Meran, spezialisiert im obsthandel, in 
der obstverarbeitung und –versteige-
rung, am Sitz in vilpian ihren 60. Ge-
burtstag.

Juniorchef Peter Theiner begrüßte 
die Mitarbeiter und Familien-
angehörigen, die zum Fest gela-
den waren, und gab einen kurzen 
rückblick auf die Gründung und 
Entwicklung des Unternehmens. Er 
erzählte wie sich die Fructus Meran 
ständig an die Marktsituation an-
gepasst hat und so durch die inbe-
triebnahme der Obstversteigerung 
Egma und später der Obstverarbei-
tung ständig gewachsten ist.
natürlich mussten auch die Struk-
turen und die Organisation lau-
fend angepasst werden. Heute zählt 
das Unternehmen ca. 170 Mitar-
beiter (teils Festangestellte, teils 
Saisonkräfte) und erwirtschaftet ei-
nen Umsatz von ca. 38 Mio. Euro. 
Die Geschäfte werden je nach Be-
reichen von Peter, Jörgl und Fritz 
Theiner geleitet. 
Ziel des Unternehmens ist es, mit 
Hilfe motivierter die Kunden durch 

Motivierte Mitarbeiter, bester Service
FrucTuS MErAn FEiErT 60-JähriGES FirMEnJuBLiäuM

TEXT UnD foTo: mArTinA rAinEr

erstklassige Qualität und bestmög-
lichen Service zu begeistern und so 
weiter zu wachsen, sodass bis zum 
Jahr 2010 die umgeschlagene Obst-
menge auf 100.000 Tonnen erhöht 
werden kann. Gleichzeitig soll auch 
ein Beitrag für den Erhalt einer in-
takten Umwelt geleistet werden. 
„Für unsere Kunden wollen wir der 
beste Lieferant unserer Branche 
sein“, hieß es. 

EHrUnGEn

im rahmen der Feier ehrten Fritz 
und Georg Theiner 43 Mitarbeiter, 
die der Firma bereits mehr als zehn 
Jahre treu sind. Auch einige Vertre-
ter der Mitarbeiter bedankten sich 
bei der Firmenleitung für die gute 
Zusammenarbeit, wünschten für 
die Zukunft alles Gute und über-
reichten originelle Geschenke. Ein 
Dank ging auch an den Firmen-
gründer Franz Theiner, der den 
Grundstein für eine erfolgreiche 
Firma gelegt hatte. Beim Fest ka-
men auch die Kinder nicht zu kurz. 
Es war eine Spielecke eingerichtet, 
wo sie sich köstlich unterhielten.  
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Gemeinsam mit vielen verwandten, Be-
kannten und Freunden freute sich die 
20-jährige kathrin profanter kürzlich 
ihren eigenen Salon mit einer kleinen 
Feier eröffnen zu können.

Der Einladung gefolgt waren u. a. 
der neue Dekan Hochwürden Seppl 
Leiter und Bürgermeister Klaus ru-
ner. Dekan Leiter segnete die räum-
lichkeiten und wünschte der jun-
gen selbstständigen Handwerkerin 
viel Freude und Erfolg. Bürgermei-
ster Klaus runer beglückwünschte 
Kathrin Profanter und brachte seine 
Überzeugung zum Ausdruck, dass 
der Friseursalon zum Dorfbild und 
zum Geschäftsleben im Zentrum 
von Terlan positiv beitragen werde. 
Gemeinsam mit der Mutter der Fri-
seurin und ihrem Bruder freuten 
sich alle Anwesenden, dass die Aus-
stattung dieser neuen räumlich-
keiten rundrum gelungen war. Ein 
herzliches Dankeschön richtete Ka-
thrin an all jene, die zum schnel-
len und guten Gelingen des Um-
baus und der Gestaltung des Salons 

Salon kreativ öffnet die Tore
EröFFnunGSFEiEr 

TEXT: AlEX PUSKA     foTo: SAlon KrEATiV

beigetragen haben, allen Handwer-
kern, insbesondere ihrem Onkel 
und ihrem Bruder. Dass eine Eröff-
nungsfeier mit Kathrin und ihren 

Freunden auch noch Spaß machen 
kann, bewies auch ein fröhliches 
Beisammensein und die lockere At-
mosphäre während der Feier.  

Dekan Seppl leiter segnete die neuen räumlichkeiten. Kathrin Profanter (3. v. links) freute 
sich über die vielen Besucher.
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Gemeindeverwaltung 
Amministrazione comunale

Gemeinderatbeschlüsse
Delibere consiglio comunale

31.07.2007 und 04.09.2007

gemeindeverwaltung Amministrazione comunale

Der Bahnhof Siebeneich soll saniert werden. 
Die Arbeiten haben begonnen.
iniziano i lavori presso la stazione di Sette-
querce.

Genehmigung der verordnung zur vor-
beugung der Lichtverschmutzung
Der Gemeinderat genehmigt ein-
stimmig die Verordnung für die 
Verbesserung der öffentlichen und 
privaten Außenbeleuchtung durch 
die Energieeinsparung und durch 
den Abbau der Lichtverschmutzung, 
bestehend aus 6 Artikeln.

änderung des investitionsprogrammes 
Der Gemeinderat beschließt mehr-
heitlich folgende Abänderungen des 
investitionsprogrammes 2007:
Sanierungsarbeiten im Schulhof von 
Vilpian: 5.400,00 Euro 
Für den Ankauf von Maschinen 
und Geräten für das Straßenwesen: 
1.000,00 Euro 
Wasserversorgung –für Projektie-
rungen: € 20.000,00 
Abwasserversorgung  – für verschie-
dene außerordentlichen instandhal-

tungsarbeiten: 38.000,00 Euro
Fernheizwerk – für die realisie-
rung des Fernheizwerkes und des 
Bauhofes: 768.600,00 Euro + 
195.000,00 Euro
Turnhalle Terlan – für die Sanie-
rung des Bodens der Turnhalle vor-
gesehene Betrag von 43.000,00 wird 
gestrichen, da die Arbeiten erst im 
nächsten Jahr durchgeführt werden
Straßenwesen – da heuer nicht alle 
Arbeiten vergeben werden, wird ein 
Betrag von 110.000,00 Euro gestri-
chen.

Einführung einer Betreuungseinrich-
tung für kleinkinder
Der Gemeinderat beschließt ein-
stimmig, in der Gemeinde Terlan 
eine Kindertagesstätte für Klein-
kinder von neun bis 36 Monaten ein-
zurichten, sofern der Bedarf anhand 
einer Erhebung festgestellt wird. Der 

Gemeindeausschuss wird mit der 
Durchführung dieses Grundsatzbe-
schlusses beauftragt, wobei folgende 
richtlinien zu beachten sind:
•  mit dem Dienst kann auch eine 

Privatkörperschaft ohne Gewinna-
bsicht beauftragt werden;

•  bei der Öffnung der Einrichtung 
soll dem Schulkalender und den 
Ergänzungsangeboten für Schul-
kinder rechnung getragen wer-
den; 

•  die tägliche Öffnungszeit sollte sich 
von 7 bis 18 Uhr erstrecken, sofern 
mindestens drei Kinder anwesend 
sind;

•  die Maximalaufenthaltsdauer pro 
Kind darf 8 Stunden nicht über-
schreiten;

•  die Aufteilung der Kosten hat im 
Sinne des auf Landesebene geneh-
migten Familenpaketes zu erfol-
gen;



��gemeindeverwaltung Amministrazione comunale5/2007

•  nicht ansässige Kinder dürfen die 
Einrichtung nur nutzen, wenn eine 
entsprechende Konvention mit der 
regelung zur Übernahme der Ko-
sten abgeschlossen worden ist.

Der Gemeindeausschuss wird er-
mächtigt, die Kosten und Tarife für 
den Dienst gemäß Artikel 11 und 12 
der Durchführungsverordnung, ge-
nehmigt mit D.L.H. vom 07.09.2005, 
nr. 43, unter Einhaltung der von der 
Autonomen Provinz Bozen festge-
legten richtlinien und Kriterien zu 
bestimmen.

Beschlussantrag der Bürgerliste Terlan-
vilpian-Siebeneich betreffend die An-
bringung von größeren Anschlagtafeln in 
der Gemeinde Terlan
Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig, den Beschlussantrag der Bür-
gerliste Terlan-Vilpian-Siebeneich 
vom 01.08.2007 betreffend die An-
bringung von größeren Anschlagta-
feln im Gemeindegebiet von Terlan 
anzunehmen und den Gemeindeaus-
schuss zu beauftragen, zu prüfen, an 
welchen Stellen im Gemeindegebiet 
man größere und fixe Anschlagtafeln 
errichten kann.

Einführung der nachmittagsbetreuung 
für Grund- und Mittelschüler
Der Gemeinderat beschließt ein-
stimmig, in der Gemeinde Terlan die 
nachmittagsbetreuung für Grund- 
und Mittelschüler einzurichten. Der 
Gemeindeausschuss wird mit der 
Durchführung dieses Grundsatzbe-
schlusses beauftragt, wobei folgende 
richtlinien zu beachten sind:
•  mit dem Dienst kann auch eine 

Privatkörperschaft ohne Gewinna-
bsicht beauftragt werden;

•  bei der Öffnung der Einrichtung 
soll dem Schulkalender und den 
Ergänzungsangeboten für Schul-
kinder rechnung getragen werden; 

•  es soll auch die Möglichkeit der 
Ausspeisung angeboten werden;

•  der Dienst sollte an jenen Tagen 
angeboten werden, an welchen 
mindestens drei Kinder anwesend 
sind;

•  die Kosten für den Dienst werden 
mit Ausnahme der Kosten für Mie-
te, Heizung und Strom, die die Ge-

meinde übernimmt, den nutzern 
angelastet; 

•  nicht ansässige Kinder dürfen die 
Einrichtung nur nutzen, wenn eine 
entsprechende Konvention mit der 
regelung zur Übernahme der Ko-
sten abgeschlossen worden ist.

Wesentliche Abänderung des Wieder-
gewinnungsplanes für die Wohnbauzo-
ne A „vilpian“ - Tinkhauser Leo/B.p.376 
und B.p.1165, sowie G.p.996/1 und 
G.p.996/3, alle in k.G.Terlan
Der Gemeinderat genehmigt ein-
stimmig die wesentliche Abänderung 
des Wiedergewinnungsplanes der 
Wohnbauzone A “Vilpian” gemäß 
graphischer Skizze und technischem 
Bericht von Arch. Helga Aufschnai-
ter, Bozen vom 29.05.2007, welche 
wesentlichen und integrierenden Be-
standteil dieses Beschlusses bilden, 
mit den obgenannten Änderungen 
(G.p.996/1 - +350 m3, B.p.376 - +170 
m3).

Abgrenzung des versorgungsgebietes 
des Fernwärmewerkes
Der Gemeinderat beschließt ein-
stimmig, die Versorgungszone des 
Fernwärmewerkes gemäß Plan ab-
zugrenzen.

Seduta del 31.07.2007 e del 04.09.2007

Regolamento relativo alla prevenzione 
dell‘inquinamento luminoso
il Consiglio comunale approva ad una-
nimitá di voti il il regolamento per 
il miglioramento dell‘illuminazione 
esterna pubblica e privata median-
te risparmio di energia e riduzione 
dell‘inquinamento luminoso compo-
sto da 6 articoli:

Modifica del programma di lavoro
il Consiglio comunale ha approvato 
ad unanimitá di voti le seguenti mo-
difiche al programma di lavoro:
risanamento del cortile della scuola 
elementare di Vilpiano: 5.400,00 Eu-
ro
Acquisto di macchine e attrezzature 
per la viabilitá: 1.000,00 Euro
Acquedotto - per progettazioni: 
20.000,00 Euro

Fognatura – per diversi lavori di ma-
nutenzione : 38.000,00 Euro;
Teleriscaldamento - per la realiz-
zazione dell‘impianto di teleris-
caldamento e cantiere comunale: 
768.600,00 Euro + 195.000,00 Eu-
roPalestra di Terlano  - l’importo di 
43.000,00 Euro, previsto per il ri-
sanamento del pavimento della pa-
lestra di Terlano viene cancellato, 
visto che i lavori verranno eseguiti 
l’anno prossimo
Viabilitá: l’importo di 110.000,00 
Euro verrà cancellato, visto che 
quest‘anno non vengono appaltati 
tutti i lavori,

Introduzione di una microstruttura per 
bambini della prima infanzia
il Consiglio comunale approva ad 
unanimitá di voti l’introduzione di 
un servizio di microstruttura per 
bambini della prima infanzia da no-
ve a 36 mesi se sulla scorta di un rile-
vamento viene dimostrata la relativa 
necessitá. La Giunta comunale vie-
ne incaricata dell‘esecuzione della 
delibera di massima, osservando i 
seguenti criteri:
•  puó venir incaricato del servizio 

anche un ente privato non avente 
finalitá di lucro 

•  l‘apertura della microstruttura do-
vrà tener conto del calendario sco-
lastico ed alle offerte complemen-
tari per scolari 

•  l‘apertura quotidiana della struttu-
ra sará dalle ore 7.00 fino alle ore 
18.00, se sono presenti almeno tre 
bambini

•  il periodo di permanenza quotidia-
na per bambino non puó superare 
le 8 ore

•  la ripartizione delle spese dovrà av-
venire nel rispetto dei criteri pro-
vinciali fissati nel Pacchetto fami-
glia

•  bambini non residenti potranno 
usufruire del servizio soltanto se 
preventivamente è stata stipulata 
una relativa convenzione riguar-
dante la ripartizione e l‘assunzione 
delle spese

La Giunta comunale viene autoriz-
zata a determinare i costi e le tariffe 
dei servizi ai sensi degli artt. 11 e 12 
del regolamento di esecuzione ap-
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Gemeindeausschussbeschlüsse
Delibere giunta comunale

03.07.2007 – 11.09.2007

öffentliche Arbeiten/Beauftragungen
SAniErunG BAhnhoF SiEBEnEich
Die Firma Götsch Stefan OHG aus 
Mölten wird mit den Baumeisterar-
beiten beauftragt. Gesamtbetrag € 

236.626,03 + 10 % Mwst..

FErnhEizWErk, GEMEinDEBAuhoF unD 
ErWEiTErunG WErTSToFFhoF
Die Firma Volcan GmbH aus Au-
er wird mit den Baumeisterar-
beiten beauftragt. Gesamtbetrag: € 
667.751,28 + 10 % Mwst.. 

Das vom Architekturbüro Arch. 
TV aus Terlan vorgelegte Ausfüh-
rungsprojekt vom 17.07.07 wird 
mit einer Kostenschätzung von € 
2.172.387,89, davon € 1.746.292,61 
für auszuschreibende Arbeiten 
und € 426.095,28 zur Verfügung 
der Verwaltung in technisch-ver-

waltungsmäßiger Hinsicht geneh-
migt.

Der Kostenvoranschlag der Etsch-
werke vom 19.06.07 betreffend den 
Stromanschluss werden zum Ge-
samtbetrag von € 16.000,00 + 20 % 
Mwst. genehmigt. Die Grabungsar-
beiten werden getrennt vergeben. 

Das Architekturbüro Arch. TV aus 
Terlan wird mit der Bauleitung, Ab-
rechnung und Sicherheitskoordinie-
rung gemäß Angebot vom 25.07.07 
beauftragt. Betrag: € 118.943,81 (in-
kl. Spesen) + 2 % Pensionsbeitrag + 
20 % Mwst..

Der Firma Zuanna nazario Sas aus 
Meran wird für die Pflasterung nach 
der Verlegung der Fernheizleitungen 
im Ortszentrum von Terlan die rech-

nung nr. 53/07 vom 19.06.07 von € 
13.009,97 + 20 % Mwst. ausbezahlt.

Die Firma Schötzer Anton OHG aus 
Mölten wird mit den Zimmermanns- 
und Spenglerarbeiten beauftragt. 
Gesamtbetrag € 111.841,08 + 10 % 
Mwst..

Die Firma Schmidhammer GmbH 
aus Bruneck wird mit den installa-
tionsarbeiten beauftragt. Gesamtbe-
trag € 779.153,92 + 10 % Mwst..

Die Firma Vitralux GmbH aus Brun-
eck wird mit der Lieferung und Mon-
tage der Fenster und Fassaden beauf-
tragt. Gesamtbetrag € 18.537,19 + 10 
% Mwst..

SchuLE unD kinDErGArTEn
Die Firma Sonntex aus Kaltern wird 

provato con D.P.G.P. 07.09.2005, 
n. 43 e nel rispetto degli indirizzi e 
dei criteri fissati dalla Provincia Au-
tonoma di Bolzano.

Mozione della Bürgerliste Terlan-
Vilpian-Siebeneich riguardante 
l‘installazione di ulteriori bacheche nel 
Comune di Terlano
il Consiglio comunale approva ad 
unanimitá di voti la mozione del-
la Bürgerliste Terlan-Vilpian-Sie-
beneich del 01.08.2007 relativa 
all‘installazione di ulteriori bache-
che nel Comune di Terlano e di in-
caricare la Giunta comunale di ve-
rificare in quali posti del territorio 
comunale possono essere installate 
bacheche fisse e più grandi rispetto 
alle attuali.

Introduzione di un servizio di assistenza 
pomeridiana per gli alunni della scuola 
elementare e media
il Consiglio comunale approva ad 
unanimitá di voti l’introduzione di 

un servizio di assistenza pomeridi-
ana per gli alunni della scuola ele-
mentare e media e di incaricare la 
Giunta comunale dell‘esecuzione 
della delibera di massima, osservan-
do i seguenti criteri:
•  può venir incaricato del servizio 

anche un ente privato non avente 
finalità di lucro 

•  l‘apertura della struttura dovrà te-
ner conto del calendario scolasti-
co delle offerte complementari per 
scolari

•  dovrà essere offerta anche la possi-
bilità di un servizio di refezione

•  il servizio dovrà essere offerto nei 
giorni, nei quali sono presenti al-
meno tre bambini

•  le spese per il servizio vengono 
addebitate agli utenti, con eccezi-
one delle spese d‘affitto, di riscal-
damento e di corrente, che sono a 
carico del Comune

•  bambini non residenti potranno 
usufruire del servizio soltanto se 
preventivamente è stata stipulata 

una relativa convenzione riguar-
dante l‘assunzione delle spese

Modifica sostanziale del piano di 
recupero per la zona residenziale A 
“Vilpiano” - Tinkhauser Leo/p.ed. 376 e 
p.ed. 1165, nonché p.f. 996/1 e p.f. 996/3, 
tutte in C.C. Terlano
il Consiglio comunale approva ad 
unanimitá di voti la modifica so-
stanziale al piano di recupero del-
la zona residenziale A “Vilpiano”, 
ai sensi del grafico e della relazio-
ne tecnica della signora dott.arch.
Helga Aufschnaiter, Bolzano di da-
ta 29.05.2007, riferita alle sunno-
minate modifiche (p.f.996/1 - +350 
mc, p.ed.376 - +170 mc).

Delimitazione dell‘area di 
approvvigionamento dell‘impianto di 
teleriscaldamento
il Consiglio comunale approva ad 
unanimitá di voti la delimitazione 
della zona di approvvigionamento 
dell‘impianto di teleriscaldamento. 
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mit der Lieferung und Montage von 
zwei rollos und einer Kurbelstange 
in der Grundschule Terlan beauf-
tragt. Gesamtbetrag: € 1.430,00 + 
20 % Mwst..

Die Firma Gamper & Ceolan OHG 
aus St. Pauls wird mit Malerarbeiten 
in der italienischen Grundschule 
beauftragt. Betrag: € 833,00 + 20 % 
Mwst., laut Angebot vom 22.06.07. 
Dieselbe Firma wird Malerarbeiten 
in der Mittelschule Terlan beauf-
tragt. Betrag: € 6.349,00 + 20 % 
Mwst. laut Angebot vom 22.06.07.

Der Firma MG rainer aus Terlan 
wird für die installation der Pump-
anlage für den Tiefbrunnen beim 
Kindergarten in Terlan die rech-
nung nr. 98/20.06.07 in Höhe von 
€ 3.449,46 inkl. 20 % Mwst. aus-
bezahlt. 
Die für das Schuljahr 2007/2008 
(vom 01.09.07 bis 30.06.08) gel-
tende Kindergartengebühr wird wie 
folgt festgelegt:
• für jedes Kind € 62,00 pro Monat
•  für jedes Kind, das den verlän-

gerten Stundenplan in Anspruch 
nimmt, € 82,00 pro Monat

•  für das zweite Kind derselben Fa-
milie wird eine reduzierung von 
€ 5,00 pro Monat gewährt

•  wenn das Kind den Wohnsitz 
nicht in der Gemeinde Terlan hat, 
beträgt die Gebühr € 78,00 bzw. 
von € 102,00 im Falle des verlän-
gerten Stundenplanes.

Die Monate September und Juni sind 
voll zu bezahlen. Bei krankheitsbe-
dingter Abwesenheit des Kindes von 
30 aufeinanderfolgenden Tagen, die 
mittels eines ärztlichen Zeugnisses 
zu belegen ist, wird die gesamte Mo-
natsgebühr zurückerstattet. in den 
Kindergärten von Vilpian und Sie-
beneich, die von Genossenschaften 
geführt werden, wird die gleiche Ge-
bühr angewandt. 

Die Firma Progart GmbH aus An-
drian wird mit Sanierungsarbeiten 
im Schulhof von Vilpian beauftragt. 
Preis:  € 3.350,00 + 20n % Mwst., ge-
mäß Angebot vom 06.07.07.

Die Firma CSS AG aus Bozen wird 
mit der Generalreinigung der Kin-
dergärten Terlan, Vilpian und Sie-
beneich beauftragt. Preis: € 3.320,00 
+ 20 % Mwst..

Die Firma Sonntex aus Kaltern wird 
mit der Lieferung und Montage von 
vier rollos sowie mit der repara-
tur und dem Austausch der nippel 
in der Grundschule Vilpian beauf-
tragt. Gesamtpreis: € 2.500,00 + 20 
% Mwst..

Die Kindergartengenossenschaften 
Vilpian und Siebeneich werden für 
weitere sechs Jahre mit der Führung 
der Kindergärten beauftragt.

Die Firma Elektro Walter aus Sie-
beneich wird mit der Lieferung und 
Montage einer neuen Beleuchtung 
für die Grundschule Terlan (Gang 
im Erdgeschoss und 1. Stock) beauf-
tragt. Gesamtpreis: € 4.968,00 + 20 
% Mwst..

im Kindergarten von Vilpian wird 
eine Kindertagesstätte eingerichtet 
und eine entsprechende  Vereinba-
rung mit der Kindergenossenschaft 
Vilpian abgeschlossen. Die Führung 
der Kindertagesstätte wird dem Ver-
ein „Kinderfreunde Südtirol“ über-
tragen.

im rathaus (Dachgeschoss und Un-
tergeschoss) wird eine nachmittags-
betreuung für Grund- und Mittel-
schüler eingerichtet. Die Führung 
wird der Organisation „Kinder-
freunde Südtirol“ übertragen.

Geom. Andreas Schrott aus Bozen 
wird mit der Ausarbeitung der tech-
nischen Unterlagen zur Sanierung 
des Jugendraumes im Kindergarten-
gebäude von Terlan beauftragt. Hono-
rar: € 860,00 + 4 % Ergänzungsbei-
trag + 20 % Mwst., gemäß Angebot 
vom 03.09.07.

vErSchiEDEnES
Die ingenieurgemeinschaft S. See-
hauser & Partner aus Bozen wird 
mit der Vermessung, Projektierung 
und Sicherheitskoordinierung  in 

der Planungsphase betreffend die 
Erneuerung der Trinkwasserleitung 
im Enzenbergweg, sowie die Stra-
ßenverbreiterung im Ausmaß von e 
14.325,38 (inkl. Spesen) + 2 % Fürsor-
gebeitrag + 20 % Mwst., gemäß An-
gebot vom 19.06.07, beauftragt.

Das von ing. Philipp Gamper aus Me-
ran vorgelegte Ausführungsprojekt 
vom 29.06.2007 für die Arbeiten zur 
primären Erschließung der Erweite-
rungszone Vilpian ii wird mit einer 
Kostenschätzung von € 788.902,49, 
davon € 611.645,65 für auszuschrei-
bende Arbeiten und € 177.256,84 zu 
Verfügung der Verwaltung in tech-
nisch-verwaltungsmäßiger Hinsicht 
genehmigt. 

Der Etschwerke AG wird die rech-
nung nr. 1007005055 vom 20.06.07 
in Höhe von € 2.529,36 + 20 % Mwst. 
Für den Stromanschluss des Dr.-Wei-
ser-Platzes in Terlan ausbezahlt.

Der Firma reinhard ingruber aus 
Andrian wird für den Austausch 
des Schaltkastens für die Ansteue-
rung von zwei Abwasserpumpen für 
die Pumpstation im St.-Peter-Weg 
die rechnung nr. 30/14.06.07 von 
€ 2.796,36 inkl. 20 % Mwst. ausbe-
zahlt. 

Die Firma Müller Luis GmbH aus 
Terlan wird mit dem Bau einer re-
genwasserableitung im Silberleiten-
weg (nähe Egghof) in Terlan beauf-
tragt. Gesamtbetrag: € 8.893,71 + 10 
% Mwst.. 

Der Firma Holzer Luis des Mitterho-
fer Alois Anton aus Gargazon wird 
für die rodung der Bäume beim alten 
Sportplatz in Terlan die rechnung 
nr. 9/02.07.07 von €  2.400,00 in-
kl. Mwst. ausbezahlt.

Die Firma Walcher Bau aus Sieben-
eich wird mit der reparatur der Por-
phyrplatten beim Zugbahnhof in Vil-
pian beauftragt. Gesamtbetrag: € 

478,00 + 20 % Mwst., laut Angebot 
vom 16.07.07. 

Der Bezirksgemeinschaft Über-
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etsch-Südtiroler Unterland werden € 
744,65 für die Sammlung der Schad-
stoffe, der Kühlschränke und Altöle 
im Jahr 2006 ausbezahlt.

Das von der ingenieurgemeinschaft 
S. Seehauser & Partner aus Bozen 
vorgelegte Ausführungsprojekt vom 
Juli 2007 betreffend die Erneuerung 
der Trinkwasserleitung im Enzen-
bergweg sowie die Straßenverbrei-
terung wird mit einer Kostenschät-
zung vun € 346.000,00, davon € 
239.100,00 für auszuschreibende 
Arbeiten und € 106.900,00 zur 
Verfügung der Verwaltung, in tech-
nisch-verwaltungsmäßiger Hinsicht 
genehmigt. 

Das von Arch. irmgard Mitterer aus 
Terlan vorgelegte Ausführungspro-
jekt vom 15.07.07 betreffend die Sa-
nierung des Bahnhofes von Sieben-
eich wird mit einer Kostenschätzung 
von € 403.743,87, davon € 310.776,87 
für auszuschreibende Arbeiten und 
€ 92.922,27 zur Verfügung der Ver-
waltung, in technisch-verwaltungs-
mäßiger Hinsicht genehmigt.

Die Firma Walcher Bau KG aus Sie-
beneich wird mit der Montage eines 
Gitters beim Zaun zwischen dem Al-
tersheim „Pilsenhof“ und dem Spiel-
platz beauftragt. Betrag: € 938,00 
+ 20 % Mwst. laut Angebot vom 
16.07.07. 

Die ingenieurgemeinschaft S. See-
hauser & Partner aus Bozen wird mit 
der Vermessung,  Projektierung und 
Sicherheitskoordinierung  in der Pla-
nungsphase betreffend die Erneue-
rung der Trinkwasserleitung in der 
nalser Straße sowie die realisierung 
einer Verbindung zum Versorgungs-
netz der Gemeinde nals, im Ausmaß 
von € 13.652,96 (inkl. Spesen) + 2 % 
Fürsorgebeitrag + 20 % Mwst., ge-
mäß Angebot vom 16.07.07., beauf-
tragt. 

Die Firma Alpin Geologie aus Meran 
wird mit der Ausarbeitung der hydro-
geologischen Voruntersuchungen 
betreffend die Errichtung eines 
Trinkwassertiefbrunnens im Orts-

teil Montigl/Terlan, gemäß Angebot 
vom 25.07.07 beauftragt. Betrag: € 
4.050,00 (inkl. Spesen) + 2 % Pensi-
onsbeitrag + 20 % Mwst..

Zur Errichtung von zwei Holzhütten 
auf dem Spielplatz von Siebeneich 
werden folgende Firmen beauftragt:
•  Zimmerei Spitaler robert – Zim-

mermannsarbeiten. Gesamtbetrag: 
€ 10.938,44 + 20 % Mwst. (Ange-
bot vom 17.02.07)

•  Walcher Bau KG – Maurerarbeiten. 
Gesamtbetrag: € 747,00 + 20 % 
Mwst. (Angebot vom 03.10.06)

•  Firma Saltuari – Grabungsarbeiten 
und rohrverlegung. Gesamtbetrag: 
€ 897,60 + 20 % Mwst. (Angebot 
vom 16.07.07)

•  Firma Lanznaster Dietrich – in-
stallationsarbeiten. Gesamtbetrag: 
€ 1.158,10 + 20 % Mwst. (Angebot 
vom 29.03.07)

Die von ing. Johann röck von der in-
genieurgemeinschaft S. Seehauser & 
Partner vorgelegte Endabrechnung 
vom 24.07.07 betreffend die Gestal-
tung der Parkplätze rechtsseitig der 
Jakobistraße, durchgeführt von der 
Firma rammlmair Jakob GmbH aus 
Bozen, wird mit einer Endsumme 
von € 123.220,61 genehmigt.

Die Firma Ciaghi OHG aus Au-
er wird mit Asphaltierungsarbeiten 
in der Andrianer Straße beauftragt. 
Gesamtbetrag: € 2.668,00 + 20 % 
Mwst. laut Angebot vom 07.08.07.

Die Firma Progart aus Andrian wird 
mit der Lieferung und Montage einer 
Schwengelpumpe aus Gusseisen in-
kl. Holzpodest und Anschlussschacht 
für den Spielplatz in Siebeneich be-
auftragt. Betrag € 1.480,00 + 20 % 
Mwst.. 

Für die Erstellung der Projektunter-
lagen zur Errichtung von zwei Holz-
hütten auf dem Spielplatz von Sie-
beneich wird Geom. Andreas Schrott 
die rechnung nr. 19/16.08.07 von € 

366,91 + 4 % Fürsorgebeitrag + 20 % 
Mwst. ausbezahlt.
Die Firma Progart aus Andrian wird 
mit der Lieferung und Montage der 

Spielgeräte für den Spielplatz im 
Dorfzentrum von Terlan beauftragt. 
Preis: € 5.220,00 + 20 % Mwst..

Das von der ingenieurgem. S. See-
hauser & Partner vorgelegte 1. Pro-
tokoll zur Vereinbarung von neuen 
Preisen vom 12.07.07 betreffend den 
Bau des Gehsteiges Terlan – Klaus, 
Baulos Maultaschkurve – Obstmaga-
zin Höller, wird genehmigt.

Ankäufe
-  Santini GmbH aus Bozen: Con-

tainer für den Wertstoffhof. € 
5.100,00 + 20 % Mwst. laut Ange-
bot vom 14.05.07

-  Deltadator aus Trient: PC des Typ 
Olidata, Modell Srada samt Flach-
bildschirm mit dem Betriebssystem 
Linux zur Ausarbeitung der elektro-
nischen identitätskarte. € 485,83 + 
20 % Mwst. 

-  Unterholzner KG aus Terlan: rü-
ckenmäher. € 560,00 + 20 % Mwst. 
gemäß Angebot vom 29.06.07

-  Microstore in Bozen: digitaler Foto-
apparat für die Gemeindepolizei. € 

241,00 inkl. Mwst.

-  Möbel Pichler aus Terlan: Schreib-
tisch und Drehstuhl für das Di-
rektionsbüro der Grundschule. € 
660,20 + 20 % Mwst. 

-  Pedacta GmbH aus Lana: zwei Leh-
rerstühle (insg. € 268,00 + 20 % 
Mwst.) und zwei Lehrerpulte (insg. 
€ 732,00 + 20 % Mwst.)

-  Topcontrol aus Terlan: 40 Trans-
ponder für 60-240 Liter-Kübel. € 
516,00 + 20 % Mwst.

Beiträge
-  Sportverein Terlan: € 10.000,00  

für die Führung der Sportanlagen 
der Gemeinde Terlan. 

-  Musikkapelle Siebeneich: außeror-
dentlicher Beitrag von € 8.000,00 
für die Einrichtung des neuen Mu-
sikprobelokals in der Grundschule 
Siebeneich
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LAVORI PUBBLICI
Lo studio d’ingegneria S. Seehauser 
& Partner di Bolzano viene incarica-
to del rilevamento della progettazio-
ne e del coordinamento  di sicurezza 
in fase di progettazione riguardante 
il rinnovo della rete idrica della Via 
Enzenberg e l’allargamento del-
la strada per un onorario compless-
sivo di € 14.325,38 (spese incl.) + 2 
% cassa pensioni + 20 % iVA, giusta 
l’offerta del 19.06.07.

Viene approvato in linea tecnica am-
ministrativa il progetto esecutivo del 
29.06.07 presentato dall’ing. Phi-
lipp Gamper di Merano riguardante 
i lavori per le infrastrutture prima-
rie della zona d’espansione Vilpiano 
ii con un preventivo di massima di € 
788.902,49, di cui € 611.645,65 per 
lavori a base d’asta ed € 177.256,84 a 
disposizione dell’Amministrazione.

La ditta Müller Luis Srl di Terlano vie-
ne incaricata della costruzione dello 
scarico delle acque piovane nella via 
Silberleiten a Terlano per l’importo 
di € 8.893,71 + 10 % iVA.

La ditta Walcher Bau Sas di Terla-
no viene incaricata della riparazio-
ne delle lastre in porfido presso la 
stazione ferroviaria di Vilpiano per 
l’importo di € 478,00 + 2o % iVA, 
giusta l’offerta del 16.07.07.

Viene approvato in linea tecnica 
amministrativa il progetto esecuti-
vo del luglio 2007 presentato dal-
lo studio d’ingegneria associato S. 
Seehauser & Partner riguardante 

il rinnovo della rete idrica della via 
Enzenberg e l’allargamento del-
la strada con un preventivo di mas-
sima di € 346.000,00, di cui € 

239.100,00 per lavori a base d’asta 
ed € 106.900,00 a disposizione 
dell’amministrazione.

Viene approvato in linea tecnica am-
ministrativa il progetto esecutivo 
del 15.07.2007 presentato dall’Arch. 
irmgard Mitterer di Terlano riguar-
dante il risanamento della stazio-
ne ferroviaria di Settequerce con 
un preventivo di massima di € 

403.743,87, di cui € 310.776,87 per 
lavori a base d’asta ed € 92.922,27 a 
disposizione dell’amministrazione.

Lo studio d’ingegneria S. Seehauser 
& Partner di Bolzano viene incari-
cato della progettazione e del coor-
dinamento di sicurezza in fase di 
progettazione riguardante il rinno-
vo della rete idrica della via nalles 
nochè la realizzazione di un collega-
mento con la rete idrica del Comu-
ne di nalles per un onorario comp-
lesssivo di € 13.652,96 (spese incl.) 
+ 2 % cassa pensioni + 20 % iVA, 
giusta l’offerta del 16.07.2007.

Lo studio Alpin Geologie di Merano 
viene incaricato dell’elaborazione 
degli indagini preliminari idrogeo-
logici riguardante la costruzione di 
unn pozzo artesiano per l’acqua po-
tabile in localitá Monitcolo/Terlano 
per l’importo di € 4.050,00 (incl. 
spese) + 2 % cassa pensioni + 20 % 
iVA, giusta l’offerta del 25.07.07.

La ditta Götsch Stefan Snc di Mel-
tina viene incaricata dei lavori edili 
per il risanamento della stazione fer-
roviaria di Settequerce per l’importo 
di € 236.626,03 + 10 % iVA.

Al geom. Andreas Schrott di Bolza-
no viene liquidata la fattura n. 
19/16.08.07 per l’importo di € 

366,91 + 4 % C.P.n.i.A. + 20 % iVA 
per l’elaborazione della planimetria 
per la costruzione di due casette in 
legno presso il parco giochi di Sette-
querce.

La ditta Progart di Andriano viene 
incaricata della fornitura e del mon-
taggio delle attrezzature da gioco, 
relativi alla costruzione di un parco 
giochi presso il Centro Paese di Ter-
lano per l’importo di € 5.220,00 + 
20 % iVA.

Teleriscaldamento, Cantiere comunale e 
centro di riciclaggio
La ditta Volcan Srl di Ora viene in-
caricata dei lavori edili per la co-
struzione del cantiere comunale e 
dell’impianto di teleriscaldamento 
per l’importo di € 667.751,28 + 10 % 
iVA.

Alla ditta Holzer Luis di Gar-
gazzone viene liquidata la fattu-
ra n. 9/02.07.07 per l’importo di € 

2.400,00 incl. 20 % iVA per lo sra-
dicamento degli alberi presso il vec-
chio campo sportivo di Terlano.

Viene approvato in linea tecnica am-
ministrativa il progetto esecutivo del 

-  Pfarrgemeinderat von Terlan: außer-
ordentlicher Beitrag von € 500,00 
für die Organisation der Feierlich-
keiten zur Einführung des neuen 
Dekans.

-  Amateurskiclub Terlan: außeror-
dentlicher Beitrag von € 2.000,00 
für den Ankauf von neuen Vereins-
skianzügen für den Ausschuss und 
der Trainingsgruppe

-  MK Terlan: außerordentlicher Bei-

trag von € 807,08 für die Erweite-
rung des Schaltkastens im Zuge 
des Einbaus einer Klimaanlage im 
Musikprobelokal

-  Verein TOL: außerord. Beitrag von 
€ 1.000,00 für die Organisation des 
Laufes „Memorial Walter Gruber“

-  Bildungsausschuss Terlan: ordent-
licher Beitrag von € 5.136,97 für das 
Jahr 2007; der Landesbeitrag von € 

10.272,00 wird weitergeleitet.

Aus dem Fundamt
Dall’uffi cio 
oggetti rinvenuti
Folgendes wurde im Gemein-
deamt abgegeben:
•  rosa Kindergeldtasche

E‘ stato consegnato all’Ufficio 
Comunale:
•  portafoglio bambini rosa
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17.07.07 presentato dallo studio di 
architettura Arch. TV di Terlano rela-
tivo alla costruzione del cantiere co-
munale e dell’impiantto di teleriscal-
damento nonché all’ampliamento del 
centro di riciclaggio con un preventi-
vo di massima di € 2.172.387,89, di 
cui € 1.746.292,61 per lavori a base 
d’asta ed € 426.095,28 a disposizio-
ne dell’Amministrazione.

Viene approvato il preventivo di spesa 
dell’Azienda Energetica del 19.06.07 
relativo all’allacciamento del cantiere 
comunale e dell’impianto di teleris-
caldamento alla rete di corrente per 
l’importo di € 16.000,00 + 20 % 
iVA. i lavori da scavo vengono appal-
tati con provvedimento separato.

Lo studio di architettura Arch. TV 
di Terlano viene incaricato della di-
rezione dei lavori, della contabilitá e 
del coordinamento di sicurezza rela-
tivi alla costruzione del cantiere co-
munale, all’ampliamento del centro 
di riciclaggio ed alla costruzioene 
dell-impianto di teleriscaldamento 
per un onorario di € 118.943,81 (in-
cl. spese) + 2 % cassa pensioni + 20 
% iVA, giusta l’offerta del 25.07.07.

Alla ditta Dalla Zuanna nazario di 
Merano viene liquidata la fattura n. 
53/07 del 19.06.07 nell’importo di 
€ 13.009,97 + 20 % iVA per la pa-
vimentazione in seguito dei lavori da 
scavo per la posa della tubazione re-
lativa alla costruzione del teleriscal-
damento di Terlano.

La ditta Schötzer Anton Snc di Melti-
na viene incaricata dei lavori da car-
pentiere e da lattoniere per l’importo 
complessivo di €  111.841,08 + 10 % 
iVA.

La ditta Schmidhammer Srl di Bru-
nico viene incaricata dei lavori da id-
raulico per l’importo complessivo di € 
779.153,92 + 10 % iVA.

La ditta Vitralux Srl di Brunico vie-
ne incaricata della fornitura e del 
montaggio delle fineestre e delle fac-
ciate per l’importo complessivo di € 
18.537,19 + 10 % iVA.

AMBIENTE E VERDE PUBBLICO
Dalla ditta Santini Srl di Bolzano vie-
ne acquistato un cassone con coper-
chio al prezzo complessivo di € 
5.100,00 + 20 % iVA, giusta l’offerta 
del 14.05.07.

Alla ditta MG rainer Srl di Terlano vie-
ne liquidata la fattura n. 98/20.06.07 
per l’importo di € 3.449,46 incl. 20 
% iVA per l’installazione di un im-
pianto di pompaggio per l’acqua del 
pozzo sito in via Chiesa a Terlano. 
Vengono approvate le spese supple-
tive di € 876,00.

Alla Comunitá Comprensoriale Ol-
tradige-Bassa Atesina viene liquidato 
l’importo di € 744,65 per la raccolta 
delle sostanze nocive, dei frigoriferi 
e degli oli usati dell’anno 2006.

Dalla ditta Topcontrol di Terlano ven-
gono acquistati 40 Trasponder per i 
contenitori di rifiuti da 60-240 litri 
al prezzo di € 516,00 + 20 % iVA.

Dalla ditta Untersulzner Sas di Ter-
lano viene acquistata una tosatrice a 
spalla per l’importo di € 560,00 + 20 
% iVA, giusta l’offerta del 29.06.07.

Per la costruzione di due casette in 
legno presso il parco giochi a Sette-
querce viene conferito l’incarico alle 
seguenti ditte:

•  Zimmerei Spitaler robert  
lavori da carpentiere 
€  10.938,44 + 20 % iVA 

•  Walcher Bau Sas lavori edili 
€ 747,00 + 20 % iVA 

•  Ditta Saltuari   
lavori da scavo e posa tubi 
€ 897,60 + 20 % iVA 

•  Ditta Lanznaster Dietrich  
lavori da idraulico 
€ 1.158,10 + 20 % iVA 

La ditta Progart di Andriano vie-
ne incaricata della fornitura e del 
montaggio di una pompa a ma-
no incl. una pedana in legno ed un 
pozzo d’allacciamento per il parco gi-
ochi a Settequerce per l’importo di € 
1.480,00 + 29 % iVA, giusta l’offerta 
del 08.08.07.

La ditta Walcher Bau Sas di Terla-
no viene incaricata dell’installazione 
di un cancello sulla recinzione tra la 
Casa di riposo “Pilsenhof” ed il par-
co giochi per l’importo di € 938,00 
+ 20 % iVA, giusta l’offerta del 
16.07.07.

SCUOLA E SCUOLA MATERNA
La ditta Sonntex di Caldaro viene in-
caricata della fornitura e del mon-
taggio di due avvolgibili e di una ma-
novella per la scuola elementare di 
Terlano al prezzo complessivo di € 
1.430,00 + 20 % iVA.

La ditta Gamper & Ceolan Snc di 
San Paolo viene incaricata dei lavori 
da pittore per una classe e nel vano 
professori della scuola elementare 
italiana di Terlano per l’importo di € 
833,00 + 20 % iVA, giusta l’offerta 
del 22.06.07.

La ditta Gamper & Ceolan Snc di 
San Paolo viene incaricata dei lavo-
ri da pittore nell’ultimo piano del 
giroscala principale, nel girosca-
la d’emergenza, nel vano segreteria, 
nel vano tecnico e nel vano PC della 
scuola media di Terlano per l’importo 
di € 6.349,00 + 20 % iVA, giusta 
l’offerta del 22.06.07.

La retta mensile di frequenza del-
la scuola materna di Terlano per 
l’anno scolastico 2007/2008 (dal 
01.09.2007 bis 30.06.2008) viene 
stabilita come segue:

•  per ogni bambino € 62,00 al mese
•  per ogni bambino che usufruisce 

dell’orario prolungato € 82,00
•  per il secondo bambino dello stes-

so nucleo familiare la retta mensile 
viene ridotta di € 5,00

•  nei casi in cui il bambino non sia 
residente nel Comune di Terlano 
la retta é pari a € 78,00, risp. € 
102,00 per l’orario prolungato

i mesi di settembre e giugno sono da 
pagare interamente. in caso di as-
senza del bambino a causa di ma-
lattia per 30 giorni consecutivi, da 
documentare esibendo il certifica-
to medico, verrà rimborsato l’intero 



��gemeindeverwaltung Amministrazione comunale5/2007 gemeindeverwaltung Amministrazione comunale

ammontare della retta mensile. An-
che nelle scuole materne di Vilpiano 
e Settequerce, gestite da cooperative, 
verrá applicata la stessa retta.

La ditta Progart di Andriano viene 
incaricata del risanamento del corti-
le della scuola elementare di Vilpia-
no per l’importo di € 3.350,00 + 20 
% iVA, giusta l’offerta del 06.07.07.

La ditta CSS Spa di Bolzano viene 
incaricata della pulizia generale nel-
la scuola materna di Terlano, Vilpia-
no e Settequerce per l’importo di € 
3.320,00 + 20 % iVA.

La ditta Elektro Walter di Settequerce 
viene incaricata della fornitura e del 
montaggio di una nuova illuminazi-
one per la scuola elementare di Ter-
lano (corridoio al piano terra e 1° pi-
ano) per l’importo di € 4.968,00 + 
20 % iVA.

Dalla ditta Pedacta Srl di Lana ven-
gono acquistati due sedue per inseg-
nanti al prezzo di € 268,00 + 20 
% iVA e due cattedre al prezzo di 
732,00 + 20 % iVA.

VIABILITÁ E STRADE
incarico alla ditta Ciaghi & C. Snc di 
Ora per l’asfaltatura nella via Andria-
no per l’importo di € 2.668,00 + 20 
% iVA, giusta l’offerta del 07.08.07.

Approvato il 1° verbale di concorda-
mento nuovi prezzi presentato dal-
lo studio associato S. Seehauser & 
Partner del 12.07.07 relativo alla co-
struzione del marciapiede Terlano-
Chiusa, lotto curva Maultasch-ma-
gazzino di frutta Höller.

Sistemazione parcheggio in via Jakobi
Viene approvato il conto finale del 
24.07.07 presentato dallo studio as-
sociato S. Seehauser & Partner di 
Bolzano relativo alla sistemazio-
ne del parcheggio in via Jakobi, la-
vori eseguiti dalla ditta ramml-
mair di Bolzano, per l’importo di € 

123.220,61.

PATRIMONIO
All’Azienda Energetica Spa viene 

pagata la fattura n. 1007005055 del 
20.06.07 per l’importo di € 2.529,36 
+ 20 % iVA relativa all’allacciamento 
della piazza Dott. Weiser alla rete di 
corrente.

Alla ditta reinhard ingruber di An-
driano viene liquidata la fattura 
n. 30/14.06.07 per l’importo di € 

2.796,36 incl. 20 % iVA per la so-
stituzione della cassetta degli inte-
ruttori per il dispositivo di comando 
delle due pompe per le acque nere in 
via San Pietro. Vengono approvate le 
spese suppletive di € 170,40.

Dalla ditta Deltadator di Trento vie-
ne acquistato un PC tipo Olidata con 
Monitor LCD al prezzo complessivo 
di 485,83 + 20 % iVA.

Dalla ditta Microstor di Bolzano vie-
ne acquistata una macchina foto-
grafica digitale per l’importo di € 

241,00 incl. iVA, giusta l’offerta in-
ternet.

Alla Cooperativa scuola materna di 
Vilpiano e Settequerce viene affidata 
la gestione delle relative scuole ma-
terne per ulteriori 6 anni.

La ditta Sonntex di Caldaro viene in-
caricata della fornitura e del mon-
taggio di quattro avvolgibili nonché 
la riparazione e sostituzione di di-
versi raccordi per la scuola elemen-
tare di Vilpiano al prezzo complessi-
vo di € 2.500,00 + 20 % iVA.

Dalla ditta Mobili Pichler di Terla-
no viene acquistata una scrivania e 
una sedia per l’importo di € 660,20 
+ 20 % iVA per l’ufficio della direzi-
one della scuola elementare di Ter-
lano.

FAMIGLIA
nella scuola materna di Vilpiano 
viene istituito un servizio di micro-
struttura per la prima infanzia e a 
tal fine viene stipulata una conven-
zione con la Cooperativa scuola ma-
terna di Vilpiano. Della gestione del-
la microstruttura viene incaricata 
l’Associazione “Kinderfreunde Süd-
tirol” di Brunico.

La gestione dell’assistenza pomeri-
diana per la scuola elementare e me-
dia viene affidata all’Associazione 
“Kinderfreunde Südtirol” di Bruni-
co.

GIOVANI
Geom. Andreas Schrott di Bolzano 
viene incaricato dell’elaborazione 
dei documenti tecnici relativi al ri-
sanamento del centro giovanile sito 
nell’edificio della scuola materna di 
Terlano per l’onorario di € 860,00 
+ 4 % cassa pensioni + 20 % iVA, 
giusta l’offerta del 03.09.07.

CONTRIBUTI
Associazione sportiva raiffeisen di 
Terlano: contributo di € 10.000,00 
per la gestione degli impianti spor-
tivi pubblici.

Banda musicale di Settequerce: con-
tributo straordinario di € 8.000,00 
per l’arredamento del nuovo loca-
le prove nella scuola elementare di 
Settequerce.

Consiglio parrocchiale di Terla-
no: contributo straordinario di € 

500,00 per l’organizzazione del rin-
fresco in occasione dell’introduzione 
del nuovo Decano.

Sci Club Terlano raiffeisen: contri-
buto straordniario di € 2.000,00 
per l’acquisto di nuove tute da 
sci per il direttivo ed il gruppo 
d’allenamento.

Banda musicale di Terlano: con-
tributo straordinario di € 807,08 
per l’installazione di un impianto 
di aria condizionata nel locale del-
le prove.

Gruppo sportivo „Terlaner Orien-
tierungsläufer“: contributo stra-
ordninario di € 1.000,00 per 
l’organizzazione della gara „Memo-
rial Walter Gruber“.

Comitato per l’educazione perma-
nente lingua tedesca e ladina di 
Terlano: contributo ordinario di € 
5.136,97 per l’anno 2007e contribu-
to provinciale di € 10.272,00.
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Terlan Terlano
Italia Da Lozzo ved. Polloni, 
 25.09.1907
Maria Huber 
W.we Knoll,  21.10.1911
Maria Höller 
W.we Weissensteiner, 
02.10.1915
Aloisia Bertolini 
W.we Hafner,  31.10.1919
Theodor Huber,  03.10.1921
Vittoria Lavarini 
ved. Coati,  22.10.1922
Sturm Caterina 
W.we Wiedenhofer, 
 08.09.1923
Klara Maria Aster 
W.we Gratl,  19.10.1923
Maria Plattner,  22.10.1923
Barbara Damian,  25.10.1923
Paula Barbieri 
verh. Blaas,  24.09.1924
Elisabetta Schmidt 
verh. Ausserer,  30.09.1924
Hans Schreder,  02.10.124
Konrad Barbieri,  29.10.1924
Hermann Kröss  06.10.1925
Maria Anna Höller 
W.we Egger,  28.09.1926
Cecilia Lintner 
W.we Vill  26.10.1927
Rosa Rottensteiner 
W.we Ianes,  27.10.1927
Hermann Runer,  31.10.1927
Barbara Estgfäller 
W.we Matscher,  31.10.1927
Maria Rottensteiner 
W.we Hafner,  15.11.1911
Maria Unterhofer 
W.we Vieider,  03.12.1915
Johanna Hafner 
W.we Höller,  02.11.1917
Paula Knoll 
W.we Haberer,  31.12.1921
Aloisia Unterholzner 
W.we Brugger,  14.11.1922
Maria Gasser 
W.we Walzl,  09.11.1923
Alois Plattner,  03.12.1923
Fridolina Gluderer 
W.we Barbieri,  04.12.1923
Johanna Strumpflohner 
W.we Wiedenhofer,  14.12.1923

Die Gemeindeverwaltung gratuliert zum Geburtstag
L’amministrazione comunale augura buon compleanno

Alois Obrist,  14.12.1923
Maria Hafner verh. Höller, 
 19.11.1924
Maria Anna Geiser 
W.we Reisinger,  25.12.1924
Caterina Chenetti 
coniug. Mattei,  21.12.1925
Anna Valentini 
ved. Gasser,  09.12.1926
Maria Linder 
W.we Höller,  14.12.1926
Konrad Huber,  07.12.1927

vilpian Vilpiano
Teresa Agostini 
ved. Margesin,  27.10.1912

Manfred Moser,  25.10.1920

Lidia Delpero 
con. Ceccon,  27.10.1921

Maria Elisabetta Kaserer 
verh. Crepaz,  12.09.1926

Johanna Schwarz 
verh. Schwarz,  02.12.1914

Pia Avi ved. Avi,  12.11.1917

Franz Niedermayr,  21.11.1921

Johanna Perkmann 
W.we Vogl,  17.11.1922

Huberta Mayr 
W.we Thurner,  30.12.1922

Augusto Crepaz,  22.11.1923

Albina Ochner 
W.we Erschbamer,  14.12.1923

Anna Reiterer 
W.we Mittelberger,  03.11.1924

Siglinde Gassner verh. Sordo, 
 16.11.1924

Siebeneich Settequerce
Anna Martini,  28.10.1912

Rosa Beber W.we Waschgler, 
 12.09.1926

Anna Schäfer W.we Patauner, 
 17.12.1919

Hildegard Unterkofler 
verh. Patauner,  04.12.1921

Katherina Oberrauch 
W.we Oberhofer,  05.12.1922

Anna Patauner 
W.we Wurzer,  18.12.1923

Lorenz Larcher,  18.11.1926

Maria Fuchsberger 
verh. Maschler,  06.12.1926

Anna Gruber verh.Gatscher, 
 17.11.1927

Sollten Sie auf der Liste nicht 
aufscheinen wollen, melden Sie es 
bitte rechtzeitig der redaktion .
Tel.: 0471 258451

Se non desidera essere nominato/a, 
si prega di voler contattare in tempo 
la redazione.
Tel.: 0471 258451

k i T A
Die Gemeindeverwaltung von 
Terlan

teilt mit

dass die Einschreibungen in 
die Kleintageskinderstätte für 
das 1. Halbjahr 2008 inner-
halb 30.11.2007 im Gemein-
deamt abgeben werden müs-
sen.
Die Einschreibungsformulare 
liegen im Gemeindeamt auf.

k i T A
L‘Amministrazione Comunale 
di Terlano

comunica

che le iscrizioni alla micro-
struttura per la prima in-
fanzia per il primo semestre 
2008 deve essere consegnate 
all‘Ufficio Comunale entro il 
30.11.2007.
i moduli d‘iscrizione sono dis-
ponibili presso gli Uffici Co-
munali.
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Bahnhof Siebeneich
inFrASTrukTurEn

im Juli dieses Jahres wurde das von 
irmgard Mitterer erstellte Ausfüh-
rungsprojekt für die Sanierung des 
Bahnhofes in Siebeneich genehmigt. 
Die voraussichtlichen Kosten belau-
fen sich auf ca. € 400.000,00. Die 
mit der Sanierung beauftragte Bau-
firma Götsch Stefan OHG aus Möl-
ten beginnt mit den Arbeiten im Ok-
tober.  

nel luglio di quest‘anno è stato appro-
vato il progetto esecutivo riguardante 
il risanamento della stazione ferrovia-
ria di Settequerce, elaborato dall’Ach. 
irmgard Mitterer. Le spese presumi-
bili ammontano a ca. € 400.000,00. 
L‘impresa Götsch Stefan Snc di Mel-
tina è stata incaricata dei lavori, che 
inizieranno verso ottobre.  

Stazione ferroviaria 
di Settequerce

inFrASTruTTurE

Baukonzessionen
AuS DEM BAuAMT

Egger Paul, Montigl 8
2.Varianteprojekt betreffend den Ab-
bruch und Wiederaufbau des landw.
Wohnhauses; B.p.218

Gemeinde Terlan, niederthorstraße 
1; Bau zweier Holzhütten auf dem 
bestehenden Sportplatz in Sieben- 
eich; B.p.1206

Sparer Susanne, Dorfstraße 10, Vil-
pian; Umbau der Wohnung im Erd-
geschoss mit Errichtung von zwei 
Wohneinheiten; B.p.539

Gemeinde Terlan, niederthorstraße 1; 
Arbeiten für die primäre Erschließung 
in der Erweiterungszone C1 „Vilpian 
ii“

Gemeinde Terlan, niederthorstra-
ße 1; Sanierung der Bahnhöfe in Ter-
lan ,Vilpian Siebeneich; B.p./p.ed.322, 
323, 374 K.G.Terlan.  

Egger Paul, Monticolo  23
2.progetto di variante riguardante la
demolizione e ricostruzione di una 
casa d´abitazione agricola; p.ed.218

Comune di Terlano, via niederthor 1
Costruzione di due casette in legno 
sul campo sportivo di Settequerce; 
p.ed.1206

Sparer Susanne, Vilpiano, via Paese 
10; ristrutturazione dell´abitazione 
al piano terra con costruzione di due 
unitá abitative; p.ed.539

Comune di Terlano, via niederthor 1
Lavori per la realizzazione delle
infrastrutture primarie nella zona 
d’espansione C1 “Vilpiano ii”.

Comune di Terlano, via niederthor 1
risanamento delle stazioni ferrovia-
rie di Terlano, Vilpiano e Settequerce; 
p.ed.322, 323, 374  

Concessioni edilizie
DALL’uFFicio TEcnico

Entleerungen des
Müllcontainers

AuS DEM STEuErAMT

Die Gemeindeverwaltung hat in 
letzter Zeit festgestellt, dass gewisse 
Benutzer die Müllcontainer derma-
ßen füllen, dass sie nicht mehr ord-
nungsgemäß geschlossen werden 
können.
Aus diesem Grund wird mitgeteilt, 
dass im Sinne der geltenden Ver-
ordnung über die Müllabfuhrge-
bühr zwei Entleerungen berechnet 
werden, wenn ein Müllcontainer im 
Moment der Entleerung in übertrie-
benem Maße überfüllt sein sollte.  

L’Amministrazione comunale ulti-
mamente ha constatato, che alcuni 
utenti riempiono i contenitori per i 
rifiuti in modo esagerato, in alcuni 
casi fino ad impedire la chiusura del 
coperchio.Per questo si comunica che 
secondo quanto previsto dal vigente 
regolamento per lo smaltimento dei 
rifiuti, qualora gli addetti all’asporto 
dei rifiuti dovessero constatare la pre-
senza negli appositi contenitori di un 
sovraccarico di rifiuti verrà addebitata 
una quota pari a due svuotamenti.  

Svuotamenti del 
contenitore per i rifiuti

DALL‘uFFicio TriBuTi

Ein leicht überfüllter container.
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veranstaltungen
Manifestazioni

herbst 2007
„Das kreuz mit dem kreuz“
(rückenschmerzen)
Veranstalter: KVW–Terlan
Referent: Harald Tschörner
informationsabend

18.10.2007 – Weinverkostung in der 
kellerei Terlan
Veranstalter:
Tourismusverein Terlan
Beginn 18.00 Uhr;
Spesen 6,00 Euro.
Anmeldung im Tourismusbüro.

21.10.2007 –Erntedank in Terlan
Veranstalter:
SBO und SBJ Terlan
nach der Messe Umtrunk

22.10.2007
Fischkochkurs
Veranstalter: Urania Terlan
Referent: Peter Winkler
Von 19.30 – 23.00 Uhr im
Mehrzweckhaus in Vilpian
Preis: Euro 35,00.-, Material extra, 
rezeptmappe inklusive Preis 
Wochenmarkt in Terlan am hauptplatz
von 7.30 – 12.30 Uhr
Ausstellung im neuen raiffeisen-Gebäude
Veranstalter: Freizeitmaler 
Terlan
Ausstellung  „Terlan in Bildern“ 
nach der Eröffnung im neuen 
raiffeisen-Gebäude 

23.10.2007
Führung zur Mühle beim
„klaus in der Mühl“
Veranstalter: Tourismusverein 
Terlan raiffeisen
Treff um 10 Uhr beim
TourismusbüroTerlan;
kostenlos

24.10.2007 – Geführte rundwanderung 
Jenesiener Jöchl und Stoanerne Mandlen
Veranstalter Tourismusverein 
Terlan raiffeisen
HU 300 m, 3 Std., Treffpunkt: 
Talstation Seilbahn Vilpian,
10.05 Uhr Bushaltestelle Terlan
Gemütliches Beisammensein
beim hochbrunner
Veranstalter: Senioren Terlan
Um 14 Uhr beim Hochbrunner

25.10.2007
Weinverkostung in der kellerei Terlan
Veranstalter:
Tourismusverein Terlan
Beginn 18.00 Uhr;
Spesen 6,00 Euro.
Anmeldung im Tourismusbüro.

26., 27. u. 28.10.2007 - Wochenendseminar 
Veranstalter:
Freizeitmaler Terlan
Acryl - Abstrakt

27.10.2007 – hl. Messe mit der bolivia-
nischen Musikgruppe „Sacambaya“
in der pfarrkirche Terlan
Veranstalter: SKJ, VOX-Ensem-
ble, Pfarrgemeinderat Terlan
Beginn: 19 Uhr

28.10.2007 – Erntedank in Siebeneich
Veranstalter: SBO Terlan
nach der Messe Umtrunk und 
Auftritt der Volkstanzgruppe
Terlan  im Deutschhaus

29.10.2007
Wochenmarkt in Terlan am hauptplatz
von 7.30 – 12.30 Uhr

04.11.2007 – Erntedank in vilpian

05.11.2007
Wochenmarkt in Terlan am hauptplatz
von 7.30 – 12.30 Uhr

07.11.2007
Treffen der umweltschutzgruppe Terlan
Um 20 Uhr in der Bar Meitinger

Seniorennachmittag
Veranstalter: Senioren Terlan
Um 14 Uhr im Seniorenraum

10.11.2007
ätherische öle – mehr als nur Düfte
Veranstalter: Urania Terlan
Referentin: Dora Veronika
Margesin Somvi
Von 14 – 18 Uhr in der Bibliothek 
Terlan, Euro 38,00.- (+ ca. Euro 
2,00 Material)
Geführte Wanderung zur Burg „Maultasch“
Veranstalter:
Bildungsausschuss Terlan
Referent: reinhold Haller
Treff um 14 Uhr beim Moarstaller 
in Terlan; rückkehr ca. 17 Uhr.

12.11.2007
Wochenmarkt in Terlan am hauptplatz
von 7.30 – 12.30 Uhr

14.11.2007
Besichtigung der Brauerei Forst
Veranstalter: SBO Terlan
Besichtigung der Brauerei Forst 
und anschließend Törggelen

17.11.2007
„Ach ich bin ja so vergesslich!“
Veranstalter:
KVW Siebeneich
Referent: Gretl niederwieser 
Wörndle
Probleme mit der Vergesslichkeit. 
Weitere infos:
Thurner Alois Tel. 0471 203640

19.11.2007
Wochenmarkt in Terlan am hauptplatz
von 7.30 – 12.30 Uhr

21.11.2007 – Seniorennachmittag
Veranstalter: Senioren Terlan
Um 14 Uhr im Seniorenraum
1. Teil rebenschneiden
Veranstalter: SBO Terlan
Beginn 14 Uhr

22.11.2007 – Fit durch den Winter!
Veranstalter: SBO Terlan und 
Bibliothek Siebeneich
Referentin: Helene niederstätter
Abwehrkräfte steigern mit Kneipp.
Um 20 Uhr in der Bibliothek 
Siebeneich

24.11.2007
kinobesuch für Mittelschüler
Veranstalter: Bibliothek Terlan
Zum Abschluss der Sommerlese-
aktion schauen sich die Kinder der 
Mittelschule
einen Film im Filmclub Kaltern 
an. Beginn um 16.00 Uhr
Wochenmarkt in Terlan am hauptplatz
von 7.30 – 12.30 Uhr

25.11.2007
cäcilienfeier der
Musikkapelle Terlan
Veranstalter: Musikkapelle Ter-
lan und Volkstanzgruppe Terlan
nach der Messe Umtrunk zu Eh-
ren der Hl. Katharina
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26.11.2007
„Mein kind kommt in die Schule“
Veranstalter:
Grundschule Terlan
Referentin: Maria Luise recla
informationsabend
 für Kindergarten-Eltern
Von 20.00 – 22.00 Uhr in der 
Aula der Grundschule Terlan
Wochenmarkt in Terlan am
Hauptplatz von 7.30 – 12.30 Uhr

01.12.2007
kleine, liebevolle verpackungen
für die (vor-)weihnachtliche zeit
Veranstalter: Urania Terlan
Referentin: Martina Jacob Moser
Von 15 – 17 Uhr im
raiffeisensaal; Euro 14,00.-
 (+ ca. Euro 5,00 – 6,00 Material)
Weihnachtsmarkt
Veranstalter: Senioren Terlan
Um 14 Uhr im Seniorenraum
Ab 01.12.2007 - Glühweinstandl

02.12.2007 – Weihnachtsmarkt
Veranstalter: KFB Vilpian

03.12.2007
Wochenmarkt in Terlan am hauptplatz
von 7.30 – 12.30 Uhr

05.12.2007 - nikolausfeier
Veranstalter: Senioren Terlan
Um 14 Uhr im Seniorenraum

07.12.2007 – Märchenecke
Veranstalter: Bibliothek Terlan
Beginn 15 Uhr

10.12.2007 und 17.12.2007
Wochenmarkt in Terlan am hauptplatz
von 7.30 – 12.30 Uhr

12.12.2007
Treffen der umweltschutzgruppe Terlan
Um 20 Uhr in der Bar Meitinger

19.12.2007 – Adventsfeier
Veranstalter: Senioren Terlan
Um 14 Uhr im Seniorenraum

Aus dem Standesamt
dall’uffi cio di 
stato civile

Geburten/Nascite
ropele Jaska Thomas, 
 20.05.2007
Cumerlato Melter Cäcilia, 
 30.05.2007
Tondo Alessia, 30.05.2007
Zuggal Andrea,  04.06.2007
rauch Sophie,  15.06.2007
Zuech Simon,  19.06.2007
Costa Gustav0 07.07.2007
Adami Maximilian,  14.07.2007
Xhepa Benada,  12.07.2007
Velia Egdi,  13.08.2007
Gerloni Luis,  21.08.2007
Lintner Mara,  14.08.2007
Unterhofer Sophie,  07.09.2007

Trauungen/Matrimoni
Mairhofer Michael und 
Fischnaller Elisabeth, 19.05.2007
Ebner Florian Heinrich
und Cavallini Chiara,  03.06.2007

Baur reinhart und
Höller Waltraud,  09.06.2007
Moser Christian Martin
und Schenk Evelin,  14.06.2007
Baracca Eros e Chiper Gabriela 
Angelica,  30.06.2007
von Dellemann Andreas
und Werth Tanja,  30.06.2007
Lintner Martin und
Hanni Brigitte,  30.06.2007
Pallaoro Sergio
und Pichler Sabine,  07.07.2007
niklaus Christian und 
Schwarz Elisabeth,  25.08.2007
ivone Mino e Lazzeri Sara,  
 25.08.2007

Todesfälle/Decessi
Bernert Theatilde W.we Turk,  
 13.05.2007
Zuveith Helene W.we Kastl, 
 12.06.2007
Dangl Oscar,  13.06.2007
Piovan Luigi,  25.06.2007
Patauner roland,  01.07.2007
Mattei Sergio,  07.07.2007
Höller Alois,  24.07.2007
Vill Helene,  26.08.2007
Windisch Ermanno, 06.09.2007

änderung der
öffnungszeiten

GEMEinDEArzT

Der Gemeindearzt Dr. Sandro rinal-
di teilt seinen Patienten mit, dass er 
seine Öffnungszeiten montags ge-
ändert hat: von 16 bis 18 Uhr.
Außerdem teilt er auch mit, dass 
sich das neue Ambulatorium in der 
Kirchgasse 4 befi ndet. (Eingang ne-
ben dem Geschäft Present).  

il dott. Sandro rinaldi comunica ai 
suoi pazienti, che l’orario di visita 
presso il suo ambulatorio di Terlano 
il lunedì sara il seguende: dalle ore 
16 alle ore 18.
Con l’occasione comunica il cam-
bio della sede da via Principale in via 
Chiesa 4. (entrata accanto al negozio 
Present).  

Variazione dell’orario
d’ambulatorio

MEDico Di BASE



Feiern Sie mit uns ... 

... die Einweihung des neuen Hauptsitzes 
der Raiffeisenkasse Terlan 

Donnerstag, 08. November 2007 
um 18 Uhr 


